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Sonntagpoft, Chicago, Sonntag, den 10. Dezember 1916. 
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Nachklang zu Bukareſts Fall 
Die Deutſchen erlangten Vorkeuntniß von 
rumäniichen Generalitabsplänen. | 





Sieger dringen weiter. 


(Bon Farl R. Aderman „United Trer"-Korrelpendent.) 

Berlin, 10. Dezember. (Direkte Kunfenmeldung über Sayville, Yong | 
Island.) Das Große Hanptanartier beridytete weiteren Fortſchritt in der 
Verfolgung der geſchlagenen Rumänen und Ruſſen. Und noch immer mehr 
Gefangene werden eingebraäacht. 

Mazedoniſche Front: Feindliche Angriffe in der Czerna-Strombenge, 
welche einem Artilleriednell folgten, dauern noch fort. 

Berlin, 10. Dez. (Direkte Funkenmeldung über 
land.) Das amtliche Preßbüro berichtet weiter: 

Rußlands Hilfe für Rumänien iſt jetzt in voller Stärke angekommen. 
Dies bedeutet, daß die Operationen zwiſchen der Donau und Siebenbürgen 
über das Schickſal Rumäniens hinaus gecſchritten ſind 
und das Ergebniß des Krieges an derOſtfront weſentlich beeinfluſſen mögen! 

Für die Lage Rumäniens ſelbſt ſind die Ruſſen zu ſpät gekommen. 
Die Deutſchen haben bereits höchſt wichtige Vorteile errungen, ihre Kampf— 
front gekürzt und ihre wirtſchaftliche Macht geſtärkt, und die Ruſſen können 
ihnen dieſe Gewinne nicht mehr entreißen und nicht einmal das weitere 
deutſche Vordringen aufhalten. 

Die Tatſache, daß 2500 Gefangene, welche die Donauarmee machte, zu 
22 verſchiedenen Regimentern gehörten, zeigt die Zerrüttung und fort— 
ſchreitende Auflöſung der ruſſiſch-rumäniſchen Armee! | 

Berlin, 9. Dez. Der aroße Sieg über die rumänischen und ruffiichen 
Etreitfräfte am Argeiu, wodurd der Kalt von Bukareit zur Gemihheit 
wurde, iſt in einem gewiſſen Maße dadurch möglich geworden, daß die 
Deutſchen zufällig Schlachtbefehle des rumäniſchen Generalſtabs entdeckten, 
und zwar ehe dieſe ſelben Befehle die rumäniſchen Offiziere erreichten! | 

Dies war fon das ziweite Mal während des rumänijdien Feldzuns, 


Sayville, Yong Is— 


| 
| 
| 
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neral v. Talfenhanns Tffeniive, als die Deuticdhen die Erite rumänische ! 
Armee am Notenturmpai bedrohten, jandten die Numanen einen franzoii- | 
ſchen Aeroplan vom Predealpaß ans, mit Berchlen an diefe Armee und 
mit der Benadhriditigung, daf die Zweite rumaniiche Armee zu ihrem Bei— 
ftand heranrüde. Diejer Neroplan wnrde aber herabaeidoiien, und die Be: | 
fehle fielen in die Hande der Dentichen. Yon Kronitadt ans bradite der | 
General v. Falfenhann den rumaniicen Sntinsplan zum Ginhalt, indent | 
r den Feind im Niüden anariff. 

Die Entdefung der Plane der rumäniſchen Armee bezüglid) Verteidi- 
auna Bufarejts und Zurüdihlagung v. Madeniens und dv. Falfenhayns 
wurde befannt nemadjt, während Zeitungsforreipondenten, zu denen aud) 
ch nchörte, bei General Krafit v. Delmenfingen amd jeinem Stab waren. 
Wir jazen bei diejen Tffizieren, als der Stabschef eintrat und „ein ichr ne- 
legenes Schriftſtück“ brachte. Ein öſterreichiſcher Hauptmann überſetzte die 
sier, mit der Screibmajcine gefüllten Blätter ins Deutſche und fand, daß 
ie alle Pläne enthielten, wie die Rumänen verſuchen wollten, den Feld— 
marſchall v. Mackenſen zu ſchlagen u. ſ. w. Die Befehle an die Offiziere 
forderten jeden Soldaten auf das Eindringlichſte auf, „für ſein Land zu 
terben.“ 


Der Wortlaut dieſer Befehle wurde natürlich ſofort an den dentſchen 
Kommandirenden übermittelt. Mackenſens Kavallerie war in dieſem 
Angenblick innerhalb zehn Meilen von Bukareſt, und deutſche ſchwere Ar— 
äillerie für die Belagerung der Hanptitadt wurde vorwärts neichoben. 

sm Öanptaqrartier wurde uns Storreipondenten judanıı zum eriten 
Male neitattet, den Beninn einer aroien Schlacht mit anzuichen, — einer 
Scdjladıt, welche den Fall der rumaniiden Hanptitadt beiienelte. 

Im Büro des Stabschefs hina eine arofe Yandfarte, und auf 
wurde jede berichtete Bewenung der Streitkräfte jofort verzeicdnet. 

Die Numanen hatten erwartet, von Bufareit ans nad) der Denaıı zu 
vorzuitoßen, Madeniens Streitmadt entzivei zu ichneiden and and einen 
Schlag mweitwärts in Kalfenhayns Heer hinein zu führen. Mber die Deut— 
hen and Teiterreicher hatten ihmen eben in die Karten geguckt. 

London, 9. De; 


— 


ihr 


Nach den neueſten Nachrichten aus Rumänien dauert 
der Rückzug der Ruſſen und Rumänen in der Dſtwallachei an und die Zahl 
der den ſiegreichen Heeren in die Hände fallenden Gefangenen und Beute— 
ſtücke wird immer größer. Wie weit Feldmarſchall v. Mackenſen nachrücken 
kann, ehe er auf ernſtlichen Widerſtand ſtoßen wird, iſt nicht ganz klar, 
ſchwerlich aber wird von der ganzen Wallachei viel in den Händen der Ru— 
mänen bleiben. Der ruſſiſche Angriff im Putnatal, an der Grenze öſtlich 
von Kedzi Vaſarhely, und die Eroberung zweier Höhenſtellungen, Gefangen— 
nahme von 500 Mann und Erbe 

nengeſchützen, deutet d 
Reftgrenze der Moldau 


* 


—* 
1 
d utung von einem Geſchütz und ſechs Maſchi 


daß leitung die Linie längs der 


ie ruſſiſche Heeres 
zu halten gedenkt. 

Amſterdam, 9. Dez. Feldmarſchall v. Mackenſen, Oberbefehlshaber 
in Rumänien, hat ſein Hauvbtquartier im königlichen Palaſt 
aufgeſchlagen, meldet die „Kölniſche Zeitung“. 
sin Drittel der Bevolkerung iſt geflohen. 
(Lrahtios nah Zavpil ie Ueberſeeiſche Neuig— 
keitsagentur berichtete heute, daß der in dem von den Deutſchen und Oeſter 
reich-Ungarn beſetzten polniſchen Gebiet zu bildende Staatsrat nur eine zeit— 
weilige Körperſchaft ſein wird. Der Staatsrat wird aus fünfzehn von den 
Deutichen, und von den Leiterreich-Inaarn ernannten Mitaliedern be 
jtehben und jo lanae im Mint bleiben, bis die Wahleı jtattgefumden baben, 
und eine dauernde Negierung eingelegt fein wird. 


in Bukareſt 
In der Stadt herrſcht Ruhe, 


er } Ins In Es 
Berlin, 9. Dez. le) I 


schn 


Rufitihe Munitionserploiton — 1000 Tote! 

Berlin, 9. Dez. (Annfenmelduna über Zamwille, Y. 3.) Eine Ervlo- 
ion in einer rufitichen Mimitionsanlage und der Tod von taniend Men 
jchen wird von der Weberjceiichen Neuinfeitsanentur berichtet, welche fol- 
gende Meldung des rnijiichen Wlattes „Med“ wiedernibt: 3 

„In einer Munitionsfabrif zu La Satannana fand eine neue Grplo- 
ſion ſtatt. Die Urſache iſt unbekannt. Im Augenblick der Kataſtrophe arbei— 
teten etwa 1000 Perſonen in der Fabrik, — und offenbar ſind alle dieſe 
umgekommen! Die Fabrik wurde vollſtändig zerſtört!“ 


Keine Zugeſtändniſſe Griechenlands mehr! 
Amſterdam, 9. Dez. (Ueber London.) Das Blatt „Azeſt“ in Budapeſt 
meldet in einer Depeſche aus Sofia, Bulgarien: | 
„Sriechenlaud hat die Alliirtenmächte in Nenntnik nejekt, dan cs 
ihnen Feine weiteren Zunceitändniiie maden wird and 
irgendweldje Korderunnen’ als Mriade zum Arien anfehen wird.“ | 
Firans, Athen, 10. Dez. (lieber London.) Die Alliirtenmädte rid- 
teten an Nönig Nonftantin von Griechenland eine peremptorifdhe Note, wo⸗ 
rin ſie die jofersige Areilaffung der 1600 Anhänger von Venizelos verlan- 


nen. iweldje von den Füninstreuen’Streitfräjten gefangen gehalten werden. Billa’ihen Verfuches zu fehügen, die | Ganze, 


Neue Forderunge 


demſelben 


Streitkräften angeſchloſſen ſind. 
anderen Teilen des nördlichen Mexiko 


u bedeuten 


ein Zeuguiß. 


est \ Man glaubt allacmein, dat Nonig Nonitantin die Korderung abidla- 
daß die Deutſchen Kopien von Befehlen des rumäniſchen Geueralſtabs vor gen, ſich in das Junere Griechenlands zurückziehen und eine Vereinigung 
ber tatſächlichen Ablieferung derſelben erlangten. Beim Beginne von Ge-mit deutſchen und bulgariſchen Streitkräften nord— 


wärts herbeizuführen ſuchen wird. 


Kleine Kriegsnachrichten 


Selbſtmord bekannten Importhändlers. 

New York, 9. Dez. Chriſtopher G. 
Wagner, der 55jährige Präſident der 
„Wagner Trading Co.“, einer bekann 
ten Einfuhrfirma, mit Geſchäftsräu 
men an der Broad Str. beging heute 
Abend Selbſtmord, indem er in dem 
vornehmen „Montauk Club“ drüben 
in Brooklyn aus einem Fenſter ſprang. 
Am Mittwoch hatte ihn ein Arzt in 
Klubhauſe vor dem Tode 
gerettet. 

Der Unglückliche war der Mißver 
wendung von Geldern ſeiner Firma 
angeſchuldigt. Er lebte auch von ſei 
ner Gattin getrennt, welche mit den 4 
Kindern des Paares derzeit zu Port 
land, Orea., wohnt. 

— — 
Bericht über Villas Stärke. 

El Paſo, Tex. 10. Dez. Auf Er 
ſuchen gewiſſer Abteilungen 
Waſhingtoner Regierung 
Bundesagenten an der Grenze im 
den letzten zwei Wochen alle erhält 
liche Auskunft geſammelt über die 
Mannſchaften, welche der merikani 
ſche Revolutionsbandit Pancha Villa 
zur Verfügung hat, über die Mengen 
ſeiner Munition und ſonſtiger 


haben 


Kriegsvorräte, und über ſeine weite 


ren Bewegungen. Ein Bericht, wel 
cher alle dieſe Austunft zuſammen 
faßt, iſt zur Uebermittlung nach 
Waſh gton fertig. 


wurde 


111 
141 


A. ermittelt, dal; 
wſeit ſeinem Streifzug gegen die 
adt Chihuahua, welche kurze 
Zeit hielt, eine Guerilla-Armee von 
5000 bis 79009 Mann hat, und daß 
er aus jener nördlichen Hauptſtadt 
100 oder mehr Bahnwagenladungen 
Vorräte mitnahm, darunter auch 
eine Maſſe Nahrungsſtoffe und Klei 
der. Soweit ſich ausfindig machen 
ließ, beſitzt Villa mindeſtens 15 
Stücke Artillerie, nebſt Geſchoſſen. 
Wie viel Gewehrmunition er hat, 
läßt ſich nicht gFenau ſagen: man 
glaubt aber, daß die Quantität eine 
große iſt. 

Seit letztem September hat Villa 
den ſüdweſtlichen Teil der Merikani 
ſchen Nordweſtbahn beherrſcht und zu 
Zeiten bedeutende Strecken der Na 
tionalbahnlinie im ſüdlichen Teil des 


ul, 


22 
er 


| Staates Chihuahua Tontrollirt. 


Es wird berichtet, dal; fleinere 


Banden ziwiichen der Grenze md der 
‚Stadt Chihuahua operiren; 


doch tt 
es ungewiß, ob dieſe den Villa'ſchen 


In 


unternehmen viele Banden, die ſich 
„Villiſten“ nennen, Streifzüge; man 
glaubt aber, daß ſie nur für Plünde 
rung organiſirt ſind. 

Um ſich gegen dieMöglichkeit eines 


der 


’ 
Vahnverbindung zwiichen der Srenze 
md der Stadt Chihuahua aufzube 
ben, oder eine Baivequng gegen die 
‚Srenzitadt Suarez zu machen, wur 
ven am Samstag Garranziitiiche Re 

„glerungstruppen mit 8 Sticken Tseld 
artillerie und 12 Maſchinengeſchützen 
auf Militärzügen ſüdwärts geſandt. 
Eine Unterbrechung der Bahnver 
bindung würde derzeit Einfuhren zur 
Stärkung der ferneren Verteidigung 
der nördlichen Hauptſtadt ernſtlich 
gefährden. 

Mexikaniſche Flüchtlinge ſagen, ſie 
hätten in jener Stadk eine Rede von 
Villa angehört, worin er erklärte, 
wenn er 25,000 Mann um ſich habe, 
würde er einen Streifzug gegen 
die amerikaniſche Grenze unterneh 
men, Städte niederbrennen und „eine 
Revolution verurſachen.“ 
Verſchuldete Hughes' Niederlage? 


New York, 10. Dez. In einem hier 
veröffentlichten Interview behauptet 
der Vorſiher des republikaniſchen 
Staatskomites von Kalifornien, Che— 
ſter H. Rowell, die Niederlage des re— 
publikaniſchen Präſidentſchaftskandi— 
daten Hughes in Kalifornien — und 
damit überhaupt — ſei direkt durch 
den Dr Nicholas Murray Butler, den 
Präſidenten der Kolumbia-Univerſi 
tät, verfchuldet worden 


7 
ii 


gaben über die Lage in Kalifornien ge- 
macht und verfichert. der Staat Set un: 
‚weifelhaft Für Huahes und bebürfe 
feiner Ertra-Arbeit. während er, Ro- 
well damals vergeblich darauf gedrun- 
ger: babe, vielmehr Kalifornien tüchtia 
beorbetten zu laffen Much habe Prof. 
Butler den kaliforniſchen progreſſifli 
ſchen Gouverneur Hiram Johnſon her— 
untergeriſſen, habe geſagt, es würde 
unmoraliſch ſein, einen ſolchen Men— 
ſchen „mit zwei Parteikalibern“ in den 
Bundesſenat zu ſenden, und habeAlles 
getan, um ein Zuſammentreffei zwi— 
ſchen Hughes und Johnſon zu verhin— 
dern. 

Schüttelen die Hände, Kampf zu 

Ende. 

Waſhington, D. C. 10. Dez. Als 
Schluß-Epiſode zu der bitteren Präſi 
dentſchaftskampagne, trafen der de— 
mokratiſche Nationalkomitevorſißzer 
MeCormick und der republikaniſche 
Nationalfomitevorſitzer Willcor auf 
dem großen Jahresdiner des „Grid 
iron Club“ zuſammen und ſchüttelten 
einander die Hände. 

Eine großes Brillantfeueriverf Iu 
jtiger Veranftaltungen zeichnete, tie 
immer, diejes Nabresdiner aus, 


— .-— —— 


* Dinter dem Sauie Nr. 1746 No. 


Lincoln Str. wurde geitern die Leiche 
eines neugeborenen Kindes weiblichen 
Seichlechts gefunden und von derßo- 
‚lizet nad) der Kountymorgue ge- 
ihafft. Die Unterfuhung ift im 


Diefer habe‘ 
dem rep. Nationalausſchuß falfche An: 


Staatsſtenerkommiſſion ſetzt ſie auf 
80 Gents anf je $100 feit. 


Höchſte Rate ſeit 1870. 


Rate iſt um 256 höher als diesjährige. — 


| Staatl. Wahlprüfungskommiſſion er 
klärt Stenerzuſatz zur Staatsverfaſſung 
| für angenommen. 

I 


Die jtaatlide Steuerkommiſſion 
fete geitern Nachrichten aus Spring- 


'fieıd zufolge die Staatsjteuerrate für, 


ınädjites Jahr auf 80 Cents für je 
'$100 feft. E3 ift die höchite Steuer- 
rate, die feit Annahme der Staatsver— 


faffung im Jahre 1870 feitgefeßt mor= 


den tit. 
Cents. 
verteilt: für öffentliche Schulen 16 
Cents, für die Univerſität 10 Cents, 
e allgemeineBerwaltungszivede 534 
Cents. 

Staatsſchatzmeiſter Ruſſell, 
Mitglied der Steuerkommiſſion 
ſprach ſich über die neue Rate, wie 
folgt, aus: „Die Steuer für allge— 
meine Verwaltungszwecke iſt zum Un— 
terhalt aller ſtaatlichen Verwaltungs— 
zweige undAnſtalten beſtimmt. Außer— 
dem wird aus ihrem Ertrag ein Bei— 
trag von $660,000 zum Bundesfonds 
‚für qute Landjtraßen entnommen. 
'Die Rate wurde auf Grund eines Ub- 
fommen3 der Mitglieder feitgejeßt. 
Sie iit nicht fo Hoch, wie jie meiner 
YUnficht nach fein follte. Andere Mit: 
glieder verlangten eine niedrigere Rate. 

Die BPreisfteigerungen im 
"Jahr machten eine hohe Rate unbe: 
|dingt nötig, um die Mittel für Die 
Staatsanftalten zu erlangen. Die Le- 
gislatur wird in ihrer fommenden Ta= 
aung menigitens 50 Millionen aus» 
werfen. Da die Preife im Allgemeinen 
um 10 Brozent geftiegen find, und in 
| Anbetracht diefer hohen Bewilligungen 
‚ift die Rate als niedria anzufehen. 
Der Steuerwert des steuerpflichtigen 
Eigentums, auf Grund dejjen, die 
|Steuerrate feſtgeſetzt iſt, bekrägt 
$2,502,000,000. 


Die diesjährige Rate war 55 


Stenerzulab angenommen. 


Gleichzeitig mit der Ankündigung 
der Steuerrate machte die ftaatliche 
Wahlprüfungstommijfion bekannt, 
daß der Steuerzufaß zur Staatsver- 
faftuna, der in der Novemberwahl zur 
'Abjtimmung gefommen tft, von der 
' MWählerfchart autgeheißen worden ilt. 
Die Kommiſſion entſchied, daß zu ſei— 
ner Annahme nicht eine Mehrheit aller 
abgegebenen Stimmen nötig ſei, ſon— 
dern nur eine Mehrheit der Stimmen, 
die für Legislaturkandidaten abgege— 
ben worden ſeien. Für den Steuerzu— 
ſatz wurden 656,298 Stimmen abge— 
geben. Die Geſammtzahl aller in der 
Wahl abgegebenen Stimmen betrug 
1,343,381 Stimmen. Die Annahme 
des Zufages ermöglicht die erite durdh- 
greifende Menderung der Steuergejche 
jeit dem Sabre 1818. 


Wert der Straßenbuhnlinien. 


Wie verlautet, wird die Verkehrs 
und Tiefbahnftommilfion, Die eine 
Lölung des DVerfehrsproblems der 
"Stadt zu finden beauftragt ift, den 
Wert der Hodh- und Gtraßenbahn- 
(inien der Stadt auf $225,000,000 
feitießen. Davon werden borausjicht- 
lied auf die Hochbahnlinien $75,000, 
000 entfallen, während der Reit auf 
die Straßenbahnlinien entfällt. Die 
Kommiffion wird ihren Bericht jeden- 
falls im Laufe der Woche abitatten. 
Alle drei Mitglieder der Kommilfion 
befinden Tih augendlidlih in Nero 
Yort. 

Bericht 308 Geſundheitsamtes. 


Nach dem geitern veröffentlichten 
‚Bericht des Gejundheitgamtes ift die 
Zahl der gemeldeten Todesfälle von 
654 in der Vorwoche auf 678, die der 
dem Gefundheitsamt gemeldeten Falle 
von übertragbarn Erkrankungen von 
1171 auf 1524 geitiegen. 
'Schmwindfuchtsfälen wurden 197 ge: 
meldet. Eine Ueberficht über die To- 
desfälle der Woche liefert die folgende 
vergleichende Tabelle: 


Dr 
20h 


1916 


D 


De; Des, 
1016 

Sefammtzabl der Todesfälle. „578 

jährliche Sterbiichleitsrage auf 

' je 1000 der Vevölferung. ... 14.2 3.7 136 


Typhußs 0 
Naſergg 3 
Scharlachfiever 

Keuchhuften 

Divhtheritis RE REN 

TIISRUD ...:.00 nen nun 

| @ebirnlieber ....0-0n0on00000.._-O 
JJ—— 
KCungenentzündung ... .41 
Ddiarrhoe und Eingeweideieiden 

| (bei Kindern unter 2Iabren) 86 
7 EN 
Gehurtöiehler und Unfälle.... 39 
Anfluensa 8 
Kinderlähmung .:.+... 1 


636 


0 


Iie Staalsfleuerrale. 


Die Steuer wird, mie folgt, | 


der ı 
ift, ı 


legten ı 


Un ı 


5. 11, | 


1916 | 


Hrierhenlan 


Don weitlihen Rriegsjchaupläßen, 


Berlin, 9. Dez. (Direfte Funtendepeiche über Sayville, Long Jsland.) 
Ein nenes Anariffsvorgehen der Alliirten im Ppern-Anie, am nördlihen 


‚ Ende der weitlichen Front, man nadhitdem erwartet werden: 
hente Abend das amtliche Prekbüro in einer Meberficht über die Cperationen 


auf dieſem Kriegsſchauplatz. 


Erkundungs-Vorrückungen 
Front erfolgt. 


So erklärt 


ſind ſchon an verſchiedenen Plätzen der 
Daß die Somme—-Offenſive ein Fehlſchlag war, wird von den 


Alliirten ſtillſchweigend zugeſtanden, und einen Verſuch in der Ppern-Ge— 
gend muß man wohl ſchon deswegen erwarten. 


12 


* 
63, 


Raris, 9. 


Ein leberraihungsangriff gegen einen dentichen 3 
Gegend des Sügels dir Mesnil wurde von franzöjtichen Truppen 
reich ausgeführt. Tie Minengallerien des Feindes wurden zeritört, 


eine Anzahl Gefangene eingebradtt. 


Tas franzöftiche Kriegsamt meldet heute Mbend: 


in der 
erfolg- 
umd 


oriprung 


„Um den Sigel 304, auf dem Iinfen Ilfer der Maas, dauerte Tebhaf- 
fe3 Bombardiren fort. Vereinzelte Artillertetätigfeit war anderwärt3 im 


Gange. 
Yondon, 9. 


Tezember. General Saig meldete heute Abend, 


britifche 


Streifzüge gegen dentiche Stellungen in der Nachbarſchaft vom St. Pierre 
Vaaft Walde und von Marlencourt ferien erfolgreich gewejen. E3 jet dem 
sende ein Maichinengewehr abgenommen worden, md er babe noch andere 


Vorluſte gehabt. 


Nördlich von Ploegſteert ſeien britiſche Schützengrabenmörſer tätig ge— 


weſen, und feindliche Artillerie habe 
gefeuert. 


Sin 
2 


um Lebaze und Sars herum 


Lloyd-George als Rabinetszimmerer. 


Berlin, 9. Dezember. 
ſcheinlich, daß Asquiths 
Kriegsjahre bedeutet! 


und Greys 


Das „Berliner Tageblatt” jagt: 


Das Berliner Publifum hält es für wahr» 


Sturz ın Gngland zwei weitere 


„Diktator Lloyd-George iit zu einer 


Zeit ernannt worden, da England einen „itarfen Mann“ braudt, um es 
aus einer verflicien militäriihen Yane herauszuzichen.“ Jm Mebrigen be- 


pweifelt man meistens, 
haben werde. 
London, 9. 


Es 


—— 
xt5. 


ertten Schritt vom „sortwuritelm“ 


Krieges abmwarte. 


daß Lloyd-George 


als Miniſterpräſident Erfolg 


hieß heute Abend beſtimmt, daß Lloyd-George, 
der bisherige Kriegsminiſter, mit ſeiner rieſigen Aufgabe, nämlich 
neues britiſches Kabinet zu bilden, Erfolg gehabt habe 

einer fraftigere 


ein 
und jetzt nur den 
Betreibung des 


Doch wird nicht erwartet, daß die Zuſammenſetzung des neuen Kabi— 
nets vor nächſtem Dienstag in einer Unterhausſitzung bekannt gemacht wird. 
Man glaubt, daß Lloyd-George mittlerweile noch zu weiterer Verſtändigung 
durch ſeine Konferenzen mit den iriſchen Nationaliſten gelangen mag, ſodaß 


auch die Nationaliſten im Unterhauſe 


zu einer Einheit geſtaltet werden 


könnten; zuſammen mit den anderen Parteien, welche jetzt formell auf die 


Unterſtützung der neuen Regierung verpflichtet ſind. 


Die Er- 


größte 


leichterung füblte „man“ heute Abend über das Bermnätjein, daß Feine 


Seneralwablen ftattfinden werden. 


Anfänglich während der Miniiter- 


kriſe ſchien cin ſolche Schritt nahe zu ſein 


———— — — —— — — —— — — — — 


had dem Alter 

Inter 1 Iabr.... —— 
is 

> Nabre 
Iabre..... 8 
EEE. ae 
SE. 2 ss0uarnune 
66 
— ——— 
a 
Sabre.... 


—— — 


10 bis 2 
20 

40 bis 

10 bis 50 
30 bis 
60 bis 

70 bis 


leher 
Fiel unter die Räuber. 


Vor ſeiner Wohnung, Nr. 4700 
Wincheſter Ave., wurde geſternAbend 
H. A. Wahler von zwei Schnapphäh 
nen überfallen und im Handumdre 
ben um ſeine goldene Uhr und $1.05 
in Baar beraubt. Die Täter haben die 
Flucht bewerfſtelligt. 

— 


Mutmaßliches Wetter. 


Am Hoſf von Santaklaus fſieht's ziemlich 


trühe aus. 


D 


+ 


a Dr 
Ur wid 


Waſhingeton, C., Das 
Bunbesmwetteramt ftellt folgendes Wet- 
ter für den Staat Illinois am Sonn 
tag und Mortag in Musficht: 

Zunehmende Bewölktheit am 
tag; wahrſcheinlich Regen oder Schnee 
gegen Sonntagnacht oder Montag; 
wärmer am Sonntag, aber fäl- 
ter Ecnntagnadt. Lebhafte, verän 
verligge Winde. 

Indiana Toll Schönen Sonntag md 
Montag haben, obne entichiedene 
Iemperuturveränderung; Niedermicht- 
gan Ihön am Sonntag und wahr 
Scheinlih aud, am Montag, ohne Tem: 
peraturveränderung; Obermichigan im 
Allgemeinen Jhön am Sonntag und 
wahrfcheinli auch am Montag, ohne 
Iemperaturveränderung; Wisconfin 
zunehmende Bewölftheit am Sonntag, 
mit Negen oder Schnee Sonntagnadt 
oder Montag, und kälter am Montag. 

(Der Ehicaaver Wetterontel prophe- 
zeit:) 

Zunehmend trüberes Weiter, und 
etwas wärmer am Sonntag, worauf 
am Montag Regen oder Schnee folgt. 
Gemäßigte, veränderliche Winde, Die 
am Montag fälter werden. 


Temperatirftand. 


Nachitebend der Temperaturitand nad 
der jtündficher Ylufzeichnung des Wetters 


Sonn 


ı amte3: 


8 Uhr 
9 Uhr 
12 Ubr 
2 Uhr 


3 Uhr 
i br 
5 Ubr 
6 br 
7 Uhr 


Abends 
Abends. . . . 
Mitternacht 25 
Morgens....24 


NAadın.. 

Nadut......3 
Nadım......9 
Abends. . . . ·3 * 
Abends. . . . . 


8 
‘ 


 — — —— — 


* Dem Koroner wurde gemeldet, 


daß die 50jährige Frau Clara Blood 
in der Kenilworth Inn, Kenilworth, 
ſich in einem Anfalle von Schwermut burger Abendbblätter ihren Preis vom 


erſchoſſen habe. 


Nahruggsverteuerer. 

Die eingeleiteten Regierungsunterſuchun— 
gen. Rieſige Vorräte Fleiſch niw, 
zurückgehalten. 

Wafhington, e., 9. Dez. 3 
merfenswerte Enthüllungen deg Ader- 
baudepartements über ungeheure Auf- 
häufungen von Nahrungsmitteln im 
Kühlfpeichern, befonders au von 
Fleiſch, erregten die Aufmerkſamkeit der 
Regierungsunterſucher der Lebensko— 
ſten. 

Der betreffende Bericht wurde dem 
Präſidenten Wilſon übermittelt. Er 
beſagt u. A. daß ein ganz unge— 
wöhnlicher Vorrat gefrorenen 
und gepökelten Fleiſches am L. Dezem— 
ber in den Großſchlächterei-Speichern 
lag. In manchen Fällen lagerten 68.8 
Prozent mehr, als Fleiſchwaaren der— 
ſelben Sorten im letzten Jahre um 
dieſelbe Zeit! 

12,353,526 Bund aefrorenes 
„Beet“ wurden von den betreffenden 
Firmen jolherart aufbewahrt, — 12 
Prozent mehr, als am 1. Dezember 
1915. ‚yerner 12,930,636 Pfund, ge- 

reichlich 68 


D 


D 


host 
Del 


pökeltes Rindfleiſch, 
Prozent mehr, als zur ſelben Zeit des 
Vorjahres. Und ſo faſt in allen Nah— 
rungsmittelzweigen mehr oder weni— 
ger. — 
Gefrorenes Schweinefleiſch waren 
31.4 Prozent mehr angehäuft, als 
in legten Sabre zu diejer Zeit: trode- 
nes gelalzenes Schweinefleiih um 
50.6 Prozent mehr, ſüßgepökeltes 
Schweinefleiſch um 33.1 Prozent 
mebr; gefrorenes Yamm- ımd Ham: 
melfleiſch um 21.3 Prozent mehr, 
um 45.9 Prozent 


Schweineſchmalz 
mehr! 

Die nördlich-mittleren Teile des 
Landes bieten die ſtärkſten Anzeichen 
einer möglichen Spekulation, wie die 
Beamten ſagen. 

Im übrigen herẽſcht in den Regie 
rııngsabteilungen no weite Merz 
nunaspverichtedenbeit darüber, wie alt 
praftiichiten für die Derabjegimg dee 
Bretie aewirft werden fönne. 

Soc find die Regierungsbeamien 
einhellig gegen eine Sperre auf bie 
Ausfuhr. 

Preis jet 6 Cents. 
Sonntagsblatt-Tenerung in Vittsburg Ei 

Pittsburg, 10. Dez. Alle Sonn 
tagsblätter, welche bier in englifcher= 
Spracde erfheinen, haben von heute an 7 
ihren Preis von 5 auf 6 Cents erhöht: = 
Schon die früheften Uusgaben Diefer“ 
Blätter, am Samstagabend, wurden 
zu diefem Preife verfauft.. vg 7 2 

Vor vierzehn Tagen hatten Bills-Z 


1 auf 2 Eent3 erhöht. 





J 
* 
x 


$ ! 
2 "De. Galdwell’s Syrup Kepiin ein fiheres | 


2.3 


4 
— 


ſqhell zu beheben. 


* 


wirtſames Familien-Heilmittel. 


nee Mitglicd der Familie leidet dann 
und wann gan Verſtopfung, und jedes 
Dei follte ſtets mit einem zuverläſſigen 

el verjeben ſein, um dieſen Zuſtand 
h Wenn immer die! 
emgeleide. verftopft werden.und natür- 


ide Ausfhheidung geitört it, leidet der | 


—J 


ER; 


er. 
2} 


P 
3 

br, 
Er 


E: 


A 


—J 


% 


— 


>, 


— 


J 


iſſionshaus Chief, Lightfoot 


J Wicago Law School beſchloß man, Ma 


Hide Drogen enthält. 


Hanze Körver darunter und jebt ihn den, 


Angriffen von Sirankheit aus. Merz, 
fopfung it cın Zuitand, der nie vernad- 
Lifigt werden jollte. 

Fraue. RN. Gilbert von Millbro, Var, 
jagt, dak Dr. Valdwell’s Syrup Pepiin 
em borzügliches Larirmittel für Ntinder 
it, denn ihnen gefällt fein angenehmer 
Geihmad und er tvirkt Teicht und natür 
I Dhne Sineifen oder Schmerzen, und 
jie findet ihn ebenio wirkian für den Reit 
der Familie. 


arativ für Babies 
Gut für Jeden 


—— — — den * 9 
Ein Niefentag. 
Samftag bringt dem Weihnachtsmarkt größte 
Beſuchsziffer, Cinnahmen enorm. 
Alle Vorſtellungen überfüllt. 


Erfriſchungsſtätten können dem Andrang kaum eutſprechen. — Der 
verein ſingt und leitet im Wirtshaus zum Tannenbaum. — 
Damen bedienen. — Bei der „blühenden Linde“ wird wieder maſſen⸗ 
haft Geld eingenommen. — Im Markttheater ziehen „Sereniſſimu 
und „Brüderlein Fein“ volle Häuſer. — Die Stimmung iſt ausgezeich⸗ 
net. — Der Feſtausſchuß iſt unermüdlich tätig den großartigen Erfolg 
bis zum Schluß zu erhalten. — Patriotiſche Geſänge allerorten. 


Dr. Caldiwell’3 Syhrup Pepſin iſt eine 


Kombination von einfachen Laxirkräutern 
mit Pepſin, die keine Opiate oder narko— 
Er iſt mild und 
leicht in ſeiner Wirkung und verurſacht 
weder Schnierzen noch Unbehaglichkeit. 
Apotheler überall verfauien diejes dor- 
trefflihe Heilmittel für fünfzig Cents 
die Flaſche 


Um Nachahmungen zu vermeiden und 


Zutterpreis fällt. 


® 
Die behördliche Unterindunn aupert 


ihre Rirfung. 


Geplante Geichvorlagen. 


Die eine joll cine Zeitgrenze für Aufbe- 
wahrung in Kühiipeichern ziehen, eine 
"andere vll ein ftaatliches Truitzeich 


ſchaffen. 


In Gegenwar:? von P. R. Millard, 
einem Beamten des Bundesjuſtizde— 
partements, wurde geſtern der But 
terpreis an der Butterbörſe von El— 
(Fents d 


ain von 40 auf 37 


Mitglieder der Vörier iiber das Ey: 
tem der Preisfitiegung. 
Snzwiichen hatte Willtanı 
Connell, Voriger der Staatsfommii- 
fion für öffentlihe Nugeinriehtungen, 
eine Unterredung mit Yundesanmwalt 
Elyne über die Nakrunasmittellage, 
Er fagte jpäter, dab die Waarenlager | 
und KRühlipeicher dem allgemeinen | 
Nusen dienen sollten, jtatt deren 
jeien fie aber Wertzeuge der Spefu- 
lanten, und dent mitfie ein Ende ge- 
nacht werden. Um das zu bewerfitel- ! 
Iigen, joll der Erlai; eines Staatöge- 
jeßes vorgeichlagen werden, weldyes | 
den Kühlipeihern eine Zeitgrenze | 
est für die Aufbewahrung von Xes| 
bensmitteln. | 
Dab dieBundesregierung enticdhlo! 
ien it, die Nahrungsmittelunter 


Se 


R. 


ſuchung mit allem Nachdruck fortzu— 


yerbor, daB | 


eben, gebt aud) daraus I 


Silfsgeneralanivalt Anderjon mor-| 


as Pfund 
herabgeſetzt. Millard befragte ſpäter woodzweiges der Rorthweſtern Hoch 


unwirkſame Subſtitute, ſeht ſtets darauf, 
Dr. Caldwell's Syrup Pepſin zu erhal⸗ 
ten. Seht nach dem Faeſimile von Dr. 
Caldwell's Unterſchrift und ſeinem Bild 
auf dem gelben Karton, worin die Flaſche Um 
verpackt iſt. Eine Probeflaſche iſt koſten- 
frei zu haben, wenn man an Dr. W. 2. | 
Galdwell, 442 Wafhington Str., Mons | 
ticello, Ill. ſchreibt. | 
| 


Heute, Sonntag, 
tlub- und Vereinstag 


Verlauf. 


Wiener Cafe — Nantine 


| Im Reſtaurant 

ſoll. Wann immer die Marktpreiſe „Wirtshaus zum Tannenbaum“. 

über die Höchſtzahlen des Ausſchuſ- „Senefelder Liederkranz“. 

ſes ſteigen, ſollen die Hausfrauen Damen des Vereins „Louiſe“ und der 

aufgefordert werden, die betreffenden Hermannſchweſtern No. 16. 

Wagren nicht mehr zu kaufen. Unterhaltungen. — Gemeinſame Ge— 
Wie verlautet, beabſichtigt Hilfs ſange. — Tanz. 

bundesanwalt Jaoe, der bei der Nah- Schuhplattler Verein „D'Wildſchützen“ 

rungsmittelunterſuchung 


Markttheater. 
rüderlein Fein“ und „Am Hofe von 
Sereniſſimus“. 
Weinſtube zur blühenden Linde. 
Auftreten hervorragender Kunſtkräfte. 


Im Saal 
Vorträge violer Gefaygvereine, u. U. 
IGoneordia Männerchor, Herder Ge 
janasjeftion, Sarmonie von Foreit 
Park, Senefelder Liederkranz, und 

Orpheus Männercor, 

bahn in der Zeit von 5 bi8 6:15 Uhr Chormeifter E. U. Boehler und Starl 
Abends von Chicago Ape. direft bis! Reckzeh. 
Southport Ave. durchfahren, ohne an! — 
den Zwiſchenſtationen zu halten. In 


beteiligt, 
und au Mitglied der Staatslegis 
latırr iit, in der Legislatur eineTruft- 
gejekvorlage einzubringen, welche die 
Spekulation in Nahrungsmitteln ver: | 
bute:: foll. | 
EEE 
VBerbeilerter Sohbahndienit. 


Erbreßverkehr von Ravenswood- und 
Evanſton-Zügen in der Andrangszeit. 

Zur beſſeren 
drangs in den 
von morgen an 


B 


> 


Bewältigung des Ans 
Abenditunden merden 
die Züge des Ravens— 


woodzüge von dem Ausläufer an hat der geſtrige Nachmittag 


und|; 
u | * Ya as. Halten mollten. 
North Water und Clark Str. abge: | Ibend, an dem in der Turnhalle ein — 


2 Uhr Eröffnung aller Buden zum zutragen. DerTag hieß „Süddeutſcher 


„Alpenroſe“ hatte ihn daher zu ihrem 
Kommen gewählt. Sie tanzte wieder- 
holt auf dem Tanzboden im Wirts- 
haus „Zum Tannenbum“, und ihre 
Heiterkeit und Juchzer wirkten wie an-⸗ 
ſteckend auf die ohnedies vergnügten 
Feſtbeſucher. 
dort 
her. 
„Eaſtern Star“-Loge unter Leitung 
von Frau von Wyſow erſchienen und 


Studenten“, 
kneipten unter dem Geſang von Stu— 


Guſtabv 


waltiger Sieg“ dem Liederbuch ge: | 


Anziehung des Markttreibens von Zeit 


laſſen werden und an Kinzie Straße, faſt beängſtigendes Gedränge herrſch— 
Chicago, Fullerton und Belmont Abe. te, noch eine ſehr bedeutende Summe 


yalten, ‚beigetragen, die Fi zur Stunde, da 


an: — 5 3 Io: 8 : 0 
Die Evanftoner Schleifenzüge mer- ‚dieje Zeilen zur Brejie gehen, od) 
den in der genannten Zeit zwifchen nicht überjehen läßt, wohl aber faum 


Chicago und Arayie Une, nicht anhals weniger md cher weit mehr 
ten, dafür gehen aber ebenfalls von; $5000 Sein dürfte, Und 
North Water und N. Clark Str. ans | dürfte Gipfel der 
dere Züge nach Evanfton ab. einnahmen erit am Montag 
‚Yuf Samstag und Gonntag be=! 
zieht fich diefe neue Einrichtung nicht. 
An den anderen Tagen wird derBahn 
fteig an North Water Str. von 4:50: 
bis 6:20 Uhr geöffnet jein. | 
— — 


als 
troßden 
der 


Tages: | 
erreicht | 


Deutſchnat. Handlungsgehilfen. 


* hätte J 5 id 31 9 fi 
3u der Summe von $20,000, die |! itte, ınan hatte nicht gemußt, 100 all 


derſelben Zeit werden wei Ravens- geſtern früh ungefähr erreicht war, * 
elben Zeit werden weitere Ravens-⸗ * war ſich dort erholen, ſtärken und unker- 


ezenwer 1916. 


u 


| 
| 
| 
| 
| 
| 


Sing⸗ 
Seine) 


24 | 
il 


Beſuchende Vereine. 
Vom Freitag iſt noch Einiges nach- 


Tag“, und die meiſt aus Bayern 
beſtehende Schuhplattler-Geſellſchaft 


Erſparniß zu 
ben, Dieler U 
wird nur 
Tage dumern. 


Ueberhaupt ging es! 
den Tannen hoch 
a waren die Schweſtern der 


unter 
D 


— 


bedienten im dichten Gewühl die Gäſte. 
An langen Tafeln ſaßen die Mitglie— 
der der „Vereinigung alter deutſcher 


meiſt in Farben, und 


„ „ 


107 — 
. . . — 
dentenliedern, mit ihnen der Deutſche so —— 
Technikerverein, deſſen Präſident 
Patitz ſein famoſes Lied: 17 
„Das iſt der deutſchen Technik ge- 


" ”» 


ge 


„ 


geben hatte. Da kamen die beutich: | 
Iprechenden Freimaurer vom „Zirkel“ | 
mit ihren blauen Fez, die Mitglieder | 
der „Saronia”, und menn nicht die! 


zu Zeit die Gäfte wieder mweggeführt 


den Plak für die Vielen nehmen, die, 


Tolfsliederverein. 
sn Saale jangen Freitag in Elerd 

lamen Trachten unter Leitung bon | 
Marie Ruetf Hofer die Damen des | 
„Volfsliedervereins“, und Alles mann, 
lauſchte den liebvertrauten Klängen. Schmidt, J. Speth, M. Weißenberg, 
Die herzliche Anerkennung galt nicht R.Woller und die Herren E. Bunzel, 
nur der trefflichen Ausführung, ſon— IR. Stier, P. Voelaer. 
dern auc) der Idee der Wahrung und 


5, 


G. ff, M. Rahtjen, D. 


Or 
> 


111 
sr 


| Tas Martttheater. 

| Beide Vorstellungen im Markt 
(theater waren ausvertauft. Es hätte 
Idoppelt jo groß fein müffen, als c8 
ti, um alle Befucher zu falten, die 
bon dent Ruf der dort gegebenen 
Stücke angelockt kommen wollten. | 


r 


L 


Style o7—reaulärer Preis 


einte prächtige IH ufik- 
Dole zu einer großen 


Eriver- 
erkauf 


ein paar 


505.09; 
875.003 
5160.09; 


» „» 


" » 


„ „ 


24 Minjikjtiiche mit jeder Muſik⸗Doſe eingeſ 


Leichte Zahlungs-Bedingungen können arrangirt werden. 


Lyon & Heal 


Wabash Ave. und Jackson Blvd. 


für die liebe Gemahlin iit unbedingt eine 
eieitriiche Wafchmafchine, diefe {part ihr 


‚ btel harte Arbeit Sabr ein und Jahr aus, 


fpart Geld für Doktor und Medizin, er- 
hält die Gefundbeit und Schönheit, und 
Sie haben den Genuß Ihrer Gegenwart 
um tenigitens 10 Nabre .änger. Nun, 


wenn Ste fich entichloifen haben, Ihrer 


548.095 berabaeiett auf ....... 


erabgeſetzten Preiſen 


| Wir räumen unſer Lager von den berühntten 


Mira Musik-Dosen 


(Importirte Schweizer YBerfe) 


Kine Gelegenheit 


525.00 
. 559.00 
.540.00 
550.00 


„ 
» 
» 


.0.. 


chloſſen. 


Das beste Weihnachtsgeschenk ; 


| lieben Gattin diefe Freude zu bereiten, 


‚ gen hier eintreffen wird, um an der/Ge wird % 


deihnachten am kommenden 


f 
\ 


\ 


| „Pritderlein ein 
der Hauptrolle duch Frau 


“ mit der Dejegung | 
Dr. Wel- | 


i“ 


dann bitte ich Ste hei uns vorzufprchen. 


... 
Mir 


“treiberei von Seiten einer Anzahl von 
Maklern und Großſchle teilzu 
nehmen. Viele Kommiſſionshändler, 
Spekulanten, Großſchlächter, Ban 
 Fiers ımd Großhändler werden vor 
die Bundes-Srandjurn zitirt wer 
den, und Bundesanwalt Elyne berei 
tet umfangreiches Beweismateri 
über Eier- und Nahrumasn 
ſchwänzen für die Grandjury 
Dazu gehören auch 
welche O'Connell geſtern machte und 
denen zufolge die „Monarch Refrige 
rating Co.“, di Gier: 
Fönias” Names GC. Wer, Som 
x bo, 
in St. ba 
ben foll zu der Mmahung, der Mo 
Mord) Eo. jederzeit zur geitatteir, ihre 
Moaaren dent Markt vorzientbalten 
58 der Preis cine gewirnichte 
erreicht hätte. 

Dem Embargo auf Nahrımnas 
tel, welches die Renninlvanta 
Eriebahn am Freitag 
baben fi inzwischen auch die 
Plate, die New Nort Central, 


schier 


ER PR 
Irial 
n 
11 


t 
r 


ft 


1 
or 


n 


ew?. * 
A des 


508 


— 
Joſeph, Mo., gezwungen 


NL 


vis 
Mabaib und die Pig Kour Bahn an 
geſchloſſen, und es erſtreckt ſich nun 
auch auf Arieaslieferungen aller Art. 

Kr) einer Verfammlung im der 


Ausſchuß einzuſetzen, der „ge 
Durchſchnittspreiſe“ 
Mehl und dergleichen 


einen J 
fürButter, 


anlegen 


8 


8 Billig und leicht gemacht, aber es 


wirtt ſchnell. 
u 


Der feinfte HSuftenftwup der für Geld zu Taue 
fen ift — Loftet nur etwa ein Wünftel fo die 
al® die fertigen Träparate — läßt fidy Leicht 
zu Haufe beritellen, Die Art wie er wirft und 
bößartigen Huften 
vertreibt wird Guch fehr für ihn begeiftern, 

Seber Mpotbeler liefert Eh 2% Unzen Bis 
et (508 wert). Man gaiche dies in eine Pint- 
tale und jülle die Flaſche mit einfachem gra— 
nulieten Zuder Ehrup, fchüttelt ibn aut und er 
it gebrauchsfertig. Die ganzen Kofler find etwa 
54 Gent und gibt Euch ein dolled Rint— einen 
Familienborrat — das wirlſamſte, am ange— 
ehmſien ſchmedende Heilmittel. Er dält ſich 
vorzũglich. 

E iſt wirtlich erſtaunlich, wie ſchnell es wirkt, 
burdbringt jede Luftöifnung des Halfes und 
ber ungen, löft und entfornt Echleim, lindert 


J 


Dale» 


“ ind Beilt die entzündeten Keblipleimbäute und 


—* nehme Halejuden und der fahr 
 befeitigt. 


allmäblig aber ficher verfhivindet das ımanges 
eckliche Huſten iſt 
Richts beſſeres füt Bronditis, ſras- 


Modilhe Bräune, Keumhuiten oder Lungenröh⸗ 


= zem-Aftyma. 


.te8 


ift ein fvezielled und itark Tonzentrir 
Bräparat von echtem norwegiihem Fichten 
kalt, in Verbindung mit ©uaiacol umd ijt 
ä Zinsen Veit belammt tocgen feiner bei: 
FE ienden BWirlung ceuf die Salsihleimbäute, 
m; t Enttäufgung sebrm Ihr von Eu—- 
* beler 27; Unsen Bineg tordert mit 
Fllen Amweiiuncen und weymt ırldhtS anderes, 

ine Garantie für avfolute Befriedigung oder 
beid Yeompt zucid acht mit diefem Bräpa 
‚Bine Go.. öt. Wanne, Ind, 


R 


Unterfuhung der angeblichen Preis» | 


2: . + 1* 
Mitteilungen, 


. 1 
he 


und Bruſt-Erlältungen 


rat. | 


Samstag feiern. . 

| m tommenden Sonnabend feiert, 
‚der Deutichnationale Handlungsgehil- 
‚ fenverband im kleinen Saale der Nord: 

tte Turnhalie fein Weihnachtsfeit mit 
|Ball. ES iit hiermit allen Freunden | 
| des Verbandes, insbejondere jungen, | 
bier fremden bdeutichen Staufleuten | 
Gelegenheit geboten, das jchönfte aller 
deutſchen yeite im aemütlichen, hei: 
matlichen stretie zu verleben. Ein 
herrlich aefhmücdter Chriitbaum wird 
‚dem zeit die echteWeihnachtsjtimmung 
‚verleihen. Cine Verlofung mird ftatt 
finden. Die Mufif wird wie üblich 
vom Ballmann-Orcheiter aeitellt, und 
es fann allen Bälten ein fröblicher, 
vergnügter Ubend verfprochen werben. 
Karten im Vorvertauf bei den Mit: 
Ialiedern und in der Turnhalle 25Ct3‘, 
lan der Stafle 50 Ets, 

ne 


Aus Bereinstreiſen. 


Mi 
ui 


Die Chicago Liedertafel 
bat in-ihrer Generalverfammlung fol: 
gende erwählt: Präſident, 
Theo. Behrens; Vizepräſident, 

Frank Nieman; Sekretär, Charles 

u Finanzſekretär, Rud.Kunz; 

Schatzmeiſter, Henry Schurz; Bum 

mel-Schatzmeiſter, Martin Flucke; 

Fuchs-Major, Karl Hempel; Archivar, 

Vizedirigent, ax 

Vereinsfahnenträger, Louis 

Vereinigte Staaten Fahnen 

träger, Chas. Knorr; Bummelfahnen 

träger, Chas. Richter; Stimmführer: 

.Tenor, Henry Trier; Stimmführer: 

Henry Rutſchke; Stimm 


Beamte 
G. 


—Ff18 
enfeld 


I Ye 


r 
1 


Hirſch; Me 
Frahm; 
Knauf; Lina Sontag, 
Frau G. Zoehrlaut 
werden, wenn das 
der übrig gebliebenen Dinge 
und wenn beim großen Kehraus auch 
die, die bisher nur langſam und zö 
gernd ausgegeben haben, mit vollen 
Händen für die Kriegsnotleidenden ge 
ben werden. 
Von Spiel und der 2 


ie bereits gqeitern eriväbnt, wolf 


2. Ienor, ct 
führer: 1. Baß, Chas. Biron; Stimm— 
führer: 2. Baß, Max Frahm. Herr 
Othmar Geraſch wurde als Dirigent 
wiedererwählt. Der Verein wird das 
im nächſten Juni in Kanſas City 
ſtattfindende Sängerfeſt des Sänger— 
bundes des Nordweſtens in voller 
Stärke beſuchen. Geſangsproben jeden 
Montag Abend in der Lincoln Turn 
halle. 


0 


vette. 


möglichſt viel Zeit und 
für den Einkauf der Weihnachtsge 
ſchenke geben, die Verloſungen ſoll 
ten erſt in zweiter Linie kom 
men. Das geht nun an 


— — — — 


Todesiprung. 


| Bor den Nugen zahlreicher Leidens 
Igenoffen ftürzte fich in der VBridemeit! i er 

‚neftern der 4Tjährige Sträfling Harıy | Nahmittagen ganz aut. Da tom 
Johnſon, Nr. TI1 N. Hopne Avenue, men wirklich diejenigen 
|pom fünften Stodiwverf auf die Flieſen 
|des Hauptforridors nieder. Dem Un-! 
afüdlichen wurden fait alle finoden! 
im Leibe gebrochen umd der Tod trat! 
auf der Stelle ein. Unter den Gefan- 
Igenen verurfachte der Selbjtmord nicht | 
geringe Aufregung. 


—— — — 


wenn um 8 Uhr die Menge zu kom— 


W 


— W 


„Wetten u. 

* Gemäß einem vom Polizeichef ge- 
ſtern Nachmittag erlafjenen General: 
befehl wurde Polizeileutnant William ' 
D. Ambrofe, melcher biSher in der 
Wache in Woodlamn Dienfte tat, nach 
der Made an Weit Chicago Ape. ver: 
Zwei Deteftivefergeanten und‘ 


D 


ihre beſten Geſchäfte. 
kleinen Pferdchen, 


ſind immer Mengen 


foh 


ebt. 


I*® 


Höheren Befehl ihre Pläpe. |bedächtigere der Einfäufer 


Frau E. W. Hagermann, 


EEE 0020———— 
große Verſteigern Pflege des deutſchen Volksliedes an 
beginnt ſich. 


te die Veitung des Marktes diesmal!nen fonnen jte ja nicht dazı: 
Belegenheit | aber 


welche , Singverein beriantmelt hatte, bedien 
in .Rube Ginfäufe für Weihnachten ten von jeinen Damen unter Zeitung 
machen und die dann im Wiener Cafe | von [ 
oder in der Wirtsjtube „Zum Tannen- C.'Kemper, T. 


11 Poliziften mechjeln ebenfalls auf der Kriegshilfe noch ſchneller, als der Ludwig, E. 


Kaleff 
den ſchnellen und guten Abſatz. 


ſcker und „Sereniſſimus“ wurden ge— 
geben. Heute wird „Brüderlein fein“ 
zwei Mal wiederholt werden. 

Wiener Kafe. 

Auch geſtern waren wieder verſchie- 
dene kleinere und größere Nachmittags 
geſellſchaften im Wiener Café verſam 
melt und am Abend herrſchte dort die 
gewohnte Fülle. Aber das beeinträch 
tigte die Stimmung nicht, ſondern er 
höhte ſie nur. Frau C. Krebs und V. 
Cauman lieferten das Szepter mit 
einer wohlgefüllten Kaſſe ab. | 
| Das Automobil. 

Je näher der Tag der Verlooßung 
rückt, deſto glänzender iſt der Abſatz 
der Loſe für das prächtige Reo Auto— 
mobil, das durch das Entgegenkom 
men des Vertreters der bekannten 
Kraftwage fabrit Hrn. Chas. Schaefer 
jale der begehrensmwerteite Preis den 
| Bejuchern des Marktes aeboien wer 
den fann. Die perfönliche Beliebtheit 
| des Herrn Schaefer, der große Freuns | 
|degfreig, den er und feine liebreizende | 
+Gattin, die jtimmbdegabte Sängerin | 
Edith Schaefer um Fich verfammeln, 
helfen nicht wenig zu dem Erfolg, und 
es wird auch nicht eines der vielbegehr- 
ten Lofe übrig bleiben, wenn bie 
Stunde foımmt, den Haupttreffer zu 
gewinnen. 
| Helferinnen 

Die T 

um 


N 
1 


su 


m. 


eth 


Lin 


aufende von Proaramınen, die 
ihrer Iuftigen Verfe und Bilder 
willen verfauft wurden und Die 
eine jchöne Erinnerung in den meijten 
Familien der Stadt aufbewahrt mer 
den, enthalten nebjt den in ‘dem Ge: 
dicht angeführten Leiterinnen des Fe: 
rap Die Bulgaren bier mit den ftes u. den Marktbuden auch) die ganze 
vollen Symdatbien der Deutfchen | Fülle von Namen der Hingebungspol 
md Lerterreid-Ungari rechnen tön- | len Helferinnen. Diefe find der qut- 
nen, wurde il wiederholt an dem | gemeinten gemütlichen Anulfung ente | 
zu Ihren Chren genannten Tage berz- ‚ganaen, die Qeute, melde gemeinfam 
lich bewieſen. Eigene Organiſatio- an einer hohen und fchweren Arbeit 
| c jtellen, | tätig find, fich unter einander letiten, 
threr bübichen Bude fanden. ohne fi zu ärgern. Weiß ja jeber, 
die interefianten bulaariichen Arbei dab, mer immer in einer folchen Yeit- 
ten, Die umter der Leitung von Frau | fchrift genannt wird, auch wenn man 
verfauft werden, bejonders; Wie über ihn macht, einer der Ars 
| beitägenoffen tft, ver in feiner Weife an 
Im Rejtaurant, in dem jich der pem großen Werk einen großen merts | 
vollen Teil mit geleiitet haben muß. 
Aber auch die nicht auf dem Marti | 
9, Tih die Lifte der guten Tanten ber- 
- Ichafft haben, follen willen, wer ba 


Carola Nuditrat, 
St. 8, Sichermann ( 
218 


UiD 


z Geſtern Bulgarentag. 
5 


y 
u 


rroıır 
nen 


11 
in 


H. A. Kirchhoff, 


Norton die helfen 


Frau 


baum“ bei einem Kaffee und was den Damen W. Boeppler, E. Bunzel, mitgedrbeitet hat und außer denen, bie, 
ſonſt dazu gehört, ſich ausruhen. Aber D. Ehrhorn, J. Hartmann, CMen? ſchon früher erwähnt wurden, 


ſollen 
dius, H. Mendius, H. Mendius, F. daher hier noch andere aufgezahlt wer: ı 


‚men beginnt, da faßt bie Luft am| Muendh, U. M. Nizze, M. T. Norton, | den: | 
agen“ Alle. Da mahen|E. Pehl, 2. Pfilter, &. 3. Lottie, €. | 
die eifrigen VBerfäuferinnen der Lofe! Rennen, 


Da haben eine Sammelbube die Lo: | 
J der Herrmanns'hweſtern Nr. 6, 


Romann, L. Schlangen, gen 


a jaufen die! A. Schtveiker, E. Schumann, U. Ben- | Treue Schnweftern Nr. 79 und der Nor- 
die Glücksräder der, E. Befſe, V. | 
ſchnarren; wo es mit kleinem oft ver- mann, C. Carl, H. Drommer, M. ſind die Frauen A. Anders, C. Baade 
lorenem Einſatz zu gewinnen gilt, da Flinker, W. Florus, H. 


Bornhoeft, A. Brug- dica Frauenverein. Ihre Leiterinnen 


Gaertner, und M. Peters, denen die Damen H. 


Mendius, D. Mix, O. M. Fottner, M. Fottner, M. Fribolin, | 


| Muend, A. Ochſemann, E. Ichie-,L. Gehrhardt, 2. Hafferfamp, M.| 


das 


f 


auf Probe, ver 


Krauſe, E. 


lengren, 


zeigen die größte Auswahl und nur 
Beſte und Allerneueſte, wir zeigen 
Verbeſſerungen, die ſehr viel Zeit und 


Urbeit ſparen, aber nur an unſeren Waſchmaſchinen zu finden ſind. Wir verlangen 


aber nicht mehr, als Andere für die alten Muſter rechnen. 
ifen für baar oder nonatliche Zahlungen. 


Iaı 
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Ichifen jede Mafchine 


A. WW. ZRATZ 


3409 3411 W. Madiſon Str. 
2355 
2920 Lincoln Abenue. 


Milwaukee Ave. 


Bhone Garfield 1450 
Phone Humboldt 1800 
Bhone Graceland 5179, 


Amerikas größtes Waſchmaſchinen-Geſchäĩt. 


Hausburg, P. Holland, M. Kaladi- Frau, H. Ploem, W. J. Preib und 


Korettki, L. Kotzebu, A. 
Lama,. Lies, M. Lorz, A. 


Ch. Luebke, J. Mueller, H. 


J. 


mos, H. 


Lottig, 


Nebgen, A. Peter, C. Raabe, M. Rau 


— 
_ 
+. 


chenberger, R. Nies, U. Robpe, 
Schmidt, M. Schuiter, M. Schwingen, 
K. Seidenfpinner, A. Spalding, M. 
Street, M. Studer, M. Smwanfon, ı 
A. Winterhot, E. 


Sadler, M. Zeper 
ni und E. Lottig helfend zur Seite | 
ſtehen. 


np 
\ 


Die Fleinen Bierde. 

Der Good Nudament Social € 
hat das Pferdchenfpiel aebraht, das 
immer von dichten Schaaren von auten 
Seminnern ımd Verlierern umntlagert 
it. Da arbeiten unter Frau und! 
Herrn ©. 9. Timfes Leitung ala Hel- | 
jer die Ehepaare und einzelnen Herren 
G. Arnhold, C. E. Baltes und Frau, 
C. Bieger und Frau, O. C. Block, A. 


— * 


Club 


Boddeker, F. Brenk, R. E. Dansfield, 
Vic und Frau, A. E. Ehr- 


E. A. De 
hardt und Frau, 
Frau, X 


6. €. Eiferer und 
‚2. Gerard und Frau, G. Gold, 
A. L. Goldenbogen, G. Grimsmann 
und Frau, A. F. Gruningen, C. Hal 
H. A. Heuchling 


s 
m 


ı Kindler, 5. Youhnow, Y 


' Duty, D. 


75. Wolf und k. 


Frau 9. G. Zander 


'TFnfe, E. 6 


und Frau, | 


yrau, %. 9. Schroeder, J. Schuliheis, 
J. Seyl und Frau, X. ©. Iheurer, €. 
B. Uteſcher, W. E. Uteſcher, V. J. Va— 
nicel, J. VBolg, E. ©. Walter u. Frau, 
5. Walters, N. Webber und Frau, 9. 
Wei und Frau, E. U. Wiedinan, ©. 
Wieland, G. Wieland und Frau, U. 
M. Winter und Frau, U. %. Wehnter, 
G. Zavadil. 

Auf der Bühne jteht der Ehriftbaun, 
und wer einen Ring um eines feiner 
Geichenfe werfen kann, friegt e3. Viele 
bemühen fich, manche find erfolgreid; 
und haben es in dieler Woche gelernt. 
leitet das fidele 
irfung der Damen 
Freeman, R. W 
Hunn, E. John— 
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tu 


tn 
ID 


g 


D. 
fon, @. Price, 
Weber, L. Dinſe, A. 
J. Noettling, E. Rich 
Steten Wbjag finden 
ichen Brenel, Fr 
unter Mitrwirfung der 
ber, D. Hougbton, ©. i 
F. Schul, M. Stautmetiter, 
tenberag, U. Sandler, 
Ortlieb und C. Moor 
Im Vorraum ift die Blumenbude 
der Frau Paul Mueller. Ihren Blu 
menfeen 5. W. Dobe, F.R. Fuchs, €. 
t. Morfe, Ib, 
E. Allner, W. Boon, E. 
tr, A. Knour, J. Leich 
eller, I. Rice, U. Sui 
und M, Williams 
entgehen felbit die den Marft be 
furhenden Männer nicht, weiche fich 
ichon draußen eine fogenannte Sicher: 


Ik 


Spiel unter Mi 
M. leichte , 5. 
en, 
\ 
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Li 
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Ir 9 
0 E. 

⸗ x 
AIDA, Ü 


e, A. Moſer. 
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eifrig verlauft. 


Schroer, 
Höf 
ſenring, C. M 
ſan, M. Wenter 


oſe 
rn 


> 
1 
il 


i | hbeitäblume angeftedt haben. 


man teinen feiten 
(ftehen unter Leitung 


Und immer mehr! 


hat 


Ste 


Den Bigarrenverfäuferinnen 
nd gegeben. 


m Nry 
bon Frau Mau 


— 
tn 


Diu 


ı Eitel und fie alle in ihren feichen gel 


'ben Elotwntrachten 


die Damen O 


van M. NR. Neben, 
Tenortit. 


U. F. Jarfhifhet und Frau, R.W.| 
Johnſon, E. Kuntel, F. I. Lamm und! 


A berfammelt. | Herres, ©. Jörael, $. Leichienring, A, Baade, M. Beer, 5. Beraman, M.| Frau, ®. %. Lange, W. U. McCoy | 
Diejer Sinn füllt dann die Saffen | LXeitgeb, E. Levereng, 9. Loemwel, E. Braufh, Z. Buchwinkler, 5. De Wald, und Frau, D. F. MeCuddy und Frau, | 


J. F. MeNulty, 3. H. Murphy und 
Frau, 8. Ycelle, ©. 2. Patit und 


alänzende 
Das find 
Daiber, ©. 


machen 
Geichäfte im Umberziehen. 
Bad, J. 


— * 


Morris, C. Pfeiffer, E. Walker, V. 


Gatter, F. Roeßler, H. Schiffeck und 
J. Thurn. 

Eine andere Bude, die die Spieler 
anlockt, hat den bezeichnenden“ Namen 
„Zum Glücksſchweinchen“. Da haben 


Frau G. Eberhard und Frau J. 


Kortfegung auf der 5. Seite.) 
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Deutſche Weihnachtslieder 


für alle 


Sprechmaſch? ‚NEN. 


Klein Elschens Weihnachtswunſch. 


Ein Wiederſehen 


abend. 


am Weihnachts— 


Stille Nacht, heilige Nacht. 


Ehre ſei Gott in 


Vom Himmel hoch da komm' 


der Höhe! 
ich her 


O du fröhliche, o dir jeline. 


Yobe den Herrn. 


Ihr Kinderlein kommet. 


OD Tannenbaum. 


Shriitfind kommt! 
Eine Weihnachtsbeſcheerung. 


G$raiunoıia, 
6 Records, 


Du 9 iadelı, 09 


Leichte Bedingungen 


zoftbeſtellungen 


Schickt rür freie Nataloge. 
prompt 


Wrafonola, 
6 Necords, 


500 Radeln, 81 04 


eichte Bed ee 


ausgeführt. 


REICHARDT PIANO co. 


wei ?äden: 


Hassieite 
51 N. Glart Straöe, 


nahe Foiter Mpe. 


Weiticitg 
1311 Milwaukee Ave. 
nahe Paulina Str. 


Offen an jedem Abend bis Weihnachten. 


ſterreich 
Star f 
Weil 


Wir geben dem X 
fen von jebt bis 


machten. Wan be 
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Für die Wermundeten, Srüppel, Vittwen und 
jeeswandelbilder 


Kr 
ME An drei 


Unter den Aufpizien der Deutichen ır. 
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EIER 
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* 
ya 


* 


de 
t Deutichen, 
bien und Stalı 


zeige 
in Rußle en 
ſowie die Handhabung der 
ſchaulicht 
und wirk ufnahmen von 
Dieſes ſind echte Wandelbilder. 
gezeigt wurde 
Die Hälfte der Neineinnahbmen ge 
riſche Hilfsgeſellſchaft, 


ind, 
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154 West Randolph Str. 


eg ten. ee ah ae hehe ae re 
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(Für die Sonntagp 


die Beligetreidenerräte unter 


ungartichen 9 
erſäume nicht 


4* 


Oeſterr. und Ungariſchen Hilisgeſellſchaft 


PLAYHOUSE früher Fine Arts Theater 


410 S. Michigan Ave. zwiidhen Yan Buren und Congreh Str. 
Borjtellungen jeden Tag, von 1 Ihr Mittags 
‚bis 11 Ihr Abends. 


v Heeresleitungen aufaenomimen 
öiterreichtichen 
ei. D 
Rieſengeſchütze in wirklichen Schlacht 
Arbeit der Flugmaſchinen, während der Kä 
Schlachtfeldern werde 
Das Beſte, was ſeit Anfang des Krieges 


zur Unterftüßung bon Sr 


Eintrittskarten: 50 Cents. 


find an der Theaterfaife jomwie in unferer Office zu haben. 


Deutsche und Oesterreich-Ungarische Hilfsgesellschaft 


— 


ilfsfond her 


allen Baarverkäu 
zeige zu erwähnen. 
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bejonderer Berüdlihtigung der 


Wereimigten Staaten. 


Die ausreichende 
wohl des heimiſchen 
treidbemarftes it imme 

großem allgemeinemnterejie. Niemals 
2 bat fie di breite Deftfentlichkeit 
mehr beihäftigt als > in unferen 

sen, wo Durch den jayrel ınaen Vol 
ferfrieg in Eurova alle normalen Ver 
Haltniffe it Meltmartte 
über den Haufen aeivorfen ft 
einheimifcher Ge 
Weltgetreidemarkt 
inder über, weil 
nen rund 25 
Weltgetreideernte erzeugk 
einer der wichtigſten ſeit 
des Krieges in Europad der bei 
hauptſächlie 
Weltgetre 

In die 
Ernte der ereiniater 
hinter normal auri üdgebtied 
der beigegebenen Karte in 
Darſtellung deutlich zu 
Die Geſammternte 
Staaten betrug 
95,1 Prozent 
Ernten in den ledten zehn Jabren, 
blieb alio ı 4, 9 —— hinter dem 
njährigen Durchſ chnitt 

einem gleichzeiti igen 
unserer Bevol 
Mir haben in 
Stebentel 
Weltgetre ideern 
gemein, 
Einkaufsk 
ihrer Org F 
rade genug 
rung gut 
Insbeſon 

Kartof —* rm 
gefallen. 
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walkl 


Die 
un unter ı 
ſicht! ich der 
ernte wurde vor acht 
dieſer Stelle ausführlich 
Die Kartoffein bradten 
einigten Staaten in dielem 

rund 300 Millionen Bır 
“num — 5 Pro; 
dem Durdic nitts —— 
den Weizen angeht, ſo wiſſen 
die diesj jährige Ernte zahl 
und — 78 Willio ne 
mehr ergeben hat € 


ormal aus 
Kartoffel 
Tagen an 
beariindet 
den Wer 
bre nur 


in 
N y 
ya 

und blie— 


ımit Bir 


ıhels 
sont 
pzeni Di 
anudeuny 9 


rriick 


wir. d 
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eſammitdurchſchnitt des 


notwen 
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Matenacrs. 


alfo nur fo viel, als 
dig tft, um mit einer quten Re- 
erbe das neue Erntejahr am 1. 
Suli 1 917 übertreten zu fönnen. Aus 
der beiggaebenen Karte t der Er: 
trag alle landwirtſchaftlichen Pro 
dukte ſt, erſehen 


brauch —1 
brauch genalu 


en 
ſerve in 


‚in de 
für 
jufammen berechnet it, 
deutlich, dap 
als 90 Prozent des zehn 
Yurchhichnittsertrages nur ge 
haben. Wrebtel es weniger al 
Prozent für den einzelnen 
acht nicht geſagt. 
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ausg bat, ift ı 
Gebiet des 
Weizens, umfaſſend 


Minnelotir, Süddatot 


il, 


— 


J 


ganze 


die Staaten 


—* Montan 

We eize n] 
di na, 
Kanſas, 


ington, 


alle übrigen 
nämlich Ohio, Sn 
Miſſouri, Nebros 
Oklahoma und Wafh 
haben beträchtlich weniger 
Weizen als im Durchſchnitt der lehten 
ten eingebracht. Sie erſchei 
ntlich Nebraskta, Jowa und 
halb höher im allge— 
nen — bniß, weil ſie 
weiſe eine relativ gute Maisernte er 
* en dieſer Staaten 
ſis den Weizen in der An 
ungeheuer übertrifft. Na 
—— und Jowa dürfen 
Hinſicht nicht täuſchen. Be 
wir ven mittferen und fer 
seiten ais das Aderbaugebiet, 
aus Hloggebend der Schiwer- 
i rzeugung des notwen— 
beruht. ſo gähnt 
Karte eine 
entgegen. 
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Sonntagpoſt, Chicago, Sonntag, den 10. Dezember 1916. 
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martt abgeben fonnte, wird man in durch Subſtitute gedeckt werden. Es 
dieſem Jahre Taum 40 Millionen | bedeutet unbedingt eine weltweite 
Buſhels entbehren können. | Teuerung, und angelichts einer folchen | 
Indien vermochte in den legten | muß e8 die heilige Pflicht ge jeden 
Jahren etwa durchſchnittlich 50 Mil Volksregierung ſein, zunäch in ge— 
lionen Buſhels dem Weltmarkte zuzu—⸗ eigneter Weiſe dafür zu ſorgen, daß 
führen. Indien hat aber in diefem die Lebensbedürfniſſe der eigenen Be— 
Jahre wieder eine verhältnißmäßig böllerung unter allen Umſtänden 
ſchlechte Weizenernte, deren Ertrag jetzt ſichergeſtellt werden. Daß England 
lauf höchſtens noch 318 Millionen allein mit einem Bedarf von 200 Mil- 
Buſhel⸗ geſchätzt wird; das iſt um lionen Buſhels darunter ſtark leiden 
mindeſtens 40 Millionen Bufhels un⸗ könnte, darf hier garnicht mehr in Be⸗ 
Her dem Durchichnitt, ſodaß auch hier | tracht fommen; aud) bier muß das 
für die Verforgung des Weltgetreive- | Wort gelten: America * 
marktes praktiſch nichts mehr übrig — 
| bleibt. ii h y 
| Auftralien hatte im borigen Jahre | eborlt ende —XRX 
eine totale Weizenfehlernte. Ueber die — ⸗ 
diesjährige Meizenernte tjt nichts Ge- | 
Inaueres befannt, doch follen die Aus: | 
'fichten, enalifchen Nachrichtenguellen ! 
‚zufolge, ziemlich gut fein. Auſtraliens 
'Xteferungen für den Weltaetreivemartt 
fönnen aber auch im qünftigften Falle ı 
nicht höher als auf 50 Millionen | 
Buſhels veranſchlagt werden, und be⸗ 
tragen im Durchſchnitt höchſtens 40 
Millionen Buſhe Zu beachten iſt, 
daß der Weizenertraͤg der vorigjähri- 
gen Ernte in Auftralien überhaupt nur 
26 Millionen Bufhels betrug, umbd 
Iman muß daher bezweifeln, ob unter | 
der Nachwirkung diefer Mikernte das | 
Land überhaupt eine normale Weizen | sein Silberjubiläum in der Vorwäris 
ausfuhr ſich geſtatten kann. ‚Turnballe, 2431 8. 12. Str, feiern. 
Rumänien, Rußland und einige un: | Er ng Stile Straemer, Fri 
bedeutendere Weizenländer, die zufam= | identin des Tereins, an der pipe, HE] 
E et es eifrig bemüht, den Mitgliedern ımd deren 
men etwa 200 Millionen Bufhels in) Freunden einen genufreichen Abend zu 
normalen Zeiten ſür den Weltgetreide- verſchaffen. Ein feiner I x vlt, aufgeführt 
ımartt liefern, find aus befannten von 24 Damen, jowie andere lleberie- 
Gründen bvollfländia ausaetchaltet. — —— „ihr Ser. | 
Hiernach können wir ſtatiſtiſch be 
rechnen, daß infolge von Mißernte als 


einsabzeichen tragen, erhalten frei 
Abendeſſen, und alle Mitglieder ſind 
Lieferanten für den Weltmarkt in die 
ſem Jahre fehlen werden: 


freundlich erſucht, dieſe 20. Wiederkehr 
der Vereinsgründung mit ihren Freun— 

Kanada mit 

Arg 
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dDeute und demmädjit. ſtattfindende 
Bereinsfeitlid;keiten. 
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Sildverjubiläusm. 
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Feſtliche Veranſtaltunz des Fortuna | 
Frauenvereins. — Weihnachtsfeier der 
beiden Freiſinnigen Gemeinden und der 
28. Sektion des G. U. V. 
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Santo Clans abgefangen?! 


Er konnte der Verjuchung nicht widerstehen umd Fich, min auf eine Minute, 
aufzuhalten um Das wundervolle 


M. Schulz Co. 


Am ſeutigen —— wird 
der auf der Weſtſeite wohlbekannte und 


beliebte Foruna Frauenverein 


Kleinen ab, direkt auf fri 


zu probiren und dabei faßten ihn die 
Weshalb wollt Ihr nicht dieſe Weihnachlen für 
Sania Claus fen 


* Kinder ein derarliger 8 
ute Mu— 


NER 


den beizuivohren. Tickets foiten 35 Cents 
zumd ti tm Norveriauf, an ver Nafle 50 Cents; 
ntinien mit 60 „ |Ninder bezahlen vollen Preis. Anfang! 
dien mit rund 40 a „ 14 Ubr Nachntittag?. | 
Land lo, mit 200 Um den Wünſchen vieler Freunde nach— 
um sufommen,  veranitaltet die Dable); 
ıttelle Yale View, Norwärts Wr. 4, 
des Vereins „TueRewtundiWene, 
Niemand” am fommenden Samstag 
ein Konzert mit nachfolenden 
Ball in Chas. Richters Halle, 2100 Bel— 
mont Ave., Ecke Hohyne Ave. Wer jemals 
Gelegenheit hatte, eine Feſtlichkeit der 
Zahlſtelle Nr. 4 zu beſuchen, weiß, daß 
der Verein es verſteht, ſeine Gäſte auf 
das angenehmſte F unterhalten, und auch 
zu dieſem Feſt iſt das Komite aufs Eif— 
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Millionen 


S 
F 


J 
ein { 
in Eure Stinder jeden Tag in ihrem Heim Betegenbett haben, 
if zu hören, jo tt Das Die b iehung für ſie. 
Ein Schulz Spieler Piano iſt das Schulz S) 
(Sof Fo: ein muſikaliſches Inſtrument. 
beſte aller Geſchenke: x — 
be er aller e ® — Piano kann der San 
69 Terfelt Die —— vollkommener Zufriedenſtellung 
Macht ſie alle glücklich mit Lei ichtigkei it geſpi ielt werden. 
Koſtet nicht viel. Das Spieler Jedem 
Ihr könnt es unter bequemen Bedin der Faomilie muſika 
gungen kaufen, wie ſie Euch paſſen. geſpielt werden. 
Kommt nach unſeren Waarenräumen, ſeht, hört und ſpielt jelbit: 


M. SCHULZ COMPANY 


31 Milwanfee Avenne Abends offen bi3 Veihnadten. 
Armitage, Chicago nnd Diviiion Stratenbahnr geben en der Türe vorbei. 
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6500 Millionen Buſhels Weizen Ein Ita 
Wiſſen wir, mas diefer zablen 
mäßige Ausfall in der Verforgung des | 
| Weltget reidemarftes auch für ung imı 
den Bereinioten Staaten bedeutet? | 
Sn normalen Zeiten beträgt die Zu 
| fuhr den Weizenausfuhrländern 
‚sum eltgetreidemarkt rund 600 Mil- | | 
lionen Bufhele. Dem fteht ein Kon |rinite bemüht, den Antogienden einige 
Ifum von ebenfalls rund 600 Millionen | Fröhliche und genußreiche Stunden zu be- | 
Buſhels in normalen Zeiten gegen- Witen. an aut .. | 
über. Angebot und Nachfrage "decten | Hert: : SUOREER I CERN 


rs | Abend2. 
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9m Lommtender 1 Sonntag feiert 
geht aus den ſteigenden Getreidepreiſen die Nreilinnige 6 emein de 
ſeit 1900 klar ſchon hervor, daß bie ine’, S ee Er Das ur der 
ım eg nafı 6 538* vLin onnenwende mr : onzert, Theater 
| Kachfrage langſam, aber —— I) md Ball in Hörbers Halle, 2131-33 
| Weltgetreidemartt von Jahr zu Jade | Me Asland Ave. Der Lehrer der Sonn: 
\aröher geworden tit als das Angebot. | tanjchule, Nichard Vidlers, wird die Feſt— 
In dieſem Jahre ſteht (Snaland mit | rede balten Die Schiller werden mit 
c —* — IGeſ— azdor äge ind Deklam tione | 
8 20 Beſang boriragen s um „ze antatioren 
— BDO — —— 0 anfsreien. Die Gelanafeltion der Ges | 
Millionen Bufhels Weizen im Welt] meinde bringt unter Leitung ihres tücz 
i getreidemartt. Frankreich zeigt Seit! tigen Dirigenten Albert Ehleri folgende | 
IMusbruh des Mrieges ein ftartesı Chöre zum bg „Bereinsaruß“ bon 
2 e. r . ,® FR $ st. | 
| Fallen feiner Getreideproduttion, die! Fur; Roſe Freiheit“ von UN. k.; „Hei⸗ 
| = 8 y.| mai ſehnen“ von Richter; „Der Vaum im 
um 75 Millionen Buſhels das Jahr Sdehwald“ von Sahm fotvie ein Durett, 
zurückgegangen iſt; Frankreich bedarf | betitelt „Zarbvard Match“ Zänger | 
| heute einer Weizeneinfubr bon mindes | Brumo ‚Limbach wird mit „Refritienab- 
| ftens 100 Millionen Bufhels. Die) O u m Publikum —— — 
NL > 11 ber au 128 Theater 

Schweiz, Holland, Dänemark, Schwe ſe nn co er U —— 
I 
|1t 
lo 
| 
| 


j > Eiferne Nreuz“, ein Bild aus dent | 
den umd Norwegen benötigen mwettere | Weliteien in zwei Aufz⸗ ügen von Richard 
00 Millioen. —J Portugal und Koeppel, aufmerkſam gemacht. Das Stück 
Spt ınten baben das s Bedürfniß für 15! I dit zeitgemäß und vadend und wird ſeine 
Wirk Men f e M 
Millionen Buihels importirten Wei Ki vn nicht verfel sumal vie Mit 
|zens. Die Konfumenten tm Weltge- 


sel, 9 
wirtenden feine mehr find au, 
|treidemartt verlanaen alfo: 


Fure Auswahl von irgend einem Columbia Grafonola. Keine Anzahlung. 


Kauft Euer Goluwinbia Graiono!a jebt von Filh's, und Ihr braucht mit 


Hbzahlung nict bis Rannar zu beginnen. 


3 r führen ein vollitändiges 
> Lager 


Neulinge 
den Brettern, die die Welt bedeuten.“ 
Niemand ſollte verſäumen, dieſe Auffüh-— 
rung zu ſehen. Nach dem Theater wird 
Kinderbeſcheerung ſtattfinden, worauf ein | 
Wall folgt. Ginteittsfarten im Worver 
'fauf 25 Cents fir Herrn und Dame, an 
ider Nafle 25 Cents die Perion. Anſang 
t Ilbr Nachmittags. 

Die Freiſi nnige 
derN orDdive itietite, 
menden Sonntag das Winterſonnen 
wendefeſt in Schörhofens großer Halle 

| feiert, appellirt an all die forriehrittlichen |} 
Männer und ‚rauen, tvelche och Intere tie: : u 
= nr ı6 ten bab dieſes t Solumbta Grafonola 
zenpreiſe bezahlen und unter den fol— —— ee beftamatoriide dabinet iſt von viert 
genſchwerſten —— einer und humoriſtiſche Vorträge werden die Bolden Polim t 
Teuerung leiden will, in Wirklichkeit Beſucher erfreuen, ganz beſonders werden 
noch etwa folgende Weigenme engen: bie Kinder der Zonntagsjeinle  tbren 
inn gefangen nehmen durch Aufführun— 
gen ud Deflamationen. Den Schluss ! 
des bildet Kinderbeſcheerung und 
Ball. ang 4.Uhr Nachmittags. 

| Tidet3 — auf 15 Cents, an der 

"Galle Sents die $ 

Am tommenden untag feiert | 
‚die 28. Sektion des Gegenseitigen 
'Untertüßungsvereins thr 
"Weihnachtsfeit in der Lincoln Turnballe, 
Diverten Blvd., nahe Züeffielo Abe. 
Dtefe don den Mitgliedern und Kreunden 
geihäßte Weihnachtsfeier wird auch dir, 

'diefem NRadre allen Tetinehmern einen 
genußreichen Abend darbieten. Ein funit- 
verſtändiges, erfahrenes Ntomire bat ein 
ausgemäbltes Wrogramm vorgeſeben; 
Konzert, Kinderbeſcherung nter dem 
Tannenbaum, Verlobſung, Geſangs-⸗ und 
fomiſche Vorträge mit darauffolgendem 
Tanz. Auch für die stinder ſind 
nz3e beitimmt, damit Nımma ınıd Y 
e Koſten kommen. Präſident Berg 
wmann wird die Feſtrede halten. Für gu— 
ten Kaffee, Kuchen und ſonſtigen Imbiß, 
ſowohl wie für den nötigen Gemütsaure- 
ger iſt rom Ausſchuß beſtens geſorgt. — 
Anfang 4 *652. :en im Vorverkauf 
in der Kaſſe 356c, Garderobe 10e die 
Kinder unter 16 Jaähren frei. 
Sein 20. Neujahrsfeſt nebſt Ball wird 
der Pfälzer Verein von Chicago 
am Samstag Ahend, dem 20. Dezember, 
in Yondorfs Halle feiern. Ein gemüt— 
liches Beiſammenſein und gute Unter— 
haltung iſt Allen, welche mit den Pfäl 
zern Jahreswechſel zu feiern geden 
fen, ſicher, denn es ſind ja Pfälzer, die 
das Feſt geben, und außerdem tut ein 
‘erfahrener md küchtiger Feſtausſchuß 
ſein Möglichſtes. Eintrittskarien koſten 
bei Mitgliedern 25e, an der Kaſſe Vergnügungstomite bat Meder n pe,, abhalten. 
er Turemburger Vruder — "he — werden Ten 
und, Die Zelttonen + und 9, feiern amı gg ibend zu bei Semäbr dark; 
J 
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Keine Anzahlung 
von -Bolumbia 
Grafonolas mit Rekords 
jeder Art. Wir erſuchen Euch 
dringend, Eure Auswahl jetzt zu 
treffen vor dent 
Andrang, jvlenge ünſere Vor 
\räte vollitändig find und wir 
Euch befſſere Bedienung und 
Hilfe widmen können. Auch 
wenn Ihr nicht ſofortige Ablie— 
ferung wünſcht, raten wir, Eure 
Wahl zu treffen, und mir hal 
‚ten die Grafonola ohne exträ 
Koſten, bis Ihr ſagt, wir ſollen 
ſie ſchicken. 
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1906-1908 Wahbash Av. 
Offen Montag und ZSamstern — — X 
Abends. Pin Offen Dienstag, 
1901-1911 State St. ⸗ F und Zamsie> 
Offen Montag und Samstag 
Abends. 
822-824 W. 63d St. 
} Ifien Dienstag. Donnerstag 
und Zamsten Abende. ” 
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wurde 
Strauß 
iſt 
völlig neue, zum Teil ſehr 
deutſche Ueberſetzung aus 
franzöſiſchen Original. Strauß 
., ‚muüchte aus der urfprünalich pierafti 
Akte, der leßte 


an 7 
en \ 
allerdinas in 


Di rbeitung 


düur Muſitfreunde. 


Rvorſtebe I 
Spalding am nstag tm 


74 m 8 27  dım fe 17 
13 a isiag l U 


2* 

N 
sa 
ii, 


— Monatsderiam 


wo im Biegieldtbeater. o 
800133dv der 
bollandtid Ku 
s Dret 
paldina, der 

m 


werden dal 


„Julia Culp, bie 
gerin, und Albert 
rikaniſche Violiniſt 
menden Dienstag V 
ſolbingkonzert im 
Frau Gı 
„Der Kuß“ und Mäde 
Beethoven, ein altengliſches 
holländiſche Lieder, Ceſar 
„Banis Angelicas 
ters of Minnetonta” von T. Yieu 
rance. Herr Spalding wird Händel 
Sonate in D, drei von ihm jelbit ae 
ſchriebene Stücke und hen von!? 


er “ turze 
Saralate, Yurleiab und eniawsty u.‘ 
— en u Gruͤndlage 
ſpielen. 


m das in das Chorfinale überleitet, 
Satan. des von Strauß mit einer mwirfungs 
bollen Sclußfteigerung verjehen tft. 

Der Baritoniit tritt! 2 Die Partitur felbit hat Strauß einer! 
am fommenden Wtittwoch Vormittag | AMSF emein pielütnollen Bevifien unter- 
im Siegfeldtheater in dem von Carl En. ohne bem nratteififen 
D. Kinfey veranstalteten wöchentlichen lud ichen rceltertlang  irgendtoie| 
qünſtlerkonzert auf. | Gem alt anzutun. Gr fügte an einigen 
a j Stellen Irompeten und Wofaunen | 

Die Mufical — aibt — und —— nn . 
a ee ah ſierung er Holzblasinſtrumente 
nn — — ae Yıcht und Schatten in wirfjamen Ge 
Konzert im der Central Mufic genſatz 
Der erſte Tei 


Teil des Programms beſteht 
us Weihnahtsmufif, es 


lautet ipie 

'plat: Oloria Patri, PBalejtrina; SO 

Klaanum Mopiterium, Vittoria; Weib 

achtslied, Herzogenberg; Tröhliches : 
Veihnachte lied. Gepaert; 
de Weihnachtsgeſänge; 


Drei böhmi: 
„Stun Toll Die! volle 
nade“ Bach; Die 
i; Notturno, C 


Wetterwolken, hingen 
dem Norden, 


wei Geſänge im 
owell; Die 
dgeiſter, Shaffin: 
Be Un 


Gänslein, 
younod. 


ame 
vom 
rin Kin 
aſtonehotel auf 
up ſingt — 
„Das en“ 


d 


* per wobei 
* Akt zwei 
zerfällt. Zwiſchen den beiden Abtei 
lungen iſt bei der Aufführung im Me 
tropolitan Opera Houſe die Chaconne 
aus rpheus“ eingeſchoben wor 
demſelben Werk und aus 
auch 
"en 
end mufika 
nur ber 


ttaa im 


9 


den er 
* vem „I 
DOM I 


un zwei 
— 


Hs 
er „Armida“ 

Ballett-Ergänz ungen im 
zweiten Akt. Einſchneid 
liſch geändert iſt eigentlich 
letzte Akt von der 
Diana“ ab. Strauß nimmt da die 


ul, 


kin th» Yıllm 
„By the We— 
* 


und 
0} 
> 


— 


a 


J 
«l 


N 


— hi 


717 
yil 


einem fleinen 


a wel 


2. Januar wird yrit Streisier 


— 


* 
Perey Hemus 


* 


Art zit 


„7 
iii 


von 
Hall 
—— — — 


Geſtrige Bereinsdfeſte. 
tt Kaiſer Franz Joſef Konklave der Kolum 
busritter hielt Weinleſefeſt ab. 
Köſtliche Früchte und verheißungs 
Flaſchen mit edlem 
3 Saale pon Mondorfs Halle 
Hauptern der tanzenden 
Hirt Diejem — uud 
Feſtausſchußed 
Conclave Nr. * vom Or 
lumbusritter ein ebenſo 
eigenartiges aber mühevolles 
ıfen, 


lick 


ul: 
ar den 
9 


B 


— 
der 


hatte 


r 
18 
Hi 
sl 
T 


den Babnlons, 
den 
chones 


3we Werk ge— 


Amerikani 
am kom ſcha 
Abends, A 
Speiſehaus, 422 
ſeine Monatver— 
Eddy Brown 
en ſein. 
* 
Dienstag 
die 
es Naſhr 


der 
wird 


116 
Uhr 


Der hieſige Zweig 
chen Viol iniftengi [de 
nienden Freita 1a, 6:00 
in Kuntz-Remmle 
Wabaſh Ave., 
en abhalten. 
xird als I gaſt 


* 


ts Freude. Das Conclavbe 
großes Weinleſefeſt 
ligung war ungemein 
doch viele Mitglieder der Vereine 
denourg 


hielt em 
und die Beter 


ad, 


aec 


Iren zuge Hin: 
* g und Siebendürger Sachſen, 
ſowie der Bruderlogen Court Einig 
teit, Keyſtone Loge und Palos Loge 
mit Familien und Freunden als mil: 
temmene Gäſte anweſend. Tanz 
Geſelligkeit erfuhren angenehme Ab 
wechslung durch die Vorführungen der 
Schuhplattlervereine „D' Wildſchütz'n“ 
und „Alpenroſen“ und durch eine Ser 
jung Jchoner 
Ernte 
Flaſchen 
upreme 


Am kommenden 
‘ag 11 Uhr — 
Een Frar 

tion von Garl D. Rinfen ein Kon 
jert im 3teafeldiheater 

* 


* 
i 
N 


geben. 

In Berlin ſtarb Profeſſor Friedrich 
Bernsheim im Alter von 77 Jahren. 
Fr war einer der vornehmſten Kompo 
niſten der Neuzeit und hat auf allen 
Gebieten mit Ausnahme der Ober be 
deutende Werte aeichafien. Sein Ko 
pofitionstalent mar Hiäinguie ert, ton 

feine Erfinduna bielt Jich, einige mit arohem Beifall ufgepom 

durchaus in den Grenzen des Schönen. mene herzliche Worte an die Feſtver 
Profeſſor Gernsheim war auch Mit- ſammlung. 
zlied der königlichen Akademie der D 
Künſte. ben 

Gluck's „Iphigenia in Zauris“, bie 400 
sroße deutiche Opern-Wovttät des Me= | 
tropolitan, war wohl! das fenfat ione!! 
ſte muſikaliſche Ereignis in New York 


AR rebeheilung 


An das Inſtitut * egenergtion 
enue, hicago 
"Dein Dant und Freude, 
rigen a eibenden Zd 
wilfen I nicht im \ 1 drünt we 
Alie Aer; te erttiärten nich für unbeilbar, 
‚6 an arebs tt. 


lo Sachen, 
Ichiwebenden Früchte 
den Anweſenden viel 
Präſident Hager 
Feſt einen Beſuch ab - richtete 


der Frü 
Spaß. 


— 
ne. 


* 
dem 


as erſt im 
gerufene Conclave, 
deutjche und di 
che Mitglieder 
äußerſt erfolg 
k. eine verheißungs 

ten, welche für die 


das 


bereits 
terreichiſch-ungari 
zählt, hat 
reich aim 
spol La 


svolle Laufbahn betre 


Ar 
gu 


erwarten läht. Große AUnerfernuna 
verdient auch der Seſchluß. einen Teil 
vom Reinertrag des Feſtes dem Ro 
ten Kreuz zu üdermwetien. Die nad 
eireit | benannien Herren baben fih im 
ein mit den Hilfgaus ſchüſſen um die 
Vorkehrungen verdient gemacht: 
Koſec, Vorſitzer; Eugene Böhler. 
Richte, Rouis Paulat, Emil Sommer, 
Sohn Ziß, Frank Mezugrus, Philivp 
Ungar, John Matthea, odor Eich 
born, Bhiltpp Filcher, 

; beraer und John Lanz. 


f 
Ihe 


BEE OREER. 

Ger ı Wohltätigfeitsper: | 

‚ein hielt geitern in der Halle des! 
Riverpiew-: Kun e eine „Hard time Bar-! 

” „Ach du lieber Auauitin, alles | 


Vermenia 


} m. m 
Ehe Light Sol⸗ eion, Ba., imreibt: ver manic 
ir werden in um! ierer Seituna Kür 
gerne empichien, nad n Wir F6 
wert nit ei ı, umd er vor allen 
ais umbeilba nie nıchr behandelt wurde, er 48 
fi aber nam Inrer Sur boli dia in netten | 2) 

Geiunpheit  Serindet 
Ken Mramirı criier 
inrs 


In ſtitute 
= Jr 


vsten 
ab 2 
Itit bin!“ fchien das Motto des Abends | 
au beißen. Einen treffenderen Aus: | 


Br ent 


.un he-kor ir der Diiire, 


J röhren 


| und Umfchlagetücher 


jaen war, batt 


Diele 
tm Wefentlichen eine, 


Abteilungen | 


Die; 
und! 
&ricyeinung der: 


riginal-Arietta des Oreſt als 
Terzett, 


Kaiſer Franz —8 
der 10: B 
rvie | 


(F3 geiwahrie einen reizenden FJ 
und machte ven Feſtgaſten viel 


z | 
und! 


auch machte die! fi 
und| 4J 


legten Sominer ins Les 


Ver: ! 


Joe 
red. 


Frank Fuchs-| 


Sonntagpoft, Chieago, Sonntag, den 10. Dezember : 1916, 


drud Fonnten bie fchlechten Zeiten 
faum finden, als ihn diefe Baffer-: 
mannfcden Geftalten boten. Bei den 
| meiften Kavalieren ließen nur ſchmaleg 


—— zwiſchen den Flicken ahnen, 
mühſam ein Kleidungsſtück 


daß ſie 
| ähnliches Gebilde zufammenhielten,— 
und Diele vorfintfutlichen 
machten ihrem Samen alle 
Ehre. Die Stiefel zerrifien, Die 
ı Strümpfe zerfegt, jo traten die Ko 
ſt fümträger ein in den Preisbewerb um 
'ten Ruhm, das 
getragen zu haben. 
‚nern der ausaefesten Preiie waren 
Herren Piet Webels und Herrn Voß’ 
Anzüc ge, 
mit dieſen Namen bezeichnen darf, 
wohl die gelungenſten. Auch die Da 
imen hatten ihr Möglichites geta 

aber diesmal bich es doc, „Gentlemen 
'firft“, denn bei dem fo gemütlichen 
Ball durcftrahlte doch natürliche An 
mut und Brazie ji geflidten Kleider 
der weiblichen 
war es nicht 


IInier den Gemin 


Ueberbaupt 

— 
inen guten Kern zu erkennen; denn 

recht frohe Feſtſtimmung durchſtrömte 
das ganze Feſt, und der Salzhering 
mit Pellkartoffeln hat 
ſten um 
beſſer gemundet, 
Braten. 


mitternächtige Stunde 
der köſtlichſte 
Daß das Feit aber fo gelun- 
en die Säfte dem rühr!- 
gen Feſtausſchuß 
(zu danlen. Diefer beitand ını3 
Kathie Lamack als Präſidentin, 
Auguſte Tripphalm, 
Frau Auguſte Behn, 
Dora Brzeostomsft 
Kienaſt als Schatzmeiſter und 
aus den ven: Minnte 
Auguſte Julie Rutzen, 
Hieſe, Anna Schutz, Emilie 
Anna. WRofe Ihielemanı 
Henati, Mathilde Ssbender, 
mine Weitphal und Staroline 


Die 


y 
als 


Frau 
als Vorſitzende, 
alsVizepräſident, 
zeos als Sekretärin, 
Marie 
Dan 
Voß, Anna 
Pinzte, 


Al 


Wuhe 


— 
<uab und hörte nichte. 


Trat in Den Pfad eines Kraftwagens md | 


wurde überfahren und getötet. 
Beim Verfuche, an Dez 
adiion Straße dicht 
Elektr iſchen der er 
war, die Straße zu 
ſtern Abend ein 
Mann, deſſen 
nicht feſtgeſtellt 
Pfad eines 
Eigentümer 
Temple Court, 
wagens und 


splt 


hinter 


dines und 
einer 
eben 
treuzen, 
etwa 
Perſonalien 
werden konnten, 
von einem von ſein 
Theodor May, Nr. 842 
ſelbſt bedienten Kraft 
wurde von dieſem über 
Ffahren und getötet. Die Leiche harrt 
Beſtattungsgeſchäft Nr. 912 W. 
NMadifort Straße ihrer Jdeniifizirung. 
Mon wurde verhaftet. 
beiten Willen nicht imſtande ae 
su jein, den Unfall zu ver 


PN 
var 


trat ge 


in den 


en: 
gli 


beim 
weſen 
hüten. 
EN NER 
Rertrusenspotum für ital. 
Rom, 10. De;.. Das 
Parlament nahm ein 
tum für die ita 
‚ihre Art der Kriegführung 
‚gegen 45 Stimmen an. 


STARCKS 


Dezember: 
Berfälenderungs 


N Verkanf 
non wenig gebrauchten u. ‚Ihopmorn‘ 


Regierung. 
italieniſche 
Vertrauensvo 


mit 


stevenyaft J 
genern Abend in dichten Yteiben | 

üiver | i 
Daare. |} 


BU. 
zahlreich, waren 


Unter den bekannten Fabrilkaten in 
ſem Verlauf ſind die folgenden: 


Chaſe . . 5150 Hardman F100 
Schaeffer 140 Meiſter 105 
—— T . J 
Simball.. 63 Steinway. 185 


Putnam.. 50 — 

ie er > 

Ktimball.. 95 Chickering. = 
stard.... 299 


Dinze 100 
Stark Blayer 


Dier 


Shoninger 65 
Gerold.. 35 
upende andere } 


ſtattete F 


Bedingungen: 


Keine Anzahlung . 


30 Tage Brobe 
sı — 


nit diefem ! 
Feſt J— 


itunft das Beſten 


befriedigend 
woche 


Eud die 


l m. nur $1 
ı nicht beiriedigend, toftet 
obe nicht einen Cent 


2 Ipe;ielle Pinvo:Daraaiıs 


Kommen zum Verkauf auıı Montan: 


die 


Weber Bienola Spieler-Piann, 
Laguni Gehaͤuſe. 50 „Reiten Muſil: 
larze Zeit gebraucht 


400 
vantirt. AU .... 


Bedinqungen nach wunfeh 


Ms⸗ 


Grand Piane, Mahagoni Ge— 


hanie, fur;e Zeit nebraumt, 5435 
* 


beinahe neu, 4%. 8 3. breit 
Bedingungen nach Wunſch. 


I 


Sabrifanten der Stard Pianvs, 
Stard Spieler-Bianes, 


210-212 Wabash Ave. 


Nahe Adams. 


Angſt-⸗ 


verlumpteſte Koſtüm 


wenn man deren Bekleidung 


unter all den rauhen Schalen 


gewiß den Gä—⸗ 


und dem Vorftand | 
Frau) 


. .- I 
Chriſtoph. 


uguſte 


Müller. 


entſtiegen 


Er beteuert, 


ftenifche Regierung und \ 
— 
376 | 


| man immer zahlen aber auch immer ge= 
J winnen muß. Ihnen helfen 


JClub 
J Harniſch und mit Hilfe der Damen F. 
x | etlerien, 

4— E hend, ® 2). 


I m 
Y. 


J ner 


Meerhoff und deren Helferinnen, den 


1 gehrten Schinken 


Glokke, 
ı Hafer, X 
| Rteberthal. 


! 


u 250 


Geſchenfe für Damen zn 
Weihnachten 


Cutex Manicure Ausſtattung. 


Vantinette Perfume Ausſtattung. 
Verfume in Flaſchen, verpackt. 

Leinen Taſchentüch. beſtick. Initial 
Noveltuf hbandbeitidt. 
Moſtrich-Behälter, mit ſilberplat— 
tirt. Oberteil, Löffel eingeſchloſſen. 
Poplin ſeidene Thumb Taſchen für 


Taſchentücher, 


Auswahl von Farben. 
Leder-Behälter, mit Button Hook, 
Shoe Horn ausgeſtaättet. 


Damen, 


Lingerie Glaips, roja oder blaues 
ſeidenes Band. 

Korſet Covers, neue Facons. 
Kabpen, hübſche Facons. 
6-zöllige geblümte Bänder. 
Fanen geſtreifte Bade-Handtücher. 
Ausgezackte u. 


Boudoir 
2: bis 


ſpitzenbeſetzte Dref 


ſer Scarfs: beliebt als Geſchenk. 


Seide Lisle Strümpfe, in ſchwarz 


und weiß. 


Weihnachts-Heſchenfe für 
Männer zu 


Snudbeitidte 
ſchentücher. 
Seidene geſtrickte 
Seidene 4-in-band 
Fiber ſeid. 

ſchwarz u. 


leinene Initial⸗Ta 
Männer Ties. 
Ties ſ.Männer. 
Strümpfe für Männer; 
farbig, extra Wert, 


Weihuadts-Bejhenfe für 
Mädden zu 


dhalter Serewing 
Mädchen, fitted. 
Mit Band beſekte 


Ban Zet3 für 


Weihnachts-Geſcheute für 
Sinaben zu 25 


Faney Taſchenmeſſer. 
Ledergürtel für Knaben, 
Waſch-Ties für Knaben, ? 
Windſor für Knaben. 


Shoe 


35jähriger 
bisher 


zu 25c. 
in Vor. 
Ties 


Geſcheufe für kleine Kin— 
der zu 25 


Farbige beſtickte Lawn Juitial⸗Ta 

ſchentücher für kleine Kinder, 3 in 
Schachtel. 

Figurirte beſtickte Taſchentücher für 

kleine Kinder, 3 in der Schachtel. 

Baby-Löffel, ſilberplattirt. 

Geldbörſen mit Spiegel. 

Rattles und andere Novelties. 

Caſhmere Strümpfe für Babies. 


Gin Riefentan. 


(Fortjegung von der 2, 


Ze 
it 


ite.) 


Schwane ein Kugelfptel aufgeftellt, wo 


die Damen 
Buettner, E. Den— 
G. Hupe, E. 

Liß, G. Mein⸗ 


m 


Boditaller, W. 
E. Harnftrom, 
ohnke, > Lehmen, €. 
* . Rihler, 2. Schlangen, H. 
Sid kulb, M Vogelman, P. Waidelich, 
U. Wiefe und U. Zellinger. 

Die Handarbeitenbude hat Sonntag X 
und Montag der Columbia Damen 
unter Voriit von Frau F. C. 


—* 


C. Cornehls, H. Hemken, 
‘, Ch. Meier, U. Reimer, J 
Sieck, Ch. Struve, W. 

W. Zellweger, H. 

A t —— H. Köhn 9 

—ä Miller, : . Reimer. | 

In per Mitte = Saales wrlauft 

Gefangenenarbeiten u. ſonſtige Kriegs— ſpiel 

erin — Frau A. C. Wiener, der 

die Damen G. Appel, F. Fichtner, O. 

Gleich, F. Harder, H. E. Holdoway, 

H. Mattes, A. Schädler, H. Schulz, 

Senge, P. Tietgens, P. 


Waidelich, 
Wallbrecht, C. Poppund H. Wie 
zur Seite ſtehen. 


Die Bude „Zur guten Hausfrau” 
Frau It. Kempf und Frau €. 


| Wieboldt bach, 


tu; 


* 
ns 


N 
ad» 


‚unter 


Damen Wnrelbad, 9. Gunther, W. 
Hecht, D. Lehmann, 9. Parts, 

Schäfer, Binder und W. Weinsheime 
findet gebührende Würdigung und tei- 


Laut und vergnügt geht es bei ben 
"Aationen und Berlofungen der vielbe 
in der Bude bon 
Herrn und Frau Ostar Mader zu, de 
nen die Damen R. Eitel, H. Erichon, | 
G. Maper, U. Mueller, E. Mayer, F.“ 
Mayer und L 


22 


L. Moyher helfen. 


Des Leihes Nahrung. 


Das Wiener Cafe und das Markt— 
wirtshaus „Zum ae 
den heute wohl einen Befuch haben, um ' 
den Ste mander Wirt der aırten Stadt ı 
Chicago beneiden wird. Ihre Kellne— 
rinnen aber find bereit und aerüftet' % 
und fie verlangen nichts als ununters | 
brochen zu arbeiten und boffentlich fehr 
gute Irintgelder, um die Ginnahmen ! R 
diefer beiden Stätten auf eine nie ges; 
fannte Höhe zu bringen. 

(2 merden tätiq fein 


mer 


Im Miener Gaie. 
unter Leitung von Frau W, Doerr die, 
Damen: E. Binder, } 3 ®. Braun, M. | 
u WW. Eretaß, X 3. Eifenbeiß, E. 
R. Grieher, 5. Griffin, 9. | 
x. 8. Hanb, M. Herzog, D.| 
9. Mekmann. M. Meb 


mann, 
! Reudenbad), 
M. Werwite, 


unter Vorſitz der Fra au B. 
die nachſtehenden Damen vom Louiſen 
Frau 
Hermannſchweſtern Nr 
H. Breuſcher, 
Duckers, 
Fogelſtrom, A. 
Gilb, 
Hermann, 
K. Lange, ©. Saube, 
ı Lorenzen, 
Pankoni, 
Pfohl. 
Rohde, 
Schmidt, 


en— —M 


Strang, U. 
A. Zieſenhenne, C. 
Frau Carl Schaefer, die im Sing— 
St. Louis geboren und iſt die Schwe— 
ter des dortigen Arztes Dr. 
zer, eine Enkelin des in St. 
ſeinerzeit hochangeſehe 
Evans ©. 
eine warme Anhbäangerin der deutichen, 
Sade und Edith Frazer hat dies ba: 
durch betätiat, 
Schaefer, 
und bier 
mobilgefellfihaft tätig ift, heiratete, mit 
dem fie nach Beendiqung des 
in jeine alte Heimat zurüdzufehren be: ' 
abfichtigt. 

Sie tft als eine wohlgeichulte jtimm- 
begabte Sängerin belannt, 
mufifalifche Ausbildung 


Frau Garl 


Der SubwaysLaden 
erbindet Erjparnig 
mit Seichenfegeben 


Wir heben hier Werte von ganz auffallendem Xırterefie 
hervor zu drei äußerit niedrigen Breiien — Verfäufe die 
Die 


beſonders für jolche willfonmen jein jollten, für 


' Weihnachten Viele zu beichenfen haben. 


u 500 500 


Sejhenfe für Damen u Geſthenke für Mädchen zu 
Keihnadten Weihnachten 


aſchen und Halter. Seidene Banity Gaies, 
Beſtickte Nadelkiſſen 


Arbeitskörbchen, mit 


Verfume 51 Spiegel. 
Madden, 
Speichen. 


Sterlingſilber Broſchen Nadeln. 


Photographierahmen, Jvorn Grain für 


Nadelkiſſen „Jvory Grain. 


Farbig beſtickte Initiak Damen- Elfenbein HandpflegeSet, 4 Stücke. 


Taſchentücher, 6 Stück. 


* 


Oberteil. Jet. 


Bud Vaſen, gläſernes 
Silberplattirte 2 Flaſchen Caſters. 
ſilberplatt. 


Bonbon Körbchen. 


Fanch Ohrringe, Perlen oder 
Sterlingſilber Serviettenringe. 
Jam Jars, Oberteil. 
Silberplatt. 
Blattirt- 


27 :3öllige 


Geſtreifte Halstücher für Männer. 
Halsbänder aus röm. Glasvperlen. 
Teeſiebe. 
Jap 
Braſſieres, in fleiſchfarbig. 


Schwarze Kase“ Kerzenlcuchter. 
Seiden. 
Batiſt. 


WVeihnachts⸗Geſchenke für 
Männer zu de 


und 
Männer. 


Stück Manicure Sets in Käſtchen. 
Lederne Handtaſchen, Fitted. 
Korſet Covers, in Box verpackt. 
Spitienbejette Scaris, 17 bei 49. 
Ansgezackte und beſtickte Dreiier 
Scarfs. 

Huck und Damaſt-Handtücher. 
Handbemalte Mottves, Zentiments 
Nein jetd. Striimpie, echt ichwar;. 


Veihnachts⸗Geſchente für 
Sinaben zu dc 


Taihenmeiier, guter Wert, 
Percale Bluſen für Knaben. 
Geſtrickte Hocken Kappen. 
Winter-Mützen mit Ohrenband. 
Plaid MackinawſSchlittſchuh-Kappe. 
Knicker-Hoſen für Knaben. 
Chinchilla oder Plüſch-Hüte. 


Gürtel Strumpfband -Sets 
für 
Muslin-Nachthemden für Männer. 
Ledergürtel für Männer. 

Zreiden- Tier, Striempf ınd Tardıen 
tuh Sets. 

Sahriappen; für dem Winter. 
Kebble Gratin Banknoten: Folds. 
Zridene Striimpfe, wei ıı. farbig. 


Keſchenke für Heine Kin— 
der zu Abe 


Arbeitskäſtchen, mit Puppe. 
Klappern und andere Novitäten. 
Haarſchleifen für Kinder, in Holln 
Schachtel. 


——— RUE 


u $1 


Beihente für Tamen 


Blnien: gejtreiites Voile. 

Fancy ſeidene Damenſtrümpfe. 

Die Fee der Glücklichteit. 
Seidenüberzogene Riechſalzbüchſen. 
Elfenbeingrain Haarbehälter. 
Elfenbein Grain Puff Boxes. 

Echte Ebenholz Haarbürſten. 

Filz Inliets, ſind mit Pelz beſetzt. 
verettes, mit Lederſohlen. 
Silberplattirte Reliſh-Schüſſeln. 
Knoſpen 


Fil 


Vaſen, innen Glas. 
Silberplattirte Kerzenleuchter. 
Plattirte Oel 


“> 


oder Eiſigflaſchen. 


söilig. Beltetcen:; ichwarz, farb. 
m. Stein. 
Sterliüg gravirte Bader - Büchien. 
Brailieres, aus cored Battite. 

Futter. 


Börſe 


Maſſiv goldene Broſchen, 


mit Moire 
mit 


Muſiktaſchen. 
Moire Seidentaſchen: 
und Spiegei. 

Velour Flanuell für Kimonos. 

Ein Paar beſtickte Initial Kiſſen 
Bezüge in Schachtel: 

Gingham Kleiderlängen, Schachtel. 
Vercale Kleiderlängen, in Schachtel. 
Seiden Mull BluſenLängen. 
Mieder aus Crepe de Chine. 
Envelope Chemiſes. 

Rächtleider, in hübſchen Schachteln. 
Kimonos. Crepe oder Flannelette. 
interröücke, Novelty, cinf. gemanht. 
Tee-Schürzen, Frühſtück Sets. 
17zöll. runde Spitzen Centerpieces. 
Ausgezackte und hohlgeſäumte Huck 
Sandtüder. 
Salt Handtücher, 
und hohlgeſäumt. 
Wattirte Jackets, ohne Aermel. 
Abbildung des Kunſt Jnſtituts. 
Angora Toque Sets. 


zwei. ausgezackt 


Geſcheuke für Mäuner zu $1 


Sem Safetn Naitirmeiier: Klingen. 
sancn Bajamas für Männer, $1. 
Zcidene Männer - Halstüdher, $1. 
Elegante Halsbinden, Schacht. v. 3. 
Negligee-Hemen: gute Partie. 
Maſſiv gold. Scarfpins j. Männer. 
Goldgef. Männer Manſch. Knöpfe. 
Reinſeidene Strümpfe: ſchwarz und 
werß. 


Keſcheuke für Knahen zu 81 


Taſchenmeiſer mit Verl 
Corduroy Knickerhoſen. 
KRlaid Mackinaw 

Sammet Hüte, mit 
Mixture Hüte, mit 


Griffen. 


Kappen. 
Ohrenbändern. 
Threnbändern. 


finider 


das Stud $. 
beitidt, zu $1, 


. " ® 

ür Heine 
Blantet3 Baderoben, 
Weiße Kleider, 


vor ihrer 


erfolgreiche 


Polzen, M. 
E. Straub, A. Ulrich, 
W. Williams. reiſen gemacht. 
Tannenbaum“ Ihre Geſänge im 
Schönfeld , Die fie tin Eleidfamen Rototo 
jingt und die Nieder, 
erein und von der Loge der!in der Weinitube 
‚16: 9. Arie, Linde” auftritt, 
L. Calms-Urban, S. ſehr gut gefallen. 
Ekert, A. Fehrmann, M. 
Frank, F. Freitag. M. 
F. Goetz, A. Hengtt. A. Henke, 
M. Isbiner, Kiſan, 
Mo — = 
Mi. a B. Fürſt, 852 Oakdale 
deahning, M. Otto, F.»I“ 02 
. y BU D 
P J Peter, M. Frau Stepp. 
Philipps, Reetſch, H. B. A. 235 
Nupen, MW. Schmidt, E.|tes Borzellan. 
Schmidt, I. Schneiden: | Pnilton —— 

LC. Steae M ch = 
ber!, u M. Lrunknee, 1956 N. Halſted Str. 
Triphahn, G. Wittleder, 8. X. 271 Elektriſche 
Zoller. Y. Nlinned, 2039 — 

Sophaki jſe 
De— Er. 


E: €. HR) 
Sander, 143 WM. 

Handgemaltes Kiſſen 
Raſcher 


C. H. 83 
Fred Mees, 1153 
Betrdede. 
Bettdecke 


Pietſch, empfangen und hat 


ratung verſchiedene 


„om 
Koftür 
mit denen 

ee 
va yirl 
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Wen 


115* 
Y. 
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allgemei 
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Fortunes Füllborn, 


geitern verloften 
Jind den Folgenden zugefallen: 
— ©, 56 


Die 


A. Sy Ave. 


A. Peter, 
L. 
A. 


Stück 


G. Griephan, 


upper 
1 303 


M. S 


G. Ape. 


„Sereniſſimus“ mitwirkt, iſt in 
= — Ave. 
Hal. 8. 2e.Mm.—- 14 6. 
Louis C 41 
nen Arztes Dr. SSIEN. Ballon 


Die Familie ifi 16 — 20: Rarigoi 


120 W. . Ontario 
20: Marfigoldt 


“2 Ir + 

u. xmpia 
y) Zr 
ete. 


Weſtphal, 
2.6. Nr 

Fred Boldt, 

v. E. 

W. 

E. 


Brener, Wi 


Frazer. ſtück 


Str. 


f 
r 
ira 


Mr. 
5, 
Garl! 2. 
SB 
L. E. 172 
Schulze, 
x Q4 
X. 1% 1 
Geo. Hirſch. 


vg 
x 


tgoldſtück Nr. 


20⸗Mar 


lmette. 


ſie Herrn 
Elberfeld gebürtig 
Vertreter der Reo Auto— 


daß 
der aus 
als 5A— 
Niſte 


Yo > 
29 8 < 


Monroe 
importirten Wein 


— 
N tr 


Krieges 
piegel. 
Maitheh. 

L. O. 
Champagner 
Newport Avbe. 

v. 64 Cameo 
NR. W. KHuns, M. D., 4137 
Ztr. 

R. — 417 Oelgemälde. 
1520 Elpbbourn Ave. 

L. V. 
Reimer, 
Ha. 
Mevner. 1711 

A. P. — 93 
tel, 4017 N. 
M. V. 
Chas. Wendi. 
A} 124 Tiſchtuch. 
brandt 1708 Melroſe 
I & MM. - 171 
Price. 

V. 
Beck. 
| D. J. — Ti ara G. 
| Schlotihauer. 626 Wellington 
A? 321 Merry⸗Go * 
Mar Eitel. 

J A.N. — 47 
4540 Michigan 

A. G. 323 
Helena Lebwenn. 2128 Symboldt 

Martin Bolſwöonn bai das von 
Gevperth ttete Spanferfel 


nen. \ 


207 Kiſte importirte 


John L. Gleis, 123 


hat ihre 
in Chicago 


* 


hlivs znadel 
N. Paulin 


2 Lambenſchirm. 

1627 Wells Str. 

50 Zophafiifen. 

Otto Str. 
Obſtſchale. 

Vaulina Str. 


86 
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Paul 


Theo. Fil 
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Zopbaftifen. 


& — 32 Bupbe. 


1 Quilt. 
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Frau 
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Bademaniel. 


wert gewon 


Ausdauer führt zum Ziel! 
Edith) 
Sopraniſtin 


Schaefer, 


Leilet die „Abendpoſt 


Verhei— 


„Sereniſſimus“, 


ſie 
blühenden 


Gegenſtände 
Salatbowle. Adele 
Freimaurerkiſſen. 


bandgemal 
M. 


Parloruhr. J. H.! 
Lampe 


H. G 


Klinneck. 


x. 


> Abe. 
3. Frau Charles 


r. I. 


BT Martgolditüd Nr. 4. 


H. 


Ritter, 
Wır. 


(Seo. 


Scehäfelter Beutel. 


D. 


u un Alt 


— 
Franut 


Vier lerjte verlegt, 


i Bertram W. Sippy befand fig 
gerern zufammen mit vier anderen 
Merzten auf dem Wege nah dem 
Presbhterianer Hofpital, als an der 
— nahe der 20. Sir. der 
Kraftwagen, in welchem ſie ſich befan— 
‚be n, dit einen aus einer Gafie 
| beraustommenden Laittraftiwagen hin- 
einrannte. Wier der — der Ge: 
| nannte, lein Br uber, Dr. U. Z. —* 
py, Dr. Fred J. Diennen und Dr. 
C. Gatewood, erlitten — 
aber nicht lebensgefährliche ee 
gen, während der TFünfte, . Wm. 
D. Stutsman, unverſehrt — 


— — — 


hindenburg-Kümmel 
Falls in Ihrer Nachbarichaft ie 
Teiephanite wan Gitel Bros, 


— 
Tr 
i, 


4 
n} 
Ave. 


* 
il 
eben 


7 


zu haben 
»ain 4614. 
da** 


. [euer 
.'$  Perlonal-Hadıricdten. % 


.uQ. 
Am letzten Dienſtag fand im el: 
rlichen Hanuſe der Braut, 2018 Lincoln 
die Vermählung von Frl. Noie 
Schuſter, Tochter von Herrn und 
Schuſter, mit Herrn Fred 
G. Nugent von New York ſtatt. Das 
junge Paar wird ſein Heim in Brooklyn 
N. M. aufſchlagen 
—— 


Gin Kannibale. 


te 


Louiſe 


De 


| em Boliziften George Eoof, mel. 
her dem Büro des eriten Hilfspoliget- 
chefs zugeteilt ijt, wurde geftern von 
dem Frurbigen Harry Smith, Nr. 3158 
=. State Straße, der fich feiner Ver 
i.!baftung toiderfegte, ber Zeigefinger 
a'der rechten Hand beinahe abgebiffen 
' Der MWolltopf fteht unter dem Ber: 
‚dacht, mehrere Ginbrüche verübt zu 
haben. 


Radikalheilung 


— der - 


Jternenlchwäche 


geplagt bon Hoff 
ı Trämmren, erfßö - 
Rücken- und Aopf- 
ibnahme des Gebör— 
Magendriiden, Ctubs 
vöten, „ittern, - Ders“ 
! Henaftlichleit amd 
aus dem „Nugendfreund” 
wie alle Felgen — — Veritrungen arun 
fi in kürzeſter Zeſt, und Striituren, Phinee 
Krampfader und MWafierbrud nad einer völtig 
‚ nenen Methode auf einen Schlag aeheilt werben, 
D > aukerordentlich intereffante und lebr: 
e Buch (meuefte Muflage), weiches von Kırmy 
Mann und Fran aelefen werden Tollte, 
wird acaen Ginfendung don 25 Gents In Brief: 
y arken verſiegelt berfandt von ber 


Dentihen Privat: Rlinif 


* 


137 Eait 27. Sir, New Yrt, R. 
„Der Snaendfreumd“ ift au baben in Chirage 
nei Fellg Schmidt 1565 N; Halfted Ett., yon 
then Nostb und Kinbasen Moomıe,. - malmifon® 


berionen 


ich! 


Schwache nerböfe 
nunge lotiafe tt 
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Sonntagpoſt, Shicägo, Sonntag, den 10. Dezember 1916. 


—— 


das neueſte ProgrammMayor Thomp⸗ 
ſons, um die ſtrikte Durchführung des 
Sonntagsgeſetzes zu erzwingen. Dazu 
‚kommt noch als meiterer Punkt Pro- 
'zeflirung der Polizeifapitäne, gegen 
‚die Befchwerden erhoben werden, daf 
fie in ihrem Bezirk da Sonntagsgefet | 
‚nicht durchführen. Das war die Er-' 
‚ Härung, die Mayor Thompfon geitern 
auf die Frage gab, was der Ta 

gesbefehl des Polizeihef? an bie 
Polizeikapitäne bedeute, der dieſe 
‚für Uebertretungen des Sonn— 
tagsgeſetzes in ihren Bezirken ver— 
antwortlich macht. Stait eines 
Frontwechſels und einer Milderung in 
der Durchführung des Geſetzes, wie 
vielfach angenommen wurde, bedeutet 
der Befehl eine Verſchärfung. Wirte 
werden ſofort verhaftet werden, wenn 
ſie Sonntags erwiſcht werden, und 
Polizeikapitäne, die das Geſetz nicht! 
ſtramm durchführen, werden vor der 
Disziplinarbehörde wegen Nacläffig:. 
feit im Amt progeffirt werden. Außer 
‚dem gerichtlichen Prozeß haben Leber: 
treter des Sonntaasgejeßes, wie der 
ıMapor erklärte, auch noch in gewilfen | 
Fällen den Widerruf ihrer Lizens zu 
erwarten. Die Entfcheidung darüber 
'mird die Kommilfion unter dem Vor= | 
€ a ſitz C. C. Fitzmorris' fällen, die der 
K leinen Mayor bisher damit betraut hat. 

eiter Sloor.füblich „Die Verfügung des Polizeichefs“, | 
‚erklärte der Mayor, „bedeutet, daß ein 
‚boppelter Drucd auf Webertreter des | 
Sonntaasaefeße3s ausgeübt merden 
wird. Sie werden verhaftet und ftraf 

. rechtlich verfolgt werden, und ihre Li-! 
Novelty Spielſchürzen zens wird widerrufen werden. Die Ka— 
e abaebil- AFTER pitäne werden feine Entjichuldiaung 

X mehr haben, wenn ſie das Geſetz nicht 
durchführen. Sie werden einfach vor 
der Disziplinarbehörde prozeſſirt wer— 
ven. Bisher haben ſich gewiſſe Kapi- 
täne, wie ich höre, damit entſchuldigt, 
daß ſie nicht unbeſchränkte Vollmacht 
gehabt hätten, daß ihnen nicht geſagt 
worden ſei, Uebertreter des Sonntags— 
geſetzes zu verhaften. Jetzt wird es 
Sache der Kapitäne ſein, daß das Ge— 
ſetz durchgeführt wird. Die Polizet 
hat die Macht, das Geſez durchzufüh 
ren. Augenſcheinlich hat ſie nicht ihre 
volle Pflicht getan. Sie wird ſie tun. 
Anderenfalls werden einige Kapitäne 
prozeſſirt werden. Ich habe Lizenſen 
ſeit einigen Wochen nicht widerrufen. 
Ich habe mit dem Korporationsanwalt 
beraten, wie wir das Geſetz nachdrück 
licher durchführen könnten. Schank— 
wirte werden verhaftet und prozeſſirt 
werden und, wenn nötig, ihre Lizenſen 
verlieren.“ 

Darauf aufmerkſam gemacht, daß 
bisher Verurteilungen wegen Uebertre— 
tung des Sonntagsgeſetzes nicht er— 
zielt worden ſeien, erwiderte der 
Mayor, daß die Zeiten ſich geändert 
hätten. Die Zahl der Leute, die für 
Durchführung der Geſetze einträten, 
habe ſich gemehrt. 

Hoynes Erklärnnug. 

Der Staatsanwalt erließ in Bezug 
hierauf die folgende Erklärung: 

„sch weiß, dab die öffentliche Meiz | 
nung eine derartige ift, daß fich Ver 
urierlungen Durch eine Nury  tmegen 
Uebertretungen des Sonntagzichluf 
geieges für Wirtfchaften nicht erzielen 
ialfen. Dem Manor tft dadurd, daf 
er die Gewalt hat, Schantgerechtiame 
u entziehen, die einzige wirkſame 
Handhabe zur aründlichen Befolauna 
Sonntagsichlupaefeges  aeaeben 
worden. Wenn es dem Mayor ernit 
mit der Schließung der MWirtfchaften 
an Sonntazer wäre, dann toären Tie 
auch ficher alle aeilofien; denn fein 
Wirt jpürde dann wagen, durch Offen: 
halten feines Yolulg feine Ertitenz 
‚u Schämen brauchte.“ aufs Epiel zu jehen. Der Mayor it 
h er noch gegen 2 Up; aber in der Durchführung des Gefeges 
Nabvor aeiprochen babe, unp Nie ehrlich gemeien. Er hat das Ge 
& nichts jeinem anasb- Ted nur zur Aufbauung einer politi 
) an, Da yerlauten falten. Ten Dlaichine benubt, oder um feine 
Healen bon jeinem polten 3 lin fünf Uhr ern a Sefolafchaft zu belohnen und feine po 
werde. Der Poltzeicher antivortete, er Büro und Safe, litilehen Geaner zu beſtrafen. Bei ber 
dente nicht fein Einziehung von Schankgerechtſamen 
aufgefordert : hat fich der Mavor der größten Unge 
ine derartige rechtiafetten Ichuldig gemacht. Ych bin 
ihn noch nicht nach der Ankündigung beute noch derſelben Anſicht, der ich 
wurde u 7 or& Fond fih Kohn X, Healy, Dei meinem eriten Amtsantritt war, 
Frage aufgeworfen: tantsanivalt Vertei- nämlich dat Ti Beitrafun.gen wegen 
den Polizeichef loszun Te : 3 
Bermutuna wurde | 
Mayor den Polizeigewaltigen 
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The Big Store Chicagos Economy Center 
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Bluſen werden „ihr“ gewiß gefallen 


Eine ſehr gelegene Zeit, Bluſen für ſo— 


fortigen Gebrauch und für Geſchenke zu 


kaufen, wird offerirt in dieſem Verkauf von 
Muſtern und Ueberſchußlager eines Fabri— 
kanten.? die all die reizenden 
ModeEffekte zeigen, die jetzt ſo beliebt 

ſeder einzelne von ihnen ein wun— 


921 en 
Kirrron 
x luen, 


TOTER 


M 


dervoller Wert. 
— — * 
300 Georgette Crepe Bluſen 
Georgette Crebes, Dotted Nets, Crepe de Chines, Filet beſetzte Nets, Chiffon 
u. Spitzen-Kombingtionen, Plaids u. Streifen, u. geblümte Georgette 3 98 
Creepes —hübſche Abendſchattirungen ſowie Zuit-Schattirungen, ſpez. * 
Ertra— Soeben erbalten gerad Dielen Verkauf: 500 Georgette 


Crepe Bluſen, fleiſchfarbig mi 
regulären Preiſes; Montag, Ylıısı 


Wählt dieſe Sachen für die 


I Weiße Corduron Mäntel für die Kleinen, 


ee re Fi wroltter Nragen und weiße Berlenfnöpfe, wie 
f Par > Nbbilduna; Brößen 6 Monate bis zu 2 Jah 
4 


heine Trobdem unter unjerer Driginal-Offerte, tif eine Victrola das am 
leichtejten zu eriwerbende von allen wertvollen Gejchenfen. Jedes 
Heim fan c3 fich leijten, die größten Künstler der Welt zu hören. 


site 


DSIETEIEGTESTESTESZESZESZ, 


Unſere Original-Offerte! 


Kommt zu uns 
trolas und wegen der neueſten und beliebte 


Der Urſprnug vom Weihnachtsmann 
Wie in dieſer Anzeige abgebildet wurde 
er um Mitternacht außerhalb des Hauſes 
erwartet, in welchen Familien und Freunde 
ır 4 Nu; 

verjammtelt waren, m die Ankunft 


wegen eines echten Vic» 


112.95. 


As Ir \ 
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ſten Records. Hier findet Ihr das größte 


* 


und ſchönſte B 
könnt Euch nach Herzensluſt an den 


Z 


des ictrola-Devartinent der Welt. 
r Kinder, wi x, 
Seiligen zu erwarten, Il — 

Wenn die Verſammelten als fromm und Rekords ergötzen, wobei Ihr den Vorteil 
der neueſten aſchinen, modernſten 
kords und vom Schall abgeſperrte Räume 
und Einrichtungen genießt, wie ſie anders— 
wo nicht vorhanden 

Victrolas können jetzt für Ablickerung 
am Weihnachtsfeſt ausgewählt werden. Wir 
machen eine ſpezielle Offerte, Euch mit 
deutet wahrſcheinlich auf den Ur einem Victrola zu verſorgen, wenn Ihr 
einige Rekords kauft. Mit der Bezahlung 
für den Victrola könnt Ihr am 4. Februar 


in monatlichen Abzahlungen beginnen. 


IT 


ZS 


ans bubichent blauen 


ud roſa Chambray, mit 


\< 


EZ 


m Me: 
chen: viele 


gut gelten konnten, warf der Heilige eine 
okdgefüllte Börſe gegen die Türe. Beint 
Klange der an die Türe ſchlagenden Börſe, 
ten Alle heraus in der Hoffnung, durch 
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yon Aa 


gro 
hübſche Faſſons 
rora, 
mit 


Sul). 
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‚Baderoden jür die lieben Kleinen, in 
dinal Beacon Eloth; geblümte Entwürie, 


> 
nn 
Kragen, Cord, zu 980 


Hübſche Seide Duilts für Baby Betten, in Ginaham Kleider für Kinder, icon errirt 
hübſchen roſa und blauen Kombin 1 95 mi reist, franz, ınd G 
—— 2 Sröhen 2 a0 Sul 


mopreß Faſ 59 
Honren, auch Blumen J c 


250 Damen: und MWiädchen - Goats, 
Suits, leider zum jshuellen Berfanf 


erzielen von vielen ficinen Barttı reguläre Waar 
nicht wieder beſtellen können wegen der Mi heit 


DI. 


und Var 
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blauem ei 
rien en * 
ik.) 
einen Wick auf den Heiligen belohnt zu 


ein Unterfangen, das itets 


SZ 


2 


—— —— 


werden - 
mißlang. 

Dies 
ſprung der modernen Form von Santa 
Claus und des Beſchenkens zu Weihnach 


IE: 
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till 


75 


— — 


ne ſofortige 
Kleider welche wir 


toffen. 


Räumung * 
i u ten hin. 
m z 


da die Quantität Bietrolas von — bis 3400 


re Gelegenheit an 
die beſte Auswabl. 


Dieſes ſind Herabſeßungen viel teureren Partien, und 


beſchränkt iſt, iſt ſchnelles Handeln erfor 
neuen Kleidern für Weihnachten zu ſparen 


Mäntel — Snits —ee 


Mäntel und Zuits, 
in neuen Karben md 
Moden — in amerife 
iihhen nnd Imperial 
Velours, Sammet und 
Brondeloth, ſehr ſchön 
geſchneidert — verkauft 
zu $15. 


von 
v0on 


NIIHAN 
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Die Kleider 
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DES 


nadı der al 
ferneueiten Wiode 
in Taffeta, Weorgetie 
Brepe, Griope de Ghine 
und Zerge, ſowie 
einige Abend Kleider 
alle werden zu 
einem “reife ver 
kauft, 519. 


Kleider 
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Nicht zur Ansicht 
Kein Umtauſch 
Zweiter Floor 


nf . 
— 
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Srauen- und Mädcen Sfirts für Schule und Gislaufen, in all den 
neuen Modellen und Karben: ipeztell am Montag für nun 
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Stadtanwalt zu überlaſſen. 
Verfahren gegen O'Brien. 

Anwalt Fletcher Dobyns, Verteidi 
ger des angeklagten Polizeitapitäns 
W. B. O'Brien, beantragte geſtern vor 
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Sullivan. Um die demotratiſche No 
mination für das Stadtſchaätzmeiſter— 
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vollendeten Tetnik fo beliebt in Yimerife 
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Dykema, Auſtin und Kowak. 
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Sets, beitchend aus 
Saar Glaitic Web Hoſenträ— 
ger mit Leder-Enditüden und dazıt 
vaſſenden Pad Warters, 
in Schachtel verpackt, 


Halsbinden 


Seide Scaris, m. es offenes Ende, Kour 


in-Hand Sihle, Br » imp Br Sl: 
Ent ic, ivesiel 


Seide, excluſive 
Seidene | straniten, aton ze stienes Ende 


Facon, mit Satin 
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für Männer. Das immer 
mene Weihnachtsgeſchenk. 
Baſement 

Männer-Slippers in 
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mit leichten, bano —— 

mit Patentlede 

zu nur 


willkom 
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State ER Washinog 


2 Münner : Ansftattungawnaren 


Haupt⸗Floor. 
Idee des Geſchenkegebens am paſſendſten ausgedrückt in dieſer Aus— G 
hl von eleganten Trachten für Männer. 


Bade-Roben, 
Zzhawl 
dazu vaſſender 
cıeganten 
Schachtel 


„eat 


weine Neglince 
bügelten 
Buſen 

Nuſtern 


tauf 


in 


‚Erepe oder Seide, 
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181.50 und 


$] 25. einer —* 


on Sts. 


®& 


Noben | | 


Blanfets, zwei Styles, 
Sulnöpfen am Mal‘ 
Auswahl v on 


93.98 


gemacht 
zu ‚lnövfen 
reihe Ent- 


55.98 


angenähten ge— 
oder gefältelter 
von eleganten 


$1.15 


Hemden Auswahl von den 
cciien Stoffen doppelte fratt- 
e diefelben werden sit 


der an 93.95 


deutſche 
Kragen oder zum 
Gürtel, eine grote 
Muſtern, in Feiertags 


wollene Blanket Bade-Roben, 
Shawl Kragen, in Front zum 
1 dazu vpaſender Gürtel 

e und eine große Aus 


Hemden 


Hemden mit 
Manſchetten, einfacher 
eine arohe Auswahl 


1 infanr Mor 
bei vielem Ser 


Seide 
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veriauft 


ift — iu 


Sandidube 
— Cape u, — Handſchut he, neue loh⸗ 


attıru inger nf. u. Spear 15 
den, Bern zu 1. 9] 


Have sin SD andihnbe, tohi. Schattirung 


ied. Sidles, b eſte Handſchuh 
— Zrabier zu 790 ®& 
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Lil! 


eidene Männer-Taſche 
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einfahen Weit ı 


farbige 


tial, in 
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ge Taſchentücher 


rer, mit geſtickten Init 


6 in einer Schachtel für 08: 1 


entücher ider, 
nſtleriſchen Initial-Facons, 


ben, in 
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hübſche Ränder, 
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Eine Reiſe durch Schweden. 


vrächtige 
Aufnahme. 


Im Strand-Thenter fanden 
Wandeibilder eine begeiiterte 
Bor gänzlich ausverkauftem 
wurden geſtern Abend im S 
Theater an Wabaſh Ave. und 7. 
dem Publikum eine 
delbildern, betitelt 
Schweden“, vorgeführ 
Bilder fanden 
meiſtens Söhnen 
ſchönen Nordlandes, 
nahme, welche ſich noch Reigerle, 
ſchwediſche Sängerinnen in Nationa 
foftümen erjchienen und trauie 
fche Weifen zum V 
Mer wirklich ausgezeichnete 
dem Leben und Treiben 
fehen will, foilte wi 
beute Abend zum ind 
geben, two diejelbe Serie von Waitl 
bildern abermals zur Vorführung x 
(langen wird. zeigt ı nicht nur Die 
bedeutenden fowie prächtige 
Sandichaften, vor Allem Gebirgst : 
nen, Sondern aibt auch wertvolle Ein 
blide in das —*2 Militärweſen, 
die Induſtrie und den Handel des Lan 
des. Auch die Einwir Krie 
ges auf Schweden vera * aulicht ein 
Stück des Filmſtreifens. 
>.» 
Entriß ihr die Handtaſche. 

Als Frau Anna Crowen, welche 
ich weigerte, ihre Adreiie anzugeben, 
asitern Nadhımittag aus € der 
großen Yäden an State Str., wo fie 
ihre Meihnachtseinfäufe gemacht 
hatte, trat, wurde ihr vi einem 
Frauenzimmer ihre #16 enthaltend? 
Sandtaiche entriiien. Sie nobut ) 
fort die Verfolgung der T . 
holte jje auch ein md hielt Te 
lange feit, bis ein Poliziſt zur Stelle 
war, der jie in Haft nahm. der 
Mache gab die Gefangene ihren Na 
Namen als Clara Roie nannte 
aber eine Adrejle, die cs Chicago 
nicht gibt. 
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ſtell' ich 
Iſaak: 
ſtell' 


Kurze Vorſtellung. 
„Siaaf, jichb mal ber, bier 
Der mei’ Tochter vor!“ 
„srait mich Schr, Ti, Moies, 
je wieder weg.“ 


Krante Leute 


Es koſtet nichts, Dt 
Roß wegen itgend einer 
Krankheit oder Schwäche 
su foninitiren. Die neue 
ften Heilmetbeden tür 
Rhceumatiiuud, Magen» 

A Neberleiden. Natarrb.dro- 
3 nifche Aranfhbeiten Wut 
ftörungen, anitedende 
tranfbeiten, Nervenichma- 
de, dhr nuche private u 
olle Sal leiden Wilfen; 
bai —* moderne Ke⸗ 
bandiuna wie Dt 

Roß fie ammenbet. 
brinoen Dre Holunde 

en Starte und Lebenstraft aurück 

Tas ausgeseiagueie deutiche Heilmittelt 
uerbeiiertes VUW) für Die HSeilnug von 
sergiftung. 

Dr. Rop’ 2djabrıqae praftiiche Frfabrur 
Syezialiit bietet den Aranien Sichert 
« olareihen und chriihen Yeband! 

Eine Konfult ation oder vertrat 

een foftet Cie nicte 

ameen Sie iofort, 
jortihreite x 

@etn Seliper! uft. Dr. Nok berechnet 10 mente 
pak fein Mranter feinen Ru ıftand zu bermachläftt, 
ron Aranht 


Dr.B.M. ROSS, Sır;ialiil 


Gtablirt in Chicano 1802, 
ierundawanzia Nahre auf vemieiben alten Biak 
in aradnirter nd lisenfirter Arzt seit 188% 


5 Süd Denrborn Str, 
\ Ede Monroe. Ehicageo 
ım Griliy-Giedaude, Zmites S06- 
Mehrit Gicvator zum a Floot. 


Spiesgnuiibesi: Zug von Y9 Wivig. bie 4 
Kamm. uu2 an Sonntagen vun 10 Sort. bis I; 
euh W-atag Miitvoh Frertag und Zan:etag 
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Blur 


ia ala 
seit einer er« 
ung 

To 


Unter- 


che \hr Velden weiter 


-Uibenbö von 7 biö » Ws wird deutih nrıuromen. 


541,3,5,7,10,12,14,17,19,21,27 


Berfommener Keri. 


Kant bat seine Hüte an 
Unwürdigen vericpwendet. 
recht bezeichnenden Beitrag zu 
vielerörterten Frage, ob es ratſam 
gendliche Verbrecher durch nur 
dingungsweiſe V Verurteilung vor dem 
uchth haus zu bewahren und ihnen d 
eine —2—— ellerung 
geben, D ar jte von Seftsten EL 
unter Aufſicht geftellt, fonit a 
bürg en Geſellſchaft 2 ben 
werden, liefert der Fall des 19 Jahre 
alten Eduard Gorſch, der vor zehn Ta 
gen wegen Einbruchs von Richter Pam 
mit einer vorläufig aufgehobenen 
tafe von 1 bis Jahren Aufent 
halt in der Reformanſtalt Pontiae 
wurde. Gorſch hatte aus 
gzniß an den Richter ei 
ütig en Brief at 
em er laate, daß ihm, ei 
und frei indloſen nin 
Gelegenheit gegeben worden 
ein nühliches Mitglied der menſch 
lichen ——— zu werden. Wolle 
tichter ihn * des Wahrſpruchs 
iry, die — s Einbruchs ſchul 
g befand, die Freiheit wiedergeben, 
ann werde er bemeilen, dah in ibm 
nnoch ein quter Stern ftede. 
Richter Bam lieh fh auch d 
Brief erweichen und stellte Gorfch nur 
unter Gerichtsaufficht. Gleichzeitig 
aber verlangte der Richter auch von 
ihm, Daß er non feiner Liebe au einen 
gewiſſen Mädchen ablaſſe, wenigſtens 
ſo lange, bis er das Gericht überzeugt 
habe, dat es ihm auch mit der gelobten 
Velferung ernit fei. Fir den Burschen 
intereflirten Sich auf Richter un. 
Veranlaſſung bekannte Geſchäftsleute, 
und einer unter dieſen, John C. Car 
jon, von der Firma Carjon, Birie & 
Scott, fleidete Gorich von Kopf bis au 
yuß neu ein, verfchaffte ihm eine qute 
Stelle bei der American Can Go. in 
Mapmwood und aab ihm obendrein noch 
$10 in baar, damit er bis zum eriten 
Zahltage zu leben hätte. Nun Sollte 
man mein:n, dab Gorich feine Stelle 
gleich angetreten hätte, aber meit 
fehlt! Er begab jih nach Granit Gitv, 
S., wo er die $10 verpulverte und 
fehrte dann nach Chiago zurüd, mo 
er jeinem „‚räulein Braut zur Lait 
fallen wollte. Der B arolebeamte 
Charles Reed befam aber Wind von 
der ganzen Gelchichte und lieh den 
baffnungevollen Jüngling feitnehmen. 
Zu feiner Entichuldigung mußte er 
aeitern jo wenig zu jagen, daß dem 
Richter nichts weiter übrin blieb, ala 
ihn nah "ontiac abzufihteben, wo er 
jet feinen Straftermin abjiben und 
hoffentlich auch abarbeiten muß. Ric 
ter Banı faate zu ihm, daß VBengel Tei 
nes Schlages daran Jchuld feien, wenn 
das Gefeh über bedinqun Stofe Verur; 
teiluna jungendlicher Miffetäter „in 
Derruf fomme. Er felber aber, meinte 
der Richter, werde fi in feinem Glau 
ben an die Menfchheit auch nicht durch 
undantbare Geichöpfe wie 
klagten erſchüttern laſſen. 
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Gericht ſoll entſcheiden. 
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Stadtiiiher Angefteilter, der feinen Kohn 
wicht erbielt, flagbar geworden. 


Um fejtzuftellen, ob der Stadtrat 
das Necht har zu der Beitimmuna, daf 
ein Ieil der im Jahresbudget für die 
verichtedenen Departements ausgewor— 
tenen Gelder aus Sparjamteitögrüne | 
den ‚urüdbekalten werden muB, 
Dennis Manning, ein Angeftellter des 
Polizeitelegraphen- und Feueralarm⸗ 


die 


den Ange- re 


hat 505 


Sonmagvun, — —— den 10. — 1910. 


—⸗ nn nn nn — * 


büros, die Stadtverwaltung auf feinen 


‚Kohn fir den vergangenen Monat, 
‚582.50 verklagt. 


Den fämmtlichen 
Ungeftellten des Büros. ijt ihr Lohn 
vorenthalten worden, weil der Stadt: 
fämmerer fich weigerte, die Zahllijte 
qutzubeißen, mit der Begründung, 
Daß zu ihrer Begleihung der zurüdzu: 
behaltende Betrag mürde angegriffen 
werden müffen. Es hieß anfangs, daß 
es in Folge deſſen zu 
fommen würde, 
aber für bejier aehalten, 
Gerichte zu wenden. 
— 


Arbeiten mit Nachruck. 

D 
höchſter Blüte. 

An Foſter 
Nr. 
vdn 


5314 Winthrop Ave., zwei 


nen Diamantring beraubt. 

Joe Ferris, Nr. 4753 N. Paulina 
Straße, fiel an Clark Straße und 
Sunnyſide Ave. unter die Räuber. 
Die Schnapphähne nahmen ihm die 

Taſchenuhr und den Ueberzieher ab, 
ſchlugen ſich ſeitwarts in die Büſche 
und wurden nicht mehr geſehen. 

An Ogden Ave. und Jackſon Boule 
vard entriß ein etwa 1Sjähriger 
Strolch der Frau Wm. Lancas, Nr. 
1752 Jackſen Bouleva eine Hand 
taſche, die eine — Brille und $2 
enthielt. Der Raubarfelle hat fih und 
Deute in Sicherheit gebracht. 


Ter 


en 
Yr 


Weg verlegt. 
30. in der Nähe 
Bahnübergangs, 
William Meyers, 
ınon Straße, von 
einer Yiltole bewarfneten 

verieat. Wieyers 


Straße, 
Island 
ern Abend! 


— 
— 
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Nr. ( 6 
einem mit 
Banditen der Weg 
büßte außer feiner $3.50 betragenden 
Baarichart noch) feine goldene Uhr ein. 

bin abnliches ie traf geſtern 
Abend in jeinem Deli itatejfenlad en, 
tr. 58 D. 30. Straße, Jate Breskes 
Ein bewaffneter Bandit überrumpelte 
ihn und zwang ihn, das in der Laden 
taſſe befindliche Geld, 510 herzugeben. 

Drei Räuber fielen vor dem Haufe, 
Nr. 1315 ©. Fairfield Aoenue 
les Gapilek, Nr. 4626 Kinzie Straße, 
an. Ihm tden bon den Baunern 
jeine hr, - Diamantnadel und 
#22 in Baar abgefnöpft. 

Der in Dienften der „Fair‘ 
Ublieferungstuticher George 
Nr. 4230 ©. Troy Strake, 

Spaulding und Fleurnon © 

3 ekanntſcha ft von drei Band 

chen. Dieſe zwangen ihn 
haltung Revolvern, von 
gen zu 
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Strauß, Nr. 31 — Walton Str., 
Sonne Avenue und Curtis 
undrei Männern überfallen 
ihn zu berauben verſuchten: er ergriff 
aber die Flucht und entkam. Er be 
richtete ſein Abenteuer dann in der 
nächſten Polizefwache, und ſchon eine 
Stunde darauf — drei Burſchen 
in Haft genommen. in denen Strauß 
ſeine Angreifer erkennen will. Sie 
gaben ihre Ramen ols Ed Dafes, 
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Abend in der Orcheſterhalle ſein gro— 

ßes Jahreskonzert geben. Als Soliſt 

iſt diesmal in der Perſon von Earl 

Cochems ein hervorragender Künſtler 

und Geſangsſoliſt gewonnen worden, 

und das Programm iſt eine ſo glück— 

liche Miſchung von Opern- und volks 

tümlicher Muſik, daß dem Konzert ein 

zahlreicher Beſuch ſeitens der Muſik— 
unde beſchieden ſein dürfte. 
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ſch öne 
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Scha 
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Norge offerirt 
Fry's Medium, 
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„Sterne und ifen“Marſch, 
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41 
‚ul 
+ 
Stre 


— ⸗ñiiꝰ 


Nordſeite Turnhallekonzert. 


Ein hochintereſſantes Programm 
wird in der Nordſeite Turnhalle am 
heutigen Sonntag gegeben werden, 
ganz fin anpaifend dem Dortfelbit 
‚tattfindenden Meihnahts-Jahrmark: 
sum Beiten der Fonds der Deutichen 
und Defterreih-Ungarilchen Hilfsae= 
Tell (ihaft. Belieht das Programm do 
aus volkstümlichen amerikaniſchen 
und inter iationalen Muſikſtücken. Es 
iſt, wie immer bei Ballmann. ganz 
ſelbſtverſtändlich, daß außer dem un— 
tenſtehendenProgramm auch zahlreiche 

Zugaben gegeben werden, in dieſem 
Ile aber ganz beſonders. Wie Herr 
Ballmann verſichert, werden haupt— 
ſächlich deutſche und öſterreich-ungari— 
ſche Soldatenmärſche und Lieder und 
auch der Mozartſche türkiſche Militär— 
marſch als Zugaben geſpielt werden. 
Die Soliſten ſind: Herr George M. 
Lipſchultz, Konzertmeiſter des Ball— 
mannſchen Orcheſters, und Frl. Min— 
nie Lang, eine ausgezeichnete Sopra= 
niftin. In Anbetracht des Weihnacht3- 
martte3 it der Eintrittspreis für Ddie= 
fes eine Konzert auf 25 Et8. die Per: 
'fon fejtgefegt, und es fteht den Befu- 
dern des Konzertes auch der Beſuch 
aller Säle und Räume der Nordfeite 
Turnhalle, in welchen der Weihnachts: 
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De Weeie liefert Tid) 
Polizei aus. 

Im Detektivebüro ſtellte ſich 
Abend der 30jährige Howard 
Weeſe, welcher angibt, aus New York 
zu ſein, der Polizei und erzählte eine 
merkwürdige Geſchichte. Wie er ſagt, 
verließ er im November 1915 ſeine 
Gattin und brannte von New Mort 
aus mit einer Frau Fannie Fiſher 
nach Reno, Nevada, durch, wo er ſeine 
Scheidung abzuwarten gedachte, um 
dann Frau Fiſher zu heiraten. Am 
22. September begab er ſich geſchäft 
lich nach Salt Lake City. Als er von 
der Reiſe zurückkehrte, fand er ſeine 
Geliebte mit geſpaltenem Schädel tot 
auf und entdeckte, daß ihre Schmuck— 
ſachen im Werte von ungefähr 
8310,000 verſchwunden waren. Da er 
fürchtete, 
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Befanntmahung! 


Dr ZENORS 
Erite Biafie Dental Office 


—J ana mit Gas trahblen — 

>13 tie neueſter ihen Appa 
e wird ſeine 

und neuen Fremde gerne empfangen 

North Avenue, & de Mohawi Straße. 
Tel.: Lincoln 7055, 


Suchende, 


fer und entfloh. Seit der Zeit irrte 
er nun, wie er weiter erzählte, unſtät 
und flüchtig im Sande umher. 
Schließlich will er zu der Ueberzeu 

gung gekommen ſein, daß man ihm 
und ſtellte ſich 


nichts anhaben könne 
Die Behörden von Reno 


der Polizei. Eu 
u RE * aͤrie. 
en ſeinerzeit die Leiche, vermochten 


fand 
ſie aber nicht zu identifiziren. 
——n — 


Aus dem Sinterhatt. 


Als er gejtern Abend d. Wabaſh 
Avenue entlang ging und fic zwiſchen 
41 und 42. Straße befar.t, wurde 
Dilltiam MMeil, Nr. 3150 ©. State 
Straße, aus dem Hinterhalt in beide 
Beine geichoflen. Ein Polizift, der auf 
die Schüffe hin herbeieilte, forate für 
die Ueberführung des Wermwundeten 
nach dem Provident Hofpital. MeNeil 
bermeigert jegliche Mustunft über die 
Schießerei. 


— St 
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Sringte den Namen und ummmer Eures Diend 
wir haben für jeden fen 


Den eile. 
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Waflerfront für alle Deien. — Diien Abos. bie 9 
Gtablirt jeit 1851. 

10ffondinorrt 


Hawaii und Manila. 

E. M. Nemmanz Reifevortrag über 
Hamaii und Manila, den Jer Redner 
am kommenden Mittiwoch und Freitag 
Abend, fowie am Samstag Nachmittag 
in der Orchefterhalle Kalten wird, be 
Ichließt die Reihe der diesjährigen 
Vorträge In Want I: und farbigen 
Lichtbildern vom laufenden \ahre 
führ!: Herr Newman den berühmten 
Badeftrand von Waikiki, maleri— 
Ihe Straßenfzenen, das Arbeits- und 


PHilippiner vor. Alles, was dort in- 
terejfant ift, wird im Wilde gezeigt, M 

a. tie Qultane Mannalta und Haleo- 
fala in Iätigfeit und eine Nachtizene 
am Kilauea, dem FFeuerfee. Der Bor: 
trag wird auch heute Nachmittag ge: 


daß fich der Verdacht aufj das Heimleben der Hawiier und der halten, 





Conntagpoit“.) 


Alles ftimmte nicht! 


Für bie 


Humorcste bon Albert Weiße 


Der Dest-Sergeant in der Polizei: 
ftation einer ameritaniichen Großitabt 
it der Mann, der von allen Zeitgenof: 


fen die triftigften Gründe hat, zu glau: . 


4 
x“ 


ben, daß der felige Ben Atiba mit fet- 
nem berüchtigten Ausjpruche gewaltia 
uf dem Holgmwege war. 

Häufig, um nicht zu jagen täglich, 
cegiftrirt er in dem großen Stunden: 
tegifter, das er von Amistwegen zu füb- 
ren hat, Vergehen, die nach feiner fejten 
Ueberzeuaung noch niemals dagemejen 
find. Nachftehende Tragilomödie, die 
die fi) vor einiger Zeit auf der Des- 
plaines-PBolizeiftation abſpielte, klingt 
wie ein Märchen aus „Tauſend und 
eine Nacht“. Nichts deſto weniger iſt ſie 
wahr, wortwörtlich wahr, und fo er— 
friſchend eigenartig und neu, daß ſelbſt 
Ben Aliba eingeſtehen müßte: „Nein, 
ſo etwas iſt denn doch wirklich noch nie 
dageweſen!“ 

Im letzten Frühjahr war dem Grob— 
ſchmied Mike Zukowski bei ſeiner 
Arbeit in der Kettenfabrik von Henricks 
Co. in Bellaire, O. ein Unfall zu 
geſtoßen, bei dem er ein Bein gebro— 
chen, — bafür aber von ſeinen rbeit— 
gebern einen Schadenerſatz von 1000 
Dollars herausgeſchlagen hatte. 

Mike Zukowski war ſein Leben lang 
ein armer Teufel geweſen, der niemals 
tauſend Dollars auf einem Haufen ge— 
ſehen, geſchweige denn, beſeſſen hatte. 
Der ihm plötzlich zugefallene Reichtum 
hatte ihn aus ſeiner Balanze gebracht; 
das kleine Fabrikſtädtchen in Ohio, in 


bald das gebrochene Bein geheilt war, 
nach einem größeren Gefilde zur Betä— 
tigung ſeines Unternehmungsgeiſtes 
um, und ſiedelte mit Zäzilie, der bedeu— 
tend jüngeren Geliebten ſeines Herzens, 
die er erſt nach Empfang der Schaden— 
erſatzſumme an den Traualtar geführt 
hatte, nach Chicago über. 

Ehe er aber noch mit ſich einig 
wurde, in welcher Weiſe er ſeinem 
Tatendrange Befriedigung verſchaffen 
ſollte, wollte er ſich erſt noch, wie die 
meiflen in Chicago Zugereiiten, den be= 
rühmten weißen Glephanten und 
andere Merkwürdigkeiten unserer 
Stabt anjehen. 
forgte er jo gründlich, daß er den gan 
zem Tag über feinem Haufe und feiner 
Zäzilie fernblieb, und erft bei jinten- 
bee Nacht mit einem aftbaren Raufche 
heimtebrte. 

Zäzilie mar keine gebildete rau, 
denn fie ntitammte dem Teile Kuja 
wiens, in dem die polnischen Bauern 
eine: Shresgleichen, der Iefen und 
Schreiben fann, als ein halbes Natur 
wunder anitaunen. Doc) der Mangel 
an Schulbildung wurd bei Yäztlie 
reichlich durch Mutterwik und angebo= 
rene Schlauheit aufgewogen. Dabei 
war ſie entſchloſſen, kouragirt und un 
ıbläßlid, bis zur Raffinirtheit f 
hren Vorteil bedacht. Obwohl ſie nie 
mals etwas von dem „Ardor Novi“, d. 
5. von dem, dem Menſchen innewoh 
renden Triebe, Neues, Fremdes zu er 
forſchen und in ſich aufzunehmen, ge— 
hört haben konnte, ließ ſie den Mike 
gewähren, in der Hoffnung, daß er 
dieder vernünftig, nüchtern und arbeit— 
‘am werden imürde, ivenn er jich „aus 
jetobt“ hätte. 

MWie in den meititen Fällen tam es 
ıber auch bier eritens ganz anders, 
ınd zweitens wie die junge Frau ge 
offt hatte. 

Mite tobte fih nicht aus. Er dachte 
mit feiner Silbe daran, Tich nach Be- 
[Häftigung umzufehen, trieb jich jet 
nicht nur ganze Tage, ſondern auch 
Halbe Nächte umher, wurde faum mehr 
üchtern und behandelie jeine Zazilie 
nicht wie feine rau, jondern mie ein 
fujamifcher Bauer feine Scharwerks— 
Marjell (Sacfengängerin in d 
Frnte). 

Zäzilie jah ein, daß es feinen Zıved 
hatte, den Mite noch länger mit Glace- 
Handfhuhen anzufafien und beſchloß, 
'hm auf andere Weife die lötentöne 
jeizubringen... iz 

„Du Piat!* (Saufaus) begrüßte 11 
ihn eines Morgens, al3 er twieder mit 
einem ausgewachſenen Affen heim- 
tehrte, „Du bejorgft Dir in adıt Ta- 
yen ‘einen „Job“, oder ich merfe Did 
aus dem Haufe hinaus! Verjtanden?“ 

Ob Mite fie verftanden, willen wir 
nicht; jedenfalls fegte er aber nach mie 
bor fein Qunderleben fort und pfiff auf 
alle und jede Arbeit. 

Zäzilie, die fich eines Beileren be- 
fonnen hatte, führte ihre Drohungen 
nicht in vollem limfanae aus; fie warf 
ven Taugenichis nicht aus dem Tempel, 
fondern gquartierte ihn in dem Keller 
ein und ichaffte ihr eineneg Bett 
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der Wunſch, die von ihr und Mike bis— 
her bewohnten zwei Zimmer „möblirt“ 
zu vermieten. 
nit dem ihm in den Schoß gefallenen 


Vermögen ſehr bald fertig werden und 


Weib weniger, 


Dieſes Anſchauen be— 


und, 
hre Nähmaſchine in die Küche. Zweck 
der etwas ungewöhnlichen Uebung war 


Sie wußte, daß Mitke 


Rent“-Schild an die Fenſter gehängt, 
als zwei Reflektanten auf die beiden 
Zimmer ihr Erſcheinen machten. 
wacen zwei mehr oder weniger edle 
Polen, Polen, die wie ſie, ihre traurige 
Heimat mit dem Lande, in dem Milch 
und Honig fließt, vertauſcht hatten. 

Erfreut, bei einer engeren Lands— 
männin Obdach und Ahung zu fin— 


Sonntagpoſt, Chicago, Sonntag, den 10. Dezember 1916. 


Schulen Für verwundete Soldaten. 


Es 


den — Mrs. Zutomwsti hatte fi auch, 


erboten, fie zu „boarden” — 
Ite fich joaleich bei ihr ein und ermar= 


niſteten 


ben ſich, da ſie zu keinerlei Ausſtellung 


Veranlaſſung gaben, ſich im Gegenteile 


täglich mehr von einer liebenswürdige: | 
ren Geite zeiaten, bald die Achtung und | 
Zuneigung ihrer Herbergsmutter. Das | 
von, daß ihre Wirtin einen Ehegatten 
und fie jekbit einen Herberaspater hat= | 


ten, erfubren fie erfi viel jpäter. 


Mite | 


war in der eriten Zeit feiner Verbanz | 


ınung in die Unterwelt mit der Ober: | 


welt nicht in Berührung gelommen und | 


mußte alfo auch) nicht3 von den Vor: 
aängen in derjelben, war aber im 
llebrigen feinen Lebensgewohnheiten 
treu geblieben. Wie früher, erhob er 
fich, Fobald die rofenfingrige Eos am 
Firmamente erfchien, erft halb ernüch: 
tert von jeinem Lager, wälzte fich den 


Tag über in aeıneinen Kneipen oder 


ER 
spe 


noch schlechteren (unten 
und fehrte exit in der Nacht mit einem 
Daueraffen beladen in 
feiner lieben "Bäzilte angewieſenen 
Unterfchlupf zurüd. Mit dem Tage 
aber, an dem er feinen lebten Dime 
vertranf, änderte fich jein Curriculum 


vollſtändig. | 
a er nicht nüchtern bleiben mollte, 
ih aber auh Mangels aller Hriltli- 
Ihen Linfen nicht betrinfen konnte, ſo 
dem er jahrelang geichuftet hatte, nur 
um den Wolf von feiner Türe zur bal= | 
ten, wurde ihm zu enge; er fah fich, fo= | 


D 


— 


geriet er mit ſich ſelbſt in Widerſpruch 


und in weiterer Folge dieſes unnatür- 


lichen Zuſtandes mit der ganzen Welt, 
inſonderheit mit ſeiner Zazilie, in 
arges Zerwürfniß. Nicht weil er ſein 
weil er ſeinen Vodka 
mehr liebte, ergriff er gegen ſie die 
Offenſive. Er wollte und mußte Geld 
von ihr haben, um ſeiner Leidenſchaft 
zu fröhnen, bekam aber keinen roten 


Cent, ſondern regelmäßig Prügel, ſo— 


bald er einen Anſturm auf ihr gutes 
Herz, in Wirklichkeit aber, anſcheinend 
auf ihren Geldbeutel unternahm. 
Auch die, durch ſeine Lüderlichkeit 
verloren gegangene Poſition als ein zu 
Tiſch- und Bettgemeinſchaſt berechtig— 
ter Ehemann eroberte er nicht wieder 
zurück. Er blieb mit Ratten und Mol— 


chen in ſeinem Keller-Inferno. Auf die 


D 


auer wurde dieſe Spannung der ehe— 


lichen Beziehungen nicht nur für Mike, 


ſondern auch für Zäzilia unerträglich; 
fie beihliog dem Aergerniß, das 
durch Einſperrung ihres rechtmäßigen 
Gatten in der klatſchſüchtigen Nachbar— 


ſchaft erregt hatte, durch einen Gewalt- 


ſtreich ein Ende zu machen. 

Eines Morgens berief ſie ihre beiden 
Boarders zu einer geheimen Beratung 
in die Küche. 

„Boys“, begann ſie, „Ihr wißt, daß 
ich eine verheirate Frau bin und habt 
auch wohl gehört, daß ich meinen 
Mann unten im Keller eingeſperrt 
habe. Er iſt ein unverbeſſerlicher 
Saufaus und Faulenzer. Seit 
Frühjahr hat er 900 Dollars totge 
ſchlagen, aber keinen Streich geſchafft! 
.... Er muß aus dem Haufe und für 
immer aus meinen Augen!“ 

„Sa“, meinte upinsfi, der äliere 
von den beiden Boarders, „wenn id 
Euer Mann, Mrs. Zutomsti, von 


“ 


Euch in den Keller jperren läßt, mird | 


er fich doch wohl von Eud aus dem 
Haufe werfen laffen!“ 

„Das ichon!“ aab die zärtliche Gut- 
tin zu, „aber er füm’ denn doch mie- 
der, wie jest, alle Tage, um Geld zum 
Saufen von mir zu erprejjen!” 

„Sp, lat Euch von ihm jcheiden!” 
ichlug Rania, der Jüngere, vor. — 

Auch diefer Vorfchlag fand nicht Die 
Zuftimmung Zäzilias. Mile und ie 
wären ftatholiiche Zeute, wandte jie 
ein; — von einer Scheidung fünne da 
nicht die Rede jein. — Sie habe einen 
andern Plan, den Mile „Für gut“ 
loszuwerden. Dabei ſollten ſie ihr 
helfen. — 

Es würde ihr Schaden nicht ſein. 
Ehe ſie ihnen aber ihr Vorhaben preis— 
gebe, müßten fie ihr hoch ugp heilig 
ihmwören, daß fie zu Niemandem 
Etwas Ddabon mürben verlauten 
lafien. Zupinsti und Stania, Deren 
Neugier auf's Höchite gejpannt wat, 
famen, wenn auch nicht allzu bereit- 
willig ihrer Aufforderung nach. 

„Alles, was Xhr zu tun habt!“ er- 
lärte ‚fie ihnen dann die Arbeit, die 
fie verrichten Tollen, „Ihr müß: 
den Mile unter 
mwande aus dem Seller loden und ihn 
dann ſpurlos verſchwinden laſſen! 
Dafür kriegt Jeder von Euch fünfzig 
Dollars!“ — 

„Um Gotteswillen!“ ſchrie Kania 
erſchreckt, „Ihr verlangt doch nicht 
etwa, daß wir Euren Mann umbrin— 


eR 
ch 
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gen follen?“ 


„Verſteht Ihr mich denn nicht? Ich 
verlange, daß Ihr mir den Mike aus 
dem Keller und aus den Augen ſchafft, 
aber ſo gründlich, daß ich ihn, ſelbſt 


daß ſie dann genötigt ſein würde, die wenn ich es wollte, nie wieder zu ſehen 


Wõ Dollars, die er ihr gleich nach dem 


Empfang des Schmerzensgeldes in 
einer „nobelhaften Anwandlung“ ge— 


ſchentt hatte, anzugreifen. Das Ver— 


mieten ihrer eigenen Zimmer ſollie der 


F 


erſte Schritt jein, der erwarteten Ka 


ı 


mität porzubeugen. Yhr Unternehmen | 
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befommen fann,“ gab die gefühlvolle 
Zäzilia ruhig, faft gleichzeitig zurüd. 


ganz undgar überlaffen-“ 


„Wer viel fragt, Friegt viel Ant- 


wort!" raunte Qupinsft feinem Part: | 


ner zu. „Halt’3 Maul und verdirb’ 


war vom Glüd begünftigt. Nam hatte | ung durch Deine ängftlichen Fragen 


cu das obligte „Furniſhed Nooms for 


das feine Geſchäft nicht!“ 


den ihm von 


ſie 


dem: 


irgend einem Borz=, 


umber. 


Diejenigen {npaiiden, deren Ver: 
iwundungsart ihnen die Wiederauf: 
nahme ihres alten Berufs unmög- 
ih macht,. werden in Deutiäland 
in befonderen Schulen in neuen Be- 
rufen ausgebildet. Eine folche Ans 
italt wurde 5. ®. in Düffeldorf ein- 
gerichtet und wird von über fechd- 
Hundert Zöglingen befucht. Mit der 
Schule ift auch gleichzeitig ein Ar— 
beitöpermittlungsbüro . verbunden, 


beit nachmeiit. 


Der Handel wurde dann abgefchl 
jen und 
gemacht. 


JE 
durch Handjchlag rechtsgiltig 


* * * 

Im erſten Frühzuge der North— 
Weſtern-Bahn finden wir am nächſten 
Morgen die beiden Boarders der Frau 
Zäzilia; auch ihr Herr Gemahl iſt von 
der Partie! Die gemeinſame Reiſe, 
zu der ſie ihn ſchon geſtern Abend ein— 
geladen hatten, galt, wie ſie ihm vor— 
geſchwindelt, dem Beſuch des Ignatz 
Zobada, mit dem ſie früher zuſammen 
in einer Bleiweiß-Fabrik gearbeitet, 
und der ſich jetzt in der Nähe der Sta— 
tion X. eine Farm gekauft hatte. Bei 
ſeinem letzten Beſuche in Chicago wäre 
das Geſpräch auch auf ihn, den Mike 
Zukowski, gekommen, und als ſich im 
Verlaufe desſelben herausſtellte, daß 
der Mann ihrer Wirtin aus demſelben 
Dorfe in der alten Heimat wie Ignatz 
ſtammte, hätten ſie verſprechen müſ— 
ſen, ihn auf ſeiner Farm zu beſuchen 
und den Milte Zukowski dabei mitzu— 
bringen. Mike konnte ſich zwar nicht 
auf einen Landsmann Namens Zo— 
boda beſinnen, hatte ſich aber nichts— 
deſtoweniger ſofort bereit gefunden, 
mit ihnen zu gehen; er wußte, wo drei 
oder vier Polen zuſammentommen, da 
iſt die Schnapsbuddel eine nie fehlende 
Begleiterſcheinung! 

Nach zweiſtündiger Eiſenbahnfahrt 
ſtieg die Reiſegeſellſchaft auf der Sta 
tion X. aus und machte ſich ſofort zu 
Fuß auf den Weg nach der Zobada'-— 
ſchen Farm, die nach Angabe Lipinskis 
und Kania's etwa 5 Meilen in weſt— 
licherKichtung von der genannten Sta— 
tion liegen ſollte. Trotzdem man 
die ganze Gegend, nicht nur in weſt— 
licher, ſondern in allen Himmelsrich— 
tungen und auf allen Kreuz- und 
Querwegen abſuchte, konnte man doch 
den Zobada'ſchen Bauernhof nicht fin— 
den. Mieke ärgerte ſich weidlich über 
dieſes zweckloſe Herumirren in der 
Wüſte; die beiden Anderer cber freu- 
ten fich innerlih, wie die Schnee: 
fönige und lachten Hohn über den 
Uerger des Genasführten. Wußten 
fie Doch, daß, ienn es wirklich einen 
Schollendreder mit Namen Zobada 
gab, deifen yarın nicht hier herum, 
jondern irgendwo auf dem Monde lie: 
gen mußte. Dieſer Verdacht däm 
merte ſchließlich auch in Mitkes dickem 
Schädel auf; er begann za ſchimpfen 
und gottesläſterlich zu fluchen; hielt 
aber erſchreckt damit an, als er plötz— 
lich bemertte, daß ſeine beiden Reiſe— 
gefährten von ſeiner Seite auf rätſel— 
hafte Weiſe und ſpurlos verſchwunden 
waren. Ob der abergläubige Pole 
glaubte, die Erde habe ſeine Reiſege— 
noſſen verſchlungen, oder wie er ſich 
ſonſt ihr Verſchwinden erklärte, bleibe 
dahingeſtellt; ſicher iſt nur, daß ſie 
mehrere Stunden ſpäter totmüde auf 
der Station X. noch vor der Ankunft 
des letzten Chicagoer Nachtzuges ein— 
trafen. 

Alles Gerede und Getue über die 
Güte des menſchlichen Herzens wird 
durch die betrübliche Tatſache an den 
Pranger geſtellt, daß die Schaden— 
freude die höchſte Freude iſt, die der 
Menſch empfinden kann. — Kaum hat— 
ten die edlen Polen im Zuge einen 
Platz gefunden, auf dem ſie ſich unbe— 
lauſcht unterhalten konnten, als ſie in 
ein homeriſches Gelächter ausbrachen. 
Die Vorſtellung wie ihr im Stiche ge— 
laſſener Reiſekollege, der Mike, jetzt in 
dem pfadloſen Gelände bei der ſtock— 
dunklen Nacht führerlos herumtappen 
und ſich in ohnmächtigen Flüchen und 
anderen galligen Expektorationen gegen 
fie ergehen würde, war an und für fich 
genüaend, um ihren Lachreiz au figeln 
"und fie in die ſchadenfroheſte Stim— 


das den ausgebildeten Schülern Ar- 4 


mung zu verfegen! Erhöht und zum 
hölliſchen Gaudium geiteigert wurde 
ihre boshafte Freude nocy Durch die 
bejtimmie Ausjicht, für ihren bodenio3 
gemeinen Streich mit einer bedeuten- 
den Geldjumme belohnt zu werden! — 

„Die fünfzig Dollars find uns fo 
Jicher, als wenn wir fie Iehon in der 
Iafche hätten“, meinte Kania fchmun- 
zelnd. 

6; aber wir dürfen feine 
Dummheiten machen, wenn wir unfe 
rer Wirtin Bericht über den Ausfall 
des heutigen Unternehmens erftatten“. 
fiel Lupinsti feinem Spießgeſellen 
warnend in die Rede, „Wir müljen 


'ihr die fefte Ueberzeugung beibringen, ! 


daß mir ihr den Mife für immer aus 
dem Wege geräumt haben! — In die= 
fem Falle wird fie fofort und unmei 
gerlich das Geld herausrüden!“ 

Das fünnten wir doc nur,“ wandte 
Kania ein, „wenn toir ihr erzählten, 
daß mir den Mike totgejchlagen, oder 
auf andere Weile umgebracht hätten! 
65 äre aber eine gefährliche Ge- 
Ichichte. Wie Weiber nun einmal find, 
die Sache könnte fie jpäter einmal ge: 
reuen, und jie möchten uns dann in 
‚böjen Trubel bringen! Ueberhaupt hat 
jie und nur in berjchleierten, leicht 
mißzudentenden aber nicht in Elaren 
beitimmten Worten beauftragt, ihren 
Dann um die Ede zu bringen! 

„Du hajt Recht!“ jtimmte Lupinzfi 
zu. - 

„Daher wollen wir vorfichtig jein. 
Ermordet müffen wir den Mite aller: 
dinas haben, jonjt Ffriegen mir das 
&eld nicht von ihr; toir ‚fünnen uns 
aber auch in unferm Bericht über die 
Ausführung ihres Auftrages, in 
ebenfo zmeideutiger, doppelſinniger 
Weile ausdrücden, twie fie, al3 fie uns 
den Auftrag erteilte! Laß einmal 
fehen, -— mas jagen mir ihr?“ Ms 
der Zug eine Stunde fpäter auf feiner 
Endftation Chicago einlief, waren fie 
mit dem Ausfpinnen ihres Lügenge 
webes fertig! — 

(Schluß folgt.) 


Es iſt ein Roſ' entſprungen. . . . 
Eine Chriſtgeſchichte von Käte Lubowsfi. 


In dem wohlig durchwärmtenSpeiſe— 
zimmer der längſt verwittweten Frau 
Geheimrat Haſſelbach ſchwebte ein 
Duft von Reichtum, Behaglichkeit und 
gutem, friſchem Gebäck. Die alte Dame 
die ihre Million der einzigen Nichte, 
dem ſchönen Fräulein von Krängel, 
bis zu dem Zeitpunkt zugedacht halte, 
als jene den Gutsbeſitzer Otto Pallkeit 
in Mauſelbach bei Lyck heiratete, lä— 
cheite jetzt glücklich und ein wenig über— 
legen zu den drei Gäſten herüber, die 
ihr dieſer feuchtkalte Dezembertag end— 
lich in das einſame Haus geführt hatte. 
Und ſagte mit einer kleinen Beimiſch— 
ung ven Spott neben aller Herzens— 
wärme im Ton zu dem ſchlanken ele— 
ganten fünfzehnjährigen Jungen her 
über: 

„Nun, Weddochen, wo iſt's jetzt hüb— 
ſcher — im oſtpreußiſchen Mauſelbach, 
wo jetzt wohl die Herren Ruſſen und 
das. andere Gelichter auf Euren Pen: 
nies NAunden reiten mögen — oder 
hier —?” 

Die lachenden Jungenaugen, in de— 
nen noch nicht der Schmerz dieſer gro— 
ßen Zeit ſtand, richteten ſich feſt auf 
die Sprecherin: 

„Hier bei dir — Großtante. Ach, 
iſt das alles himmliſch. Und nicht 
wahr. Mutti,“ hiermit wandte er ſich 
an das frühere Fräulein von Krängel, 
die ſeine Mutter geworden war, „hier 
blei%en wir nun au für immer.” | 

Die Tchlante 


Schwarz antwortete no nicht. Erft 
als der andere—ihr Jüngſtgeborener, 
ein breitſchultriger Dreizehnjähriger, 
der in allem das getreue Ebenbild ſei— 
nes Vaters war, einen ſonderbar 
ſchluchzenden Ton hören ließ, war es, 
als käme ihr langſam die Beſinnung 
auf all die Schreckniſſe der durchlebten 
Zeit zurück. Und ihre hellen Augen 
wurden faſt ſchwarz vor Erregung und 
Zorn über dieſen Ton aus der Jungen 
bruſt. 

„Ja,“ ſagte ſie hart, „wir bleiben 
nun hier, wenn uns die gute Großtante 
dauernd beherbergen will.“ Die alte 
Hand umſchloß mit kräftigem Druck 
bie Schlanke junge... 

„Was tit das nur für eine Nede, 
Kinderchen! Weiht ja, mas ich gelitten 
babe, daß ih dich und nachher deine 
Kinder diefe ganzen Nahre habe ent 
Behren müflen. Uber, fiehit du — das 
ging nun doch mal nicht anders, Als 
du gegen meinen Willen, alle anderen 
glänzenden Partien ausfchlaaend, den 


Wahnſinn begingſt —“. Sie kam nicht, 


weiter. Mit einer bittenden Gebärde 
hob die ſchöne junge Frau die Augen 
zu ihr empor. 

„Tantchen, die Kinder nicht vor 
ihnen —“. Die Siebzigjährige ſchlug 
ſich ſchallend auf den Mund. 

„Verzeih — ſoll ſchon nicht ſo bald 
wieder vorkommen! — Na ja, alſo — 
gegen meinen Willen, ſagte ich!-Ich 
bin ja ſo unausſprechlich froh, daß 
dieſe harte Zeit der Einſamkeit aus 
ſein kann. — Und kommt dein Mann 
zurück — dann darf er ſich aus dem 
Schützengraben bei mir bei Euch 
dauernd ebenfalls erholen — nichts 
Joll ihn daran gemahnen, daß er mir 
mal nicht paßte! — — ungen, fteht 
mal auf und jeht euch ein bischen den 
Garten an. — Nicht paßte, faate ich. 
Gut joll er’3 haben bei mir. Verwöh— 
nen mill ich ıhn. Denn er bat unfer 
Vaterland mit heraushauen helfen. - 
Das macht alles mett.—“ 

„Zante,“ fagte in diefem Augenblid 
die Stimme der Frau und Klang wie 
der iwie früher— weich — zärtlich und 
bittend, „was bat er aber eigentlich 
Tchlecht gemadit — mein Mann?“ Die 
Antwort Tieß auf fi warten. Dann 
endlich aber fam Jie. „Schleht — hin 
Unfichtöfachen. Er hat dich gegen mei 
nen Willen geheiratet — hat mir mein 
Ichönes Geld fozufagen vor die Füße 
geworfen — freilih nur bildlich — 
aber tit das denn nicht genug?” 

Der blonde Scheitel Tenkte fich tief. 
Sa, da3 hatte der Starte Mann wirt 
ih aetan! — Er mollte fein junges 
Weib gonz allein für fich befiben 
allein ernähren — ftarf und unabhän- 
gig, mie er Das von jeher geiwelen war, 
auch meiter bleiben. Darum hatte er 
den Bruch mit der Miffion berbeiae 
führt. Nun aber, als die Feinde 
zum dritten Mal in Lyed einbrachen 
und auch das Tchmude fleine Gutshaus 
und zmei der ſechs Tagelöhnerkaten 
dem Erdboden gleichmachten, war es 
an der Zeit geweſen, daß die Frau, als 


Mutter ihrer Kinder, wieder nach der 


vergeudeten Million haſchte — — — 
Und die alte Frau redete weiter. 
„Ich habe ihm vor einer Woche ge— 

ſchrieben, du! — — Dein Aelteſter, 

übrigens ein ſelten verſtändiger, klu— 


ger Junge mit einem ſcharf ausgepräg— 


ten Gefühl für den wahren Wert des 
Geldes, hat mir heimlich auf meine 
Anfrage die Adreſſe ſeines Vaters ge— 
ſchickt. — — Er mußte doch wiſſen, 
daß ich ihm vergeben habe, und daß 


mein Haus ihm auch offen ſteht, wie 


Euch, wenn er heimkommen ſollte.“ 
Heimkommen ſollte. — — — 


! 
I 


—— ——— — 


Ach — wenn er nicht mehr heimkommen 
dürfte — — wenn niemals wieder ſein 
ſtarker Arm ſie umſchlingen — ſeine 
ehrliche, edle Art ſie ſtützen dürfte — 
was ſollte dann aus ihr werden? 

In der Ferne glomm ein Sdein von 


Gold auf. Der kam von der nun glück— 


lich erretteten Million her. Aber dieſes 
euer wärmte nicht. Sie fror weiter. — 

Im Garten gingen die beiden Jun— 
gen Seite an Seite in den verſchneiten 


Wegen dahin. 


Frau im ernſten Frau Pallkeit begann zu frieren. — wenig vereinſamt am Wege. — 
re 


„Der Wilhelm gleicht meinem Mann 
aufs Haar,“ fagte die junge rau plöß- 
lich träumeriſch. 

„So—,“ meinte die alte Dame tro— 
cken, „dann wird er wohl noch ſo man— 
che Dummheit und Uebereiltheit be— 
gehen, ehe er ein warmes Bett für ſich 
bereitet hat. — — Schon möglich! — 
Er war ja empört geweſen, daß die 
Reiſe hierher ſtattfand — hatte vor 
ſeiner Mutter auf den Knieen gelegen 
— das Bild des Vaters ihr aus den 
zitternden Händen geriſſen und Worte 
dabei geſagt, die ſie nur mit einem 
Schlag beantworten konnte . . .“ 

Worie —. Sie fror heftiger. 

Die Geheimrätin ſtrich ihr in jäh 
erwachender Angſt über dasbleiche Ge 
ſicht. 

„Siehſt ſchlecht aus, Mädel — leg' 
dich ein bischen. Die Wettern ſoll dir 
einen Glühwein machen —.“ Der blon 
de Kopf verneinie. 

„Dagegen hilft kein Glühwein—da— 
gegen hilft nut eins — —“ 

Aber jettt nicht denken —um Gottes— 
willen nicht daran denken — um Got— 
teswillen nicht daran rühren. Sie haätte 
ja Pflichten als Mutter!Weiter auf 
diefem jteinigen Wege!— Wohin follte 
fie auh—da3 Gut vermüftet — zwar 
die treuen alten Zeute, vor allem das 
Vermwalterehepaar noch immer auf ih» 
ten Roiten — aber doch jo viel Kampf 
und Echmwere3 da in der Ferne — Ir 
biel, ma3 zarte Frauenfchullern nicht 
zu tragen vermögen. 

Sie blieb aufrecht figen und ab me- 
chantich von dem quten Gebäd. 

„Laß nur, Tante, das gebt jchon 
wieder vorbei ohne Gegenmittel!— Die 
Aufregung war zu groß!“ 

„Sp, da3 freut mid. Wenn’s nichts 
wetter ift al das, dann fomm’. Mir 
wollen jeht mal die Weihnachtsacben 
ousfuchen. Du bekommſt ein ſchwarzes 
Sammetkleid. Mädel, wie ſiehſt du 
nur aus. Schrecklich. Kann dich ja fo 
gar nicht herumzeigen. Und die Jun— 
gen! Weddo braucht ſchon einen kleinen 
feinen Jackettanzug. Er kann ſchon mal 
dann und wann bei den Tees gezeigt 
werden. Der andere freilich wird nichts 
wollen ⸗“ 

Nein der wollte nicht ls das 
eine, um das er zähneknirſchend rang 

die alte, verlorene, ſchöne, heißge 
liebte Heimat, die auch ſein Vater ſo 
ungausſprechlich geliebt hatte. 

Langſam vergingen dieſe 
zum heiligen Weihnachtsfeſt für die 
junge Frau. Der alten entſchwanden 
ſie wie im Fluge. Ein jugendliches 
Feuer ſtrahlte aus ihren Augen, die 
bisher einen harten Blick gebabt hatten. 

Wenn es nur erſt Chriſtabend ſein 
wollte —. Sie hatte gar zu viel Ueber— 
raſchungen ausgedacht. Da würde auch 
die Nichte, die bisher noch immer nicht 
aufzutauen begann, fehon wieder fröh:: 
lich tverden. 

Sie wurde aber trauriaer und ver 
Ichlofiener mit jedem Taae. Wartete 
auf einen Brief des Gatten, der nun 
Ihon zwanzig ITaae nicht3 von fich hö- 
ren ließ — lief dem Briefträger ent, 
gegen, entriß feiner Tafche die Zeitun 
gen — verichlang fie — warf fie weg 
und mweinte... . Jobald fie allein war! 

Wo. weilte er — der aeliebte Mann 
— —, Lebte er iiberhaupt noch, oder 
lag fein Schwert länait in der Hand 
eines Kameraden. | 

Um erjten Mobilmahungstage war 
er bereits fort! — Die Heimat zu 
Ihüten! Den Diten! — — Hatte zu: 
erjt noch gar vergnügliche Karten und 
Briefe aus dem Scdfübengraben an fie 
gerichtet, aber nun fehmieg er fchon! 
fange! — Mußte fcehmweigen, denn die 
Rede aina, daß jebt feine Sachen befür- 
dert werden follten, damit nur ja die: 
Stellungen dem Feinde nicht verraten 
würden . . . . 

O, dies marternde, entſetzliche War— 
ten! — Das hat ſie auch ſchwach ge— 
macht. Hatte ſie hierher — in das 
warme, behagliche Neſt des ſolid 
Reichtums getrieben. Als reuige Sü 
berin . 

Und nun fam die neue Zeit Die 
Zukunft, von welcher der Mann. nichts 
hatte willen tollen, weil fie ihm wie 
ein Verrat an der Heimaticholle und 
der Vergangenheit erfchien. Sie h 
den Verrat jeßt doch beganaen.... 

Aber mußte e3 nicht fein?— Durfte 
fie ihren Söhnen das Weihnachtsfeſt 
ein für alle Mal zu einem dunkeln 
und freudloſen geſtalten? — Sie fürch— 
tete ſich ſo unſagbar vor dem großen 
Feſt der Liebe und erſehnte es doch 
herbei mit einer kindlichen Vorfreude 
auf ein Wort von dem Mann — dem 
Vater ihrer beiden Kinder. 

Und der 24. Dezember zog herauf! 
Nicht anders als die Tage, welche ihm 
borangegangen waren, jchaute er aus?! 
Neblig — kalt — till. 

Der. jüngere Pallkeit hatte fich die 
Srlaubniß erbeten, heute dem Brief- 
träger entgegengehen zu fünnen. Die! 
Billa der alten Dame lan nämlich in 
Zehlendorf bei Berlin und war ein! 


3, 4 
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Die blonde Frau und Mutter er— 
wartete ihn an der Buche, die nur noch 
darauf harrte, wie ihre Schweſtern ab— 
gehauen zu werden, wenn ſich hier der 
nächſte Bau erheben wollte. —Sie war— 
tete lange. Schon ſchlug in der elegant 
eingerichteten Diele der Geheimrätin 
die koſtbare Pendüle vier Mal. Es 
war ganz dunkel geworden. Da endlich 
kam er — — 

Er brachte keine Zeile von ſeinem 
Vater. Auch heute nicht —. Und es 
ſtieg heiß und wild in der ſchönen Frau 
auf — eine Abwehr gegen dieſen iroſt— 


: lofen Zuftand des Wartens—eine Ge— 


mißheit, daß fie noch zu fhön und zu 

jung fei, um dauernd jo ihre Tage 

Hinzutrauern — — 
doch 


Der Junge legte aber 
Brief in ihre Hand. 

Sie riß ihn auf, ſtreute die Fetzen 
des Umſchlags in denNebel und begann 
zu leſen — 

Der alte Verwalter ſchrieb ihr — — 
ſchickte einen Weihnachtsgruß. Natür— 
lich, das gehörte ſich auch ſo. 

Er ſchrieb aber noch mehr. — 

Ein Satz hob ſich heraus, ſchlug auf 
fie ein—leuchtete dann wie eine golde- 
ne Krone über ihr — — kurde zu 
einem Weihnachtslicht, das fie- führte 
und richtig führte. Ein Ohnmachtäge- 
fühl wandelte fie plößlih an. — Nun 
würde fie fallen — und niemand mar 
neben ihr, der fie jtüßte. 

Do einer! — hr Sohn! 
echte Kind feines Vaters. Der trug fie 
— hielt fie—ftreichelte fie. — — 

„Mütterchen, mein goldenes.” Wai 
waren das für Laute—redete fo nicht 
der ferne Gatte — — 

„Soldenes—.“ Woher wußte bdiefen 
Kojenamen aus verfchwiegenen, jeligen 
Stunden der Junge — fein Junge... 

Daran erwachte fie, fie fah fih um 
— ftreichelte ihr Kind — rif e3 in die 
Arme — meinte. Und an diefem Weis 
nen gelundete fie, faltete den Brief zu- 
Jammen — ging ins Haus — zu ber 
Zante — fand den Mut, zu Tprechen 
— zu Sagen — taute fi) die Eiärinde 
bom Herzen — ward die Frau ihre? 
tampfenden Starten Gatten — fämpfte 
nun au — 

„Zzante — e3 geht nun doch nicht. — 
sch gehe nahMaufelbach zurüd! Mor: 
gen Shen! — — Jh muß! — Enterbe 
mich wieder — bveritoße mid. — E3 
hilft alles nichts dagegen! — Hier in 
diefem Briefe jteht’3. — — 

„Snädige Frau, mir bleiben bier 
denn mir jind doch Deutjche und fön- 
nen nicht anders, al3 treu zu fein.“ 

Drinnen leuchtete bereit3 der elef: 
triſch beſtrahlte wundervolle Weih— 
nachtsbaum unter der Hand des In— 
ſtallateurs probeweiſe in funkelndem 
Glanze auf. 

Hier lag eine junge 
die langſam dies alles 
gann, in den Armen. 

Zwar ſchalt der Faltenmund noch, 

„Dumme Marjell — Prügel gehö— 
ren dir —“ 

Aber die Augen wurden doch nicht 
wieder hart — 

Das alte Herz begriff plötzlich die 
hehrſte aller Weihnachtsoffenbarungen: 
„Es iſt ein Roſ' entſprungen ..“ 

Eine Blüte aus deutſcher Treue und 
deutſcher Frauenliebe. Deutſch bis in 
die Wurzeln hinein. — Wer kann da— 


einen 


Dai 


Frau ber alten, 
zu begreifen be- 


Dies heilige Weihnachtsfeit predigt 
mit taujend Zungen dafür — — 

Und es war die höchite Menfchen- 
pflicht, zu foraen, daß die junge Roſe 
pieler heiligen Nacht nicht erfroer — — 

ee 
Exzellenz im Feldlazarett. 


Aus einem deutſchen Kriegslaga- 
rett in Nordfrankreich wird der Frank— 
furter Zeitung folgende luſtige Bege— 
benbeit erzählt: Erzellenz betritt bei 
der Belichtigung des Lazarett3- den 
Zaal, in dein die an Darmkatarıh 
erfrankten Mannichaften liegen. Beim 
erjten Kranfen fragt er Teutjelig: 
„Nas find’s denn von draußen?“ 

„I Bauer, Erzellenz“, lautet die‘ 
Antiwort des Gefragten, eines Nieder- 
bayern. 

„So! Was fehlt denn?“ 
GErzellen; weiter. 

„Mir fehlt niren, bloß Zeibfchnei- 
den hab’ ich halt“, antwortet der 
Bayer. 

Erzellenz lächelt und geht zum 
nächſten Bett. Dort erkundigt er ſich: 
„Was haben Sie?“ 

„A Schneiderei“, ſagt der Kranke, 
ein Nürnberger Schneidermeiſter. 

Exzellenz fühlt ſich mißverſtanden: 
„Ich meine, weshalb Sie hier lie— 
gen.“ 

„Weil ich noch nicht aufſtehen darf, 
Erzellenz!“ 

„Ja, weshalb dürfen's 
aufſtehen?“ 

„Weil ich noch liegen bleiben muß, 
rzellenz.“ 

Exzellenz wird erregt: „Himmel, 
an was ſind's denn krank worden?“ 

„Am Kanal bei Ya Ballee, Erzel 
lenz.“ 

Erzellenz iſt wütend: „ßZum Don— 
nerwetter, was hat denn der Arzt ge— 
jagt. wie's ins Nevier gefommen 
jind?“ 

„Mas woll’n denn Sie jcho wieder 
da, Erzellenz.” 

— — ee ——— 

— Reiche Erfahrung. — Der jehh3- 
jährige Karl vor der Haustür: „Kein 
Eis, fein Schnee! Na, fo einen Win 


forſcht 


denn net 


(< 
E 


er hab’ ich noch nicht erlebt!“ —: 





— — — — — 


s weisse Simmer. 


Roman von fyergus Hume. 


(6. Fottſetzung.) 


„Den haft Du mir doc geichidt! 
rief Arnold beieuften. „Sch babe 
Deinen Brief uufaehoden. Den 


ſchon da ſei, ſolle ſie an der Haus— 
= klingeln, er werde ſie dann ein⸗ 


sen werde an dieſem 
ſeine Rolle in dem neuen Eid ſpie⸗ 


Wann erhielten Du dieſen Brief?“ 
Fragte Arnold 
Sul nachıniıtags 
por ecitaunt 


ging fieberhaft erregt im immer hin N atan lag möglihft immer fchnell 


und de — „kein Menich würde an 
meine Schuibiofigieit gluıuben. (Frage 
nichts meht Laura! Die Geahr m 
der ıch ſchwebe, macht mich noch 
wahnſinnig.“ 

„Arme Schah!“ Laura erhob ſich 


und küßre ihn zärtlich. „Ich glaube 


an Deine Schuidlojigteit. Wir wer: 
sen ven Yrörder chon finden: Halt 


„Man fchidte Fofort zu Walvert 
zu erfahren, mas Hafcher erreicht, Zum Glüd war er zu Hauje.” 

hatte jich mit ihın für Ddiefen Abend „Und wirklich kranı?" warf ver 
in einem Weftaurant verabredet, Mit Profeilor ein. u 

feinen zlühenden Augen And ſeiner „Nein, er hatte gejagt, er fü die ſich 
Leichenbittermiene ſah er heutt noch nicht wohl; aber er lam ſofort und 
abſchreckender aus als gewohnlich. ſpielte den letzten Akt.“ 

Infolge der bitteren Enttäur'chung, „Um welche Zeit beginnt denn ser 


die ihm Flora Brands Zejtantent bes dritte UN?“ 
'reıtet, empfand er einen tiefen Groll „Gegen zehn Uhr.“ 


| 


ift zu feiner Braut gefahren, Here! 


Sacher,” feste fie hinzu. 

Der Detektiv fußte, „San, woher 
willen Sie denn, mer ich bin?” fragte 
er. 

„I,“ veriegie Frau Barnen, „meine 
Schweiter fennt beu Profeflor und 


der Brofeffor fennt Sie. Mithin —“ | 


„a, ja, der Brofefor erzählte mir 
von feiner Schwäche für —“ 


„Bas war deun jo fpabhaft?" 


warf Jafcher gleichgültig Yan. 


Emilie erzäblte nun tie Epifod: 


mit dem gefundenen Dolch. „Er lag 
in der Müllgrube und Auguſte bil— 
deie fich ein, die Steine feien ect 
Cie tündigte ihre Stellung, mußt: 
aber jchnell einjehen, dab der Döld 


uneht war und Frau Teller gehörte 
die ihn auf einem Wiastendall getra 


ei —— — wie Du ir: bie Billa gelangen Du jemansen im Verdacht?“ gegen Arnold Lalvert; Grund zum „Und um dieje Zeit Tam Calvert „Schwäche?“ unterbrach ihn Frau gen hatte.“ 

fallen, ale Da mit —8 — nn a f eu „nem, ih wer nur wenig über | Argmwohn aegen Arnold hatte er aber IS Zheater? = Varney mit unnachahmlich ſiolzer „Sie mußten das doch such?“ 
mai. — — — drüdend:n meine Cyuſine. Aber ich werde alles | nicht. Und Hätte er einen tolchen ; „ein paar Minuten vorher,” ant: ! „erlauben Sie —— — ne a 2 

"Arnold nidte. „ber inie errie- En Er von er duran jegen die Wahrheit zu ergrüns | I-begt, tv murde derjelbe hinfüllig wortete Hart. Hert! Profeſſor Bocaros aun ng | ” ein. Seit ich bei Frau 

e errie „Das Auffallendfte anı den beiden zen. Ich glaube. Profeſſor Boraros vadurch, daß Cäalvert ſich bereit ers „‚Warum hatte er ſich denn krank darauf ſein, daß ein fo hübſches Feller in Stellung bin — und das 

— UR drei Jahre — war ſie noch 

oliziſt Miuer beſchrieb Deine und mit zu einer Zeit in die Hände Warum — das iſt mir alletdings Fäftigen Kein auf feinem Mastendall, Aber Fü 


Mei . — Hauſe geblieben?“ | gern hat.“ 


vernunftiger ! 


„Sch glaube nicht, da er krant; - „Na ja, da& wird er woh I au reklamierte den Dolch als ihr Eigen 


N] er meet ; no fo Di .. 2 * 5 nei Schmei t i 
en Du, daß id der Wann var‘ weiten Briefen iſt, daß ſie Dir Hält mic für den Mörder loras, | *lärte, Zafher als- Detettiv zu bes | genteldet ? War er die ganze Zeit zu | Mädchen mie meine Schmweiter ıba! find jegt 
| 
| 


tum, und Wuguftes Kummer wa: 


Spisdart * Zu trägst einen einander wegen vrejer rätlelhaften! .. ſſen, daf ih ın jener Nacht tm der | men Deteliiv auf die sigene Spur zu tvar, er ıwırd ein bißchen geichtwindelt | fein,“ lentte Jalcher ein, dem an einer 
grenzenlos.” 


| 
| 
I 
en Anzug und einen folgen Bart ZulamrAntunft serftändigen konnten. 'Ylla war! Gr führte ınır dieſen dehen! Als Jaſcher die BVeinertung haben. Xu glaube, es ftedte erme Unterredung mit räulein Dorn viel 
letzten ey euen Stückes. Ich 3 bireb uns nic! weiter übrig, al3} X cher zu und, um jedes Mike , bezüglich Kalverts getan, jehaute der junge Dame Dahinter.“ | gelegen war. „Er mirb ihr jpäler| Jaſcher bat um eine Bejchreibung 
wir, 2 * * zur be— * m = vor oe Yılla ar Zu trauen zu zeritzeuen, betraute uch ' Profeſſor frageno auf, „Wie meinen Sie du3?“ riet Bo— auch eine ordentliche Exiſtenz bieien ! des Dolches, die Emilie auch gab 
Bemsen zeit ommen fönnen und Lrejfen. tan wollte guſo entweder diefen Dann mit der Aufgabe, nad „sh habe darüber meine bejon- "caros haftig. fünnen.“ ‚Dann tam rau Darnen mit dem 
m der Eile weder Deinen Yuzug ges "ir der mir eme Falle ttellen — nem Mörder zu fahnden.“ bere Idee“ ecklärte der letztere Hart ſtutzte. „Gar' nichts meine „Wiſſen Sie etwas Näheres das | Zee, und die Unterhaltung wurde 
en, noch den ralfchen Bart ı ibge⸗ u * uns beiden’. „Id, Arnold Du balt  Ddiefen „Salverr tt ıniı Fräulein Mäſon ich Sch hörte nur, wie einige Stolz! rüber 2" fragte Calverts Wirtin eifrio. | eine allgemeinere. ALS Jaſcher dat 
Fit Du wirtlie der Willn ae ‚ u > Zee 2 Ar j ‘ les! % Agent!“ s ieh nun: 
en — —— an — —* re der Fitz oe |gı uthund auf Deine eigene Spur ges | derlobt. Und im Haufe von deren legen Galvert damit medien, er jtelle —* Ich bin ja ſein Agent! | —* —* Ihmungelte ex ver— 
Fall mu um ich weſen?“ fragte Laura. m, Schlo se $ y 5 3 n 4 ; Narr. | LOC Icher. nu bor m in, 
os für den Mörder der armen Fi Sa ich war dei junge Mann EL — — — — — — mo Er TG PURU: WERRDDL. IR ER 0ER Ren: ” er N} * —— — 
ta bulten. Ich fam aus den — ——— — m! ern Der) „Sa, e$ mag töricht klingen, aber , mordet. wyeller muß aljo etiwuS tijs |: dezvous mit einer junger Dame habe. „Ab,“ rief Frau Varney erjtaunt, | 
Een 3 fam aus den Hau Er. br igige le ſprach. 3Reine quna kluge Idee. Selbſt | jen ns „Leugnete er dus?“ die feine Ahnung von Jalchers Beruf | 14. Kapitel. 
I: “5 1 den Setet erhielt, bat ic meis nur, wenn e8 ‚Jafcher, entdedt, daß | „Das tebe ich nicht ein“, veriegte] „Nein. Gr iadhte mur md wurde | hatte. „Aber bitte, wollen Sie nicht Gines Tages erhielt Arnold Ca, 
it 17 r sin —⸗ T e} 1 ) t u ih rt 3 2* F J er £ .. tr — ww ” 
a, — 72 hn — ura en —— en 2. den. “ör «ch in der Ville mar, wird er fchmei= | Be * urteilen zu ſchnell, rot. Calvert iſt etwas ſchüchterner —— Meine Zn ii vert von ITracen einen Brief, in mel. 
u, „Du bilt nicht um halb zehn ME weine een gi e ut beza Se Profeſſor. Allerdings liegen Ver-N ur | zufällig auch Hier und ıch bin über: | 4 ir ı Blu— 
getommen, denn ich ı u er too [te das anfangs nich erlauben ee En ze Degahle. = dachtsgrun — *— Pr Si ———— 77 * 2 dem er ihn erjudte, nad) ber Bin 
n ih mar um dieſe — 5 auden, it eim zeiles Subjelt, das Habe ich ; Pachtsgrunde vor; Da Galvert ‘aber „Wiſſen Sie, wann das war? Er⸗zeugt, ſie wird ſich freuen, den Agen? menſtraße, Bezirt Hampftead, zu 
Set an der Tür. Ich klingelte, da ve — aber DO 5 SH ging | peute erfahren. Vielleicht entvedt er ; jeden Abend ım ZTheuter aufgetreten sinmern Sie fih des Datums?” ten des Profeffors kennen zu lernen.” | fommen. Grftaunt durüber, was de 
Du gejchrieben hattet, Du würdet MD zarte In ver Abſicht. beſtim: meinen mirdlie Mörder, dann bin ih it ind Te nicht ftichhaltin. Um! „Warum wolien Sie das fo genau | Ich habe nicht viel Zeit,“ heuchelte | Amerikaner in Flora Brands Haus 
mid ins Haus luffen. Da Du in J— Er — om sufammenzu« | on diefer — Angſt befreit. Näheres über ihn zu erfahren, babe ; milfen?“ fragte a mißtrauiſch. Jaſcher. zu fuchen Babe, verlor der jung: 
F . m — e’ u Ich mu:;dert m ch 67 r > 5 , * J mi, 2 i a } ‘ : n ge ( 7 — — ‚iM. 
Er ih — —— —* mie ı En "Dättet. an 1 Ertoedt er ihn nicht, fo wird er mic) ic 6, alverts ‚Sellvertreier am Bits! „Es ift nur Weugier,“ mifchte ji „Ach bitte, nur auf ein paar Mi | Mann keine Zeit, dem Rufe iyolge 
Y , arp sus 4 iu‘ \ ı KU L il M- * 7 Am, 54 ih si M + ...- ” L + rn ai & . a ser. . — 
J a —* ich — —* [ o viel En ef tum 3 ea 3 ‚nicht verraten, ſolange ich ihn dezah— oria Theater für heute ab end eingela⸗ Jaſcher wieder ein. nuten,“ bat die wo zu leiten. Er tannte Traceg nur 
de Er Be ge Ind und Du — 9— 2 — fe, Hr fürchte ch nicht — abeı den den. na job auf jeine ilbr, „Ich weiß recht genau, wann e3 „un meinetivegen fünf Diinuten.” | cberflächlih, denn er hatte ihn bei 
e a rrneun Uhr ermorde nals w⸗ m Menfeiisı fürchte ich.“ Er mi om * Ein . \< 2 
J—— biſt Du unſchuldig Sch > Beſit eines Hausidki Hels sur fein“ Brofeſſer fürcht ich. — ———— bald fommen. war. Ich veirgeſſe den Tag, — dem Gleich darauf ß Herr Jaſcher i Baldwins nur geſehen, als er Zaura 
Di nie, nie fü huldia * ten“ 2 | „Nun, vielleicht entdedt Jaſcher „Wie Sie vorhin eriwannten“,!ich foldes — hatte, nicht ſo bald. einem behaglich eir gerichteten Zimmer | während deren Ylnmejenheit dert be- 
1 4 * m“ u. Msn \ : un y ; 3 Gr su j F je 
fügte fie Sin er. a en ten Und ch EL ie nich 5 n Mörder. Aber, Arnold, mie mar! der Vrofetror ein, „it Salvert Es war am 24. Juli. einem groben, ied dreinſchauenden ſuchte. Er wußte jedoch, daß der 
IL ı zärt er & u 7 s * it? Y c Y + 7° 2 { ae P : Y > nt »+r 2 — J s f 41 } n J j 
die Arme ken a g air a —— iteht es mil de n Dold! der junge Man, ‚der mit dein Bo: | afcher und Bocaros fahen einanz | jungen Mädchen gegenüber, da® Yaftı Amerikaner ein “tuger und IHarfin- 
nicht imitande einen * Mord. y zn Sonnubend Abend zu ram en Pe: Als ich liziſten Miller im der Mordnacht ber beveutfam am, Iwas Kart jegt ent» , eben To große, Ichiwarze Yuge hatte | Niger Menjch war. Vielleicht Battı 
begehen. Aber U * d“, ne win. ich möce noch sin ve mals „gezeigt, ging ic !prah.” — ging, da er im Wugenblid fein Wen ; wie Profeffor Zocaros, Sie fah; Yaura mit ihm über den Mord ge 
u eich Hort at me "einer peret aehen Gerda mar Bi, un Souftı e Ah muß ihn „Ss ſcheint jo. Er trug heute glas leerte. Bon da am drehte ſich ihrer Schweſter ziemlich ähnlich und jprochen und vielleicht wollte er nur 
) ınor y* ‘ . ud ma ı — > — — — 9 E : 38 
—— * gu Hi 2 ii 2 Iracen Fr Ihenter. Halb zei = * dort hab liegen laſſen. Flora abend im Theater einen Anzug und die Unterhaltung meiſtens um die legte ebenfalls ein etwas theatraliſches mit ihm beraten, was in der Ange 
Eigentum, Du kamit Aus der Wiftg et paur Minuten fpäter mar ich “heint ihn mit in die Billa ar ger einen © Spigbart mie der Polızifi bes Surriere des Herin Hart, und als VBenehmen an den Tag. Herr Yajcher j legenheit zu tun fei. 
Ajar u Moltsei Fuck Dich. vor der Bl Ih jah Dich nicht nommen zu haben — zu welchem ſchrieben Wenn er aber vroirflich diefer fich von den Leiden Herren vers Wurde zu einer Taſſe Tee eingeladen. | ls Arnold vor dem Kleinen Hau: 
{ — vu il „u ui ih) l — re ! safe 3 ———— — f int 
„D r - a und traf nur fehr wenig Leu Ic Z3weck Er ans melchem Grund — ; der BVetreffende war, dann mürbe abichtebete, Hatte er feine Whnung, Frau Barney verließ das Himmer, ; je anlangte, jah er den Amerilaner 
R 3 En tes fein, aber m mat ichlüpfte in den arten. um ie bt 03 weiß, der liebe Gott! Was fange ' et doch kaum ſo dumm ſein und in daß er nach allen Regeln der Kunſt um den Tee zu bere iten, * Jaſcher die unvermeibliche Zigarette im 
Bel nicht vor neun Uhr in der Bekannten oejehen zu ich nun a Laura?“ ; diefer Werileidung heute noch auftre= !ausgefragt worden ivar. war allein mit Fräulein Dorn, die | Munde, im Garten jlehen. 

Nein?“ tief Lar — Ungefähr um dreiviertel. zehn Ne! „Abwurten! Abwarten!“ tagte ‚ne ten . . ” „ta, was denken Sie nun?“ fragte ihn „ach aliem möglichen ausfragte, „Sie find mirtlich ein netter Kerl!’ 
ER. —— aura erfre Ar an. ' gelte ih. Niemand öffnete, Fer klin- beruhigt. die Arme feſt um ihn „Und doch! ereiferze ich Bocaros. Bocaros triumphierend, als er mit „Ich — Profeſſor ganz zu⸗ empfing ihn Tracey. „Sie laſſen 
Nein! Ich ſchwore es Dir! Höre gelte noch einmal und ein oritteg, Ihlingend. „Du Sift jhuldlos und „Wenn Galvert auf der Bühne plöße Nafcher allein war, Ffällig kennen,“ erzählte ſie, „ais ich nicht auf ſich warten. Das gefäll— 

* ey . en! : Qi saridlel und E a an 2. sg —— 2 * ⸗ 4 £ 4 * — “oh 
mir au, Laura, ich will Dir tie mol. ber alles bfieb ftin J das muß bewieſen werden. Behalte lich anders gelleidet ginge und Die „on, hm,” Drummte der nad): eines Abends auf dem „Nacdhtigallens | mir. 
. x . — . Pr. s J x ‘ \ itll, d a E . RR a ia s nit 36 2 — 3 .' » : De * nn nit .x . 2 
er Wahrheit offenbaren. Wie Du dachte ich, Du hätteſt wahrſchein- Lur Yafcher als Deteltio. Ich werde Zeitungen würden darüber berichten, dentlich. „Caͤlvert war an jenem weg“ bon einem Herrn beläſtigt „Mich treibt die Neugierde. ber,‘ 
are ou ich, * lich doch nicht fommen tönnen und Herrn Zrocer bitten, mir zu hel⸗ 2; hatte . möglicherweiſe Ver⸗ Abend nicht -_— Theater ı nur er gleicht —— F * um —* Der Pro⸗ erwiderte Arnold, während ſie ne 
zu b in mel: gunnı, : * wege en.“ dacht ⸗cregen können. en! van Mill eſſo 1 geei m? | — Br“ 
Sem I Die um eine — ‚ fehrte in das Palpwinjhe Haus zus I Die Notizen } J us beſonderem in Billa — —— nn erariff Die Fluch 3a nd a. Verieitten, 0 MER 
ag E DUR DSRTFABIRRHENGEN ück — — V pol, hat daus deſonderen de Ville ſortgeloct Duz ande N ? . \ wau ve r v8 Ste bi 3 * 
lic DR, Oz „ gorie Sehll V N I were mid, 5 Ste bier zu tun Bu: 
lunft bitte —” * ihit Du in dem Zimmer, in 18, Kapitel | runde feine genune Befchretbung Des ; tommt, Daß er im zw yerten Et einen ! balbtot vor Angſt; der Profeſſor ben!“ bi 

r . ’ R ah 4 f f „> u .. . — wuis uiret, i\ ö i i I ju e Mu > de ni m: 3 * l Ind en fü * ER r * Ha 8 en ., * 

in Sr mir ar — ee weichen ver Mord begangen wurde, ' Herr Jalher war ein Mann, ) re * ug a ” .. - . or im Gewan — ne * . = ie * el. „Alles zu Seiner Seit,“ verjegt 
em lied aematt Air Aremmon d0 ; ri ie ‘prochen, in die 3 gen gelangen i leicht au auf er Dühne bes | und pen 2 Seit⸗ het 

— 8——— F * nn Licht brennen J : 117 Dec Bühne es Lebens ı en * \) ge gelang N * auerha l Bühne be se, find ne Te — — | Tracey mit undurchdringlicher Mie 
‚_» u a5 umier> Mein. Wäre Das Der ol ges manche Nolle ge'prelt, Er liebte | Rn i — — IE jeve Re mens m| m. Lalien Ste Shre 2 } 
nehmen. Hier iit der Brief. den ich e — — — ug‘ üben ze —— ihm | „&alvert hat Das jedenfalls nmict „Er Hat ihn denußt!" rier der Pro- | Teit einem Jahr,“ feufzte Tyraulein! _ Grin: eu 4J 

ielt. Lies ihn,n Teer Auen * — Ich bin ſi Calbert iſt feſſor in entſchiedenem To Die! Dorn fentimental, „und vor eini * 

erhielt. Lies Zn En ih mal: 23 war alles finiter. Wann £amit |verfchievenen Genüffe des Lebens gernußt ch bin fiher, Ca * ne in entſchiedenem nd SUNe WANNE DER ——— = ins Haus gehen. Sehr hübſch 

nachſehe, ob Frau Varney nicht etiva ! Du denn?“ |shaifte, an denen ihm befonders der junge Mann, ber in der Mords | Wunde rührt von einem Dolch her | yett gab er mir zu veriteben, dag er nicht wahr? Die arme Frau Brant 
> * A vr : Jquſte, U U * 3 | x ! N n rt. Of; RE © * * * 2.8 gt} orta / 3 tr ws { 

Hort. 5 traue dieſer Perſon nicht. ap kam fpäter. Ich kam fehe gelegen war. Bis jeht Hatte er eg | Naht aus ber Vila Aaz tom” 1 CGalvert trägt im biefem Gtüd | In engere Seziehungen zu mir Freien | eneim Blumen über alles geliebt zu 

jegt umjomweniger, da ich meis daß müde and a en 8 aber noch nicht fo weit gebracht, forg- „ber Frau Brand vraucht er des= einen Dolh. Und er war zwiſchen möchte. I Sie viel Geld für Blu— 

an . Mentefinr K ü s m. — IE U“ Dr er z : " — ha —16 J 2 — ſec su D lb 3 f} ick Fr Nr wa 1 "ytporr at rHtr * 2 * 

ihre Schweſter zu Profeſſor oc | a aaa a De ae zu [108 eben zu tnnen. halb nicht ermordet ‚au had ben u echs und halb zehn nicht im Theater | „Na, vatum heiraten Sie ihr | men ausaeneben.“ 
in Beziehung ſteht. Ach, Arnold, ah * ———— | Ola 1 — * „Ihm fällt ein rieſiges Vermögen — alſo zu der Zeit, da Frau Brand | denn nicht?” fragte Jafıher. Fee u 2 A 
| \ sus K ( ar | ) SOLUTDS zu or \ E 4: s in ” f Y arm D 
ätten wir uns oo nur früher aus | ®" — "OR Als Profeſſor Bocaros zu ihm hurd ihren Tod zu.“ ermordet wurde. Wußerben,” fuhr! sräulen 9 ä ah |,_ De az arm, DEEiEgie EEE 
l ora lächelt 
bereits Uhr Wi IA Duft Ian £ a u chla die c St — — ⸗ Frau ein — ta a „€ e und u) . 
geſprochen!“ ts neun Uhr. ee m, dag kam, ergriff er deſſen Vorſchlag, Die 9 Dinas! Mber Frau B » +4 der Grieche : fieberhaft erregt fort — x traurig. „Wie ſie mir erzählte, be- 
Ich die Zeit verichlief, meih ich felbit Spur des Mörder zu verfolgen, mit „Allerdings! Aber Frau Brand til e » federn) g ‚| den Detektiv bebeutungsvoll an. „SH | kom fie nicht viel Gelb von ihrem 
Gatten — vielleicht verdiente en 
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äre bi n fen. I: = - A zen s Ey de ne hr w ! ‚tennt Arnold Balvert Herren jpeller | nahe feine Luft, in et 
„Sa, e3 wäre viel bejler geiveien, nicht. Das puffiert mir fonit nie. taufend Freuden, denn er Hoffte ein vor neun Uhr ermordet worden! Und » H ð babe feine Luft, in einem fo feuchten, 
„sch fürchtete mich, Arnold. Wie | Billa War au aehen. Geraoe al? ‚prattiichen Gelegrien herauszujchlas | 
il ) s — — 2 —— En nenn r ‚Rein,“ antwortete Arnold, „nie!“ 
hielt? Ich glaubte 25 ja nicht — mein ! vertreier fei ptogfich ertrantt Ras yon deu Weofeftor num nichts mehr ; UND bleibt aber troßdem mertroitrdia „Stelleicht Jagt er mur ;o, um Cal: find feine „Berhältniffe mohl feine fer ' x ” 
| 2 | 
le 
sy - E . . . 
| „Di 5 me . Jetzt? Nein, jetzt ſind ſie dt; merkte, daß diefer die Tyarbe geived)- 
bem Dorbabend in der Billa geivefen ! auna daru f „Richt „Hm, das könnte ſchon jem, ſehr ie * — 
ß — 364 ou 
u Nanıen nennen! | felber hat mir die Mittel gegeben, die | über ihm — nicht wahr? 
Ya “ 94 2 ei 35 j * Laß, a4 —18 3 4 D * — tod rt ” Er. oe 
Hören“. nabm eine Drojäle und erreige to ‚größer rar Daher feine sreude, al® | Der junge Mann, der jegt an den zen auf feine Spur führten. Wenn | Dorn mit gierig funtelnden Augen. | Brand mir erzähfte, und fie we 
und fi vergeiwifjerie, daß niemand , Allee |ragee, den Mörder Flora Brands | plafiert ausfehender, _qutgelleibei er! Morfolgung auf ich beruhen!” 
or! | en. Eme = 4 nor Lich mich zu beflagen hätte,“ fügte fie) yı —— 
nen Schreibtiſch auj und ſuchte den Stein Um Dein * hielt ich Aufgabe war das ſchließlich nicht. brauſte Der Munde erfuhr, war Brand Hand 
gab er Yaura, als fie er ieß Die Drojehte an der Ede halten Ipen“, ſagte ſich Joſcher, als er haben, Bi3 jet hatte er aber noch in.“ 46 
i d ven“, fügte, ih Dalcer, als ' ® tommen.“ DEN. „Das weiß ich nicht; ich habe nich 
I 
Azax. Ich ſah feinen Men ien. | mas für ein Menich diefer Galvert Ihaft mit Jaſcher rührte daher, daß 
fein Geficht vor Merger duntelror | tft, dann kann er auch ſeinen Titel jehr viel fich felbft überlaffen.“ 
Untecſchrift allerdings — die HH lich meh. Ind Mira Sch Iaate mir | ua “ hm arholfen. Und Hart war ihm Ts ah n 
| ch min ins Haus. Ich lagte MIT | auslode ihm geholf aus der — holen!“ griechiſcher Baron. Nein. Sie find, glaube ic, fünt 
12 . 
a darau, verſchi Schaufpi Sie 
n Dat u, Dei] ziedene Schauſpie⸗ am Fr ſch Play und erklärte, er —59 „Woher haben te Dann wiirde ich ia eine Baronın “ ! K j Ö . 
ie" : s - I Frau Brand micht Sehr freundlid; 
dep unten in der Ede Steht: „In! oem foh ich Licht im weißen 2 Zimmer. een 
i 8 ſchäften, die Jaſcher im Leben be— at ie Rechtsann 
gleichgültig, | „Salvert hat feinen Rechtsanivalt bleiben, bi der Profefior zu Selbe liche ibe eilman.“ 
; yr 1 ı 
“die mich gleich fremd anmutete eine 'twarzgetieivete — heateragentur inne gehabt. woher er 
z ziemlich viel Beziehungen zu U ee — z ı 
aufptelern beſaß. Das allgemei— — * u: 3 ! neue an. „Wa ia, da3 war von An: 
SR; Bean, U ae ie .. das Xaicher auf feine Ers | Tauf zu lauern, daß man eine gin- 2 
öchen. Ab ich beſiße war meine Couſine. ine 5 
junge Mädcen. „iiber ich beiipe | rat ar J tundigungen hin über Arnold Cal— — 
we = A — Heheimnilie an. Et: — er 
vert hörte lautete: Er jei ein her Niltoriatheat szufragen fuchen.“ ne fcheinlich keins, das auf Ehrlichkeit 
I ae 2; per | enäguter Menih und befige einen „Sie find doch am Diltoriatheater 
iR meinen Bogen eigen. ch möhte |» im Rücken. Sie mar ermordet | 
! 31 3 Stellper: | 2 S 2 - A ’ D ak : ö 
* Tale „Aber nur als Galverts Stellvers gommt da eine Joe. Emilie Dorn,  Hräulen Dorn wiegte bedächtig hochzuhalten er gefehmoren, nichts zu 
7 ' Schauſp Das Jaſcher nun 
den ic) erbielt, ‚ft ein Theaterbriet: | J ich Lärm ſchlagen und die Schauſpieler as war Jaſcher Rül 
— — ⸗ilich — Sr Nah ft +43 aypt * * 
Neit dert ift. Spielen fann er freilich) yag junge Mädeen ausfragen. Sie zufehen, daß fie bereits zuviel gefagt | it, dah er nicht mal zum Vorfchein 
Mißgunſt beim Iheater berrichten. 
| n Ga 8 ön au | Rolle, di t, ganz was ans . ) stemlih v 2 re : 
Möreite Frau Baidiein.“ ‚Augen von Calverts Können zu | Relle, die er est bat, ganz was ans| pe; Frau TFreller in Stellung tft?“ dann ziemlich von oben herab. „Und | Arnold ‚während er dem Amerilaner 
Ya 
Dame, die Sie ın Xhr Herz gefchloffen | _ Safcher mar verblüfft. Er muns | zu ertundigen, ob ter Mann, der 


Warum fprachft Du nicht?“ während vieler Zeit trat Calvert im ‚recht gut. Sieleicht hat er tm Den | feinen Haufe zu mohnen,“ gab fie] nicht viel!“ 
1 DI. a 0. — Wifel vich ee I „Haben Sie biefen Brand jemale 
Zonnte ich denn fanen, dab ich den ' ich gehen ı wollte, tam der Theaters Igen. Gr mollte ihn ordentlid, auss „Das it freilich wahr”, ſtimmte „Feller ſchwört, den Schlüſſel nicht feffor ein gemütlicheres Heim bielen I 
* — er au: J Tracey ſah den jungen Mann ein 
aber ich wußte doch, daß Du den fköürlich mußte ich das Stück zu Ende zu erwarten habe, war allerdings für — ich Llaube, er iſt doch der Schul— 
2 2 E Kırzı 1a . fi: < . Pe a 3 
* er, Daß ih nick: zur denn er ſagte ſich, daß der wirkliche „Pſt!“ — waratt Jaſcher. Ir günſtig. Uber wer mein — felt hatte, „Sie willen aber nähere: 
warſt! rechten Seit mit Dir Hatte aulamz [Lerbe Arnold Galvert, fich nicht jo |, IP N 
„Sieh erit mai binaus“, flüſterte imentreffen: fönren, und lief aleich Ileicht „ube O hauen“ laſſen hier. Nur keine 2 er um 
y J Ü \ er ( ’ deicht „ ers hr he ren“ aſſen | Sack zu per! rolgen. 53 märe doch „Nicht viel,“ [autete die fühle Ant: 
Währe Laura die Tür öffnete gegen dreiviertel elf Uh Achilles .| ie i aufs | Fir. siden Herren tr et ne r > ea) * Bun 
“Wahrend aure te Tur orneie | gegen D viertel elf llhr in hil der junge Schauſpieler ihn beauf Tiſch der beiden Herren trat, war ein ich ihn in die Enge treibe, läßt er die „Run, ich würde ſeinetwegen ſofort ziemlich zurückhaltend in dieſer Hin 
in Korridor war, jchloß Arnold feis| „Fuhrſt Du bis vor das Haus?“ ausfindig zu machen. Eine leichte Herr, der, nachdem er ſein Vermögen 
chgeb i der Vühne ger! "> z If Mi er ih 5 : a 
| durchgebracht, ſih Der Mey | Proteffor jegt auf. „Wenn Galvert | ftol4 hinzu, „aber ich Habe non jeher ungsreifenber. 
i I 
I 
Die beiden Briefe find gefälfcht”, | und airı dann au uß bis zur Bill al sntfich in jet i au Taf einen Erfolg gehabt. Seine Betannt: a j u i 
y> und girg dam gu di 5 zu Ka nachdentlih in feinem Bureau Jap, | feinen Erfolg gei a = „Ueberlafien Sie nur alles mir, | „Ra natürlih! Und wenn der| yanadı gefragt. Er mar viel um« 
„Und wie schlecht.“ rief Laura. | um gina ich in den Garten. Du it Hauptſache it, daß ich fo= | Hurt einst in Spiellehulden geraten, | 
zumlih täufchend — aber war, Du würdeſt nicht mehr da ſein, 4 dankbar dafür. Mit geiangweilter 9 2 is farm!“  Sikie) 
“ililk, ’ sure dh ‘ ; x | . ı l “ ch, i Si k ! Wied 
Ach, was Sie ſagen — | oder feh3 Jahre verheiratet gemefen 
meiner Handihrii: gur 8 — duchte, vielleicht hätteſt Du einen UM Saal, | Si 
er aufzuſuchen, mit Denen er naher balb tot. Als Jaſcher ihn mit * eigentlich das Geld, mit dem S Freilich! Ge ae ya 
„U Re N non ihrem Mann fprah. G3 fam 
größter Eile”, und auf Diele eileı. Ich ging alſo hinein. In dem | 
i trieven, hatte er auch einmal eine u u anaeto 5 z Genen 
„Sie arbetten zubie,, ſagte angewieſen, mir eine großere Summe fomm iſt. ſtehe doch = h 
| s — — Sie Fehen ſich doch Traäcey warf das Ende ſeiner Zi— 
er ig: ß nod 
„sch Kälte mic) gefhännt, einen fol= | liegen, mit dem Geſicht mach oben. 
— Schweſtern,“ prahltie die ſchöne Emi— — 
ſtige Gelegenheit zum Auſtreten er— „Bor allem will ich in Calverts —E— — ſch fang an meine Idee. Dieſen Brand 
Sceeſpapier in dieſer Farbe und auch gelähmt vor Entſetzen. Ich drehte 
I { ton WR * engagiert?” riet Nafıher. "Der Profeffor fan einige Augen: „Hat fie denn melde?“ warf Ja | peruht, venn fonit hätte er der rau, 
; ziemlich ſtarken Willer yabe aber x er 
Eur willen, wie die Perfon, die den — worden Xh par gang vermirrt und | emiich Na illen. er habe abe 
a e j freier; ich hase nur emzufpringen, ift die Schwefter von Galverts Wirtin | Den Kopf Hin und der und preßte die) perheimlichen brauchen! Das mert: 
1 - ıl igsen maßgebend, denn er 
—5* und auch das Kuvert trägt den —* rufen, dann verdarf ich je, ‚Merbinge nicht maßgebend, denn 
nan ©, ‚it \e £ du Fe * ar : ’ F ’ > * ru 
"Honnte nicht zweifeln, Dai; der Stiet | tete, man werde mich fiir den JMöre |! nicht, mon Talent ft ber ahım gar] gene morgen zu ihrer Shmeiler —| „Ih Sin meiner Herrin treu er=|fam, als fie ermordet worben war! 
I „Aber Du batteft doch fein Srotio | deres machen!” to , ; 
⸗ RR J a5 fiesvon mir verlangt, tue ich ins Haus f ah Br 
„Und der angeblich von Dir itam> ‚zu dein Mord“, fiel Laura ein „Qule) ° " \ Jaſcher faßte den Griechen ſcharf fies g ns Haus folgte, „daß Brand nad) 
für Galvert einzufpringen?“ fragte der 
derte fich, daß Fräulein Dorn in dies | Flora fein Wermögen binterlaffen 
| 


enthielt, faım am 24. Juli hier an. ſine berrbee würdeſt —“ das. Vittoriatheater. Das neue 
Frau Varney braächte ihn mir und „Da? mußte ich damals 
ſagte ein Mann habe ihn gebracht“. nicht“ unterbrach ſie Arnold, „ich 
Der Brief an Arnold beitund aus eriubr e& erjt tpäter und wor jehr 
iavenoelblauem Schönen Pupter und eritaumt darüber dab Flora mich 3 
Dufiete nach Veilcyen, Er enthielt nur rheem Univerſalerben eingeſett hatte. 
wenige Yeilen: „Lieber Arnold! Ms ich gene Fürcterliche Entdedung 
Bitte erwarte mih am 24. Juli machte, war ich ıvte von Stnuen. Jh ZUNT 3 N ——— 
abends halb zehn in der Villa Ajax. zerbrach mir den Kopf, wie Flora — ſehr vorteilhoft aus. 
Da ich vielleicht etivas jpäter fomme, in Dieles Simmer get ommen ſem * Lährend der Sden⸗ hatte er den 
ende ih Dir den Hausichlüffel, den möge. Dann kam mir der Gedante Dolch zu ziehen; das lentte ‚zalders 
ih von Walter erhalten habe, der an unfere Werwanptichaft und daß Aufmertſamteit auf Die Zatſache. 
Hp, dab er eine jold;e Waffe trug. Aber 
er mub vem ferne Wichtigkeit bei. 
Erſt im letzten Att ſtutzte Jaſcher. 
Wie Calvert in dieſem erſchien, paßte 


Ich zog mich ſchnell an, um in die tüchtiges Stück Geld aus dem un— * er t * 
— ch — ———— — em neThealer auf!“ Hausjchlüffel gegeben.“ | zur Antwort. „Wenn mir ber Pros» 
: or Een * * en: & 3 ar n 2 ; a geſehen?“ 
Mann, den ich Liebe, für ſchuldig diener und teilte mir mit, mein Etells |yreffen Die Andentung, dap er | der Proreffor düfter be „us it AUS den Händen gegeben zu haben.” | kann, werde ich ihn Heiraten. Seht 
vert zu Deden, toeil diejer feine günſtigen? ug Kine 3 > un 
on . g . nt “ denig of er ser e an un : 
y , . a 2 - “u ch dv bi ) Dill, x . 
Sälüflel befaheft und dab Du an! jpielen. Ich wın in arober Aufresdsajcher eine große Enttäuſchung, dige! Schwägerin beireten mil 
ha tel 
w L 4 * — 4 
10 laut! &3 jind noch amnere Leute | brummimte Jaſcher. „Hm, Calvert at "nie er nochmal fehr, Febr 
tno dann mil ich Dir alles er- jir meinem Bühnenanzug  vaven, Imürde mie ber Prof jo ; 4b, da fommt Hart.“ . : * 
gem, „dann win ich alles er- | ir. meinem VUhnenanzug DADEN, Imlirbe wie bei Weofeffor. lm 10 ! zu fomifch, wenn meine Nachforfyun: | „Ob, zeirklich?” Flüfterte räulenm | port, ch weiß nur das, was Frau 
j meine Stellung aufgeben. Wicht, daB | fit. Wie ih aus ihrem eigenen 
3 Das darf nicht fein! 
betreffenden Brief heraus. Dieden ige Für i 3 ht au Di A uß ich seht erarüns | joidmet butte. um ei Sriitenz 3 2 tg Albge- gi a ih uf ' 
ff r ’ 8 fur beſſer, das nicht zu tun. Ich 4 Vor AWem muß ich jetzt ergrun—⸗ widmet hatte. um eine er enz u ſchuldig ift, muh er feine Strafe be: aefühlt, daß ich au befferem geboren „sn welch er Branche? 2° 
Jagte er. 5 = Me e * 2 == 
- "gab Jaſcher barſch zurüd, wahrend Profeſſor erſt mal zu Geld gekommen terwegs, und meine Couſine mut 
=&0 Ihreibe ih u gar nicht. Die | ınarft aber nic x Dara heul ( . 2 :f. 11 } 3 D DE er s 
== 16 >. ewarſt aber nicht da, Daranr begub Iniet wie möglich Gelp aus ihm her | aus welcher Verlegenheit der Deiettiv wurde. „Ich will ordentlich Geld | wieder annehmen. Er ift nämlich ein] Hatten fie Kinder?“ 
Ary . : ji. I . | Mor alten mycdhts Seh dieſe ” ' 3 ..ıy> e — 
vet Brief ift mi erobel — er ähnelt | aber ich ana Doch hinein, meil 1m Vor allem machte ſich dieſer Herr Miene nahm ver junge Schaufpieler; Plötzlich fragte der Grieche gan funtelten ihre Wügen  habaierig. 
piellei n wu | Zatfache ift,“ fügte er Hinzu, „daß 
I WALUGE, ‚ ’ ! dHr m ) 
Du mußt aber in Betracht ziehen, | Orief für mich binterlaflen. Außer |, 2 
n | | elannt war. Unter anderer Ges | aros bekannt machte, nickte er nur Ihre Nochforſchungen anſtellen?“ fein, wenn Sie in Ihrer Stellung 
’ * * w mir bor, alö glaube fie, er verheim- 
Iheb ich die veranderte — * ten Zimmer fab ich vor dem Piano Ka 
z r sr 9 7 Non U 
ſcher. zur Verfügung zu ſtellen. pop! ganz gut mit Frau Teller?" garette fort und zündete fih eime 
5% rc: , \ s 54 
* a | Sa, es tjt Ditter Hart, unmer Dus|, . s 
chen Vrief abzuſchiden“, meinte das | Sie wur tot. Ich eriannte ſie. es* tun? 
lie. „Sie vertraut mir alle ihre rt 
wiicht,“ werfegie der ( Schaufpieer Er gehen und feine Wirtin . EB umgibt ein Geheimnis, und mahr- 
} un . 
Der Duft, der dem Sapier anbaiter, | die Tote um umb entredte die Wuns — * 
ſF . a. 
} 9 ofide nad, dann fagte er: Mir ſcher Ihnell ein. die bi3 zum Zode zu lieben umb 
> ” & } & -Talpır 
Ber Falfchte, das erfuhr? Der riet, 3 tlaren Gedantens fügig. Gr jreit beionders uroßes Tale, zum 
* Auf Herrn: EN ⸗ ran u 034 For ⸗ Si in⸗ 2 a 
ee Bo Auftreten Dergit- | _ vieleicht ift cs beffer, wenn Sie] Tippen aufeinander. Sie fchien ein- | mürbigfte an der ganzen Geſchichte 
. , 2. Ita ' (ey ar? , 
Aufdrud „Wittoriu = Ihenter” ch ! doc Dielen Ged.unten, roeil ich Tüirdh noußte zur Öenige, mieniel Neit und 
8 56 54 r a > J nur “ iirde 7 D 4 29? * “ gr 
don Dir fan. X erhielt ikn per 'der haltın "-- FEr nahm ſich vor, fi mit eigenen | feine Spur, ch Würde aus Derig;, willen doch, daß Fräulein Dorn | geben, mein Herr,“ entgegnete fiel „Sch kann nur annehmen,“ fagte 
| iberzeugeit. 
— — 2 * 4 “ 9 * .- .. 9 
mende Brief, der den Hausfchlüfiel tt Du gewußt, daß Du Dein Tou- Her Jaſcher bejuhie eines Abends daben Sie nie Gelegenheit gehabt, ins Auge. „Ach ſo, das iſt die junge ohne ſie zu verraten Auſtralien gereiſt iſt, um ſich danach 
Profeſſor, der ſich damit beſchäftigte 
ſer Weiſe ſprach, und fragte ſich im] mit ihm felber verwandt war.“ 


noch Stück war nicht beſonders zugkräf— 
tig, e& war auch nicht viel wect. Am 
intereffunteiten wur Der zipeite Utt, 
in welchem ein Mastenball ſtatt— 
fand. Arnold Calvert erſchien als 
Venetianer und ſah in dem mit gol—⸗ 
denen Borten bejegten ſchwaärzen 


ha ben?“ meinte er ironiſch. 

„Was geht das Sie an?“ rief der 
Profeſſor in heftigem Tone. „Sie 
———— iſt ein liebes, gutes Mädchen und 
lich ha .- immet. Die Gelegen— obendrein fehr huübfeh. Sie ſhwärm 
— ſchlüpfte mir. in „. [für mi” — fuhr er higig fort. beim 

„Die kam denn das?” fragte Jar| der genofjene Mein war ihm zu Stopf 
ſcher. geſtiegen — „und wenn ich reich ge— 

„SH ſpreche nicht gern darüber; worden bin, heirate ich fie.” 
es fünnte mir in meinem Beruf jcha- | „Werden Sie aber je reich werden? 
den, Bi jept weiß man es nur an! Menn Wrno!d Calvert FI 

i Flota 2 N 9 
unſerem Theater und Calvert, der ein Branbs Mörder iſt — dann“ ja!“ „Fräulein Dorn ſchloß die Augen — die Wahrheit an 
herzensguter Steri if, hat mir ver | antivortete Vocaros mit grimmigem, Keden Sie nicht Davon. Reine | ” Slaub ©: 4 . 
iprochen, zu fohmeigen.“ Cäheln. Dann ging er. Xafcher Nerven find geradezu erfchüttert. Es rn en Aue; daß Brand fein: 

„Salvert Kat veriprochen, zu blidte ihm nad) und zucte die Achieln. I entſeblich Und das fohredlichite — nn. - 
ſchieigen? fragte der Profeffor mit) „Na warte Du,“ fagte er zu ſich iſt, daß kein Menſch weiß, mer bie in und ftredte feine I je "Bein. 
| gierig funtelnpen Augen, „Um mas felbft, „Did muß ih etwas im —— ——— hat. auf dem Gola ani Seh — 
Hausſchlüſſel gegeben. Ich bin nie jtand vur der Gartenpflorte. Schließ⸗ jungen Monn gegesen, ben —* der handelt es fich venn?“ Zaume halten, ſonſt verdirbſt Du „Wiſſen Sie es auch nicht?“ ae ea fo ſchon — ſind = 
wieder in der Vılla Niar -geweien, Li ging ich binaus, trat an ihn — nn Em gr „Alfo ich jollte eines Abends bielmir die ganze Gefchichte.“ „Selbftvetftändlich wo 0 M Run?“ fragte. Arnolt a be 
jeit Walter und Julia abreiften. ch beran umd fprah mit ihm. Daruber a alles gab ir gjeg Rolle Galverts jpielen, der fi nicht! Am nädjften Tage um drei lhr) baftig aurüic, „sch Ivar bach zufam- | gyneritamer ftodke, 
var bei Baldivins“. haben ju Die Zeitungen berichtet, Ins FOIS — das alles ‚Die recht wohl fühlte. Ich fpielte auch machte fih Jalher auf den Weg zu men mit bem anderen Perfonal im; 

Der Brief, den Laura erhalten, *ermegd verlor ich ven Schlüfel, 34 DEINEN im 4 gi os = im eriten At und ging nur fo me Galvert. Er fragte jedoch nicht eher Seebad!“ 
bar auf einfachen, weißem Papier, Natütlich nahn. man infolgedeſſen en EB ESER Wem: Zeug, bis ich fo erregt hurde, daß nad; dem jungen Mann, als bi5 er! „Sind bie umberen Yngeftellten | 
det am Kopf den Aufdrud „Viktor am, ich barte mit dem Verbrechen et» ER Er .... frant murde. Dein Herz iit Diefen in einer Drojchte fortfahren ; nette Leute?“ fragte Jafchen. — 
ria⸗ Theater“ trug, geiöhrieben. Aud; was zu vun Ich meldete mid; nicht „Nenn nur dieſer Calvert nichts nämlich nicht ſehr ſtark,“ fügte der ſah. Erſt dann klingelte er. Emilie zudte die Schultern. „Obi — Unter Studentianen 
er enthielt :nur wenige Zeilen de3 vom jelbit. Sekt, da ich Flora be— mit Der Mor dge ſchichte zu tun hat, Jüngling hinzu. Frau Varney empfing ihn mit'ja. Wuguite, die Köchin, iſt befons „Du dertehrft ja gar nicht mehr mit: 
Anhalts. Arnold werde am 24. Juli erbte, durfte ich das erjt reist nicht Profefjor“, : jagte Salaher noh an „Sp, 0,“ ‚meinte Jajher, „Sie freundlichem Lächeln und antworteie ber amüfant.” Hier begann jie zu Deiner Kommilitonin Elfat 
abends halb zehn in der Billa Arar tmagen, Da hätten wir alle bad Mos demjelben Abend zu Bocaros. haben ein ſchwaches Herz? Und wus auf ſeine Frage, der Herr ſei vor lachen. „Wir hatten neulich erſt „Die iſt ſeit dem letzten Kränzcher 
Fein und Laura erwarten. Wenn er tıo au dem Berbrechen“ Urnold Der Grieche, dem natürlih viel aefchab, als Sie krank wurden?“ ein paar Minuten fortgegangen. „Er einen fomnien' Smah.” im — Kaffeeverruf!” 


fleine Brotfrümelchen zu dreben. 


„Nur ein einziges Mal,” antiwor: 
tete Hart. „Aber da hatte ich natür: 


jtillen, wa8 Frau Yyeller wohl von ihr „Hm, ja, e3 ift jonderbar, bat 
verlangt haben möge. Da er jedoch | diefer Mann au Brand heißt. Na 
erfannte, dab fie ftußig geworden, | wenn Brand in Auftralien ift, danr 
hielt er den Zeitpunft zum Ausfors | wird es allertings eine Weile dau: 
Ichen für fchledt gewählt. Er fprech | ern, ehe er zurüdtommt,. Und menr 
daher fchnell von etwa anderem | er fommt —“ er ftodte. 
„Sshnen ift die Villa Ujar nah dem) „Nun? Was wird dann gefce 
o« | Morb mohl auch nicht mehr ange: ı ben?“ fragte Galvert mit jorgen: 
nehm?” fragte er. ! voller Miene. 


hoc im Seebad eilt. Deine Yaura“. sh den Hausichlüffel beiaß! 

Darunter ftand: „Im größter File“, xanra! Leareifit Du noch nit, daf 
Laura jah fehr blah aus, nahdem ich den Kopf verlor? Ich wartete 
e Bri mertfam aeleien. „Es wur eine günitige Gelegenheit zur el, 

fie ven Brief aufmertiam gel v günſtig — 2.4 ee genau die Belchreibung, 


u; lich, Alferdinas war Walter Flucht, ging Die Zreppe Dınunter und ao 
it entieglich. Xllerbınas war Walter Fliu zing 2 Darin Miller Li der Bolizit Miller von Dem | 


— 


im Seebad, aber er hat mir feinen öffnete die Tür 


(rertiegung folgt.) 


— — — — - 





— — 


Feldmarſchall 


Es gibt zwei Arten von Erziehern 
und Lehrern, und dieſe beiden Arten 
finden ſich auch unter den Regiments— 
kommandeuren. Die ein 


— — 


ten tollen es 
buch fortwährendes Prüfen, Nad)- 
iehen, Ergänzen, Selten, 
durch andauernde Eingriffe ichaffen 
fie Iaffen ihren Untergebene 


Rube. Die andern bleiben mehr in 


der Entfernung, fie machen’ziwar ihre | 


Augen auf, fie jehen alles, 
greifen nicht bei 
in. 
Mackenſen 
erſten Art. 
der Kaſerne, täglich auf dem Ererzier 
platz. Aber im Dienſt der Schwadro 
nen im Winter erſchien ab 
geſehen von den Befichtigungen — 
nur, wenn der Herr Rittmeiſter ge 
rade ſeinen Geburtstag hatte. Er 
ſprach ihm in liebenswürdiger Auf 
merkſamkeit ſeinen Glückwunſch aus 
und verſchwand ſofort wieder. Hat 
ten im Frühjahr die Schwadronen 
auf dem Exerzierplatz ihr Schwa 
drons⸗Exerzieren, ſo ſprengte er an 
ſie heran und rief ihnen ein fröhliches 
„Guten Morgen Leibhuſaren“ zu. 
Aber kaum hatte er den Gegengruß 
vernommen, da war er auch ſchon 
wieder davon. Er wollte ja nicht 
„Hören“, nicht „beiichtigen“. Geiehen 
Hatte er troßdem im Fluge vieles. 
merften die Petrefifenden 
3. 2. bei einer 


Zwieſprache. 


aber ſie 
jeder Gelegenheit 
nicht der 


gehörte zu 


D as 
hinterber, 
tamer adichaftlichen 
Es war jein Grundiaß, 
jedem in jeinem Wirfungsfreiie große 
Selbitandiafeit zu laijen, nicht 
Bequemlichkeit, jondern voller 
Heberlegung. Vor allem den Schma 
dronschefs, den Säulen des Regi 
ment3, wie cr tie nannte, w 

nidft durd) aroßes Sineinreden, 


— 
aus 


aus 


vollie er 
‚es 


Sel 
fen, Kontrollieren, die Freude und die 


a ae 7 7 
— 


» 


ER IERT 
T I 


* 
uberbaupt | 


Yivar war er täglid in! 


v. Mackenſen 


und die Suiaren drehter 


Tanze, Wer vorüberfam, 
nicht denfen, daß eine , ‚Belichtigung” 
itattfand. Und doch war e8 fo. Die 
ver Regimentstommandeur hatte eben 
jeine beionderen Grundiäte aud iiber | 
Refichtigungen” und gewährte den 


Ts 


ſich im 
mochte wohl 


; Beſichtigten gern eine fröhliche Pauſe. 
ı niemals | 


Eine furze Uebung auf dem Setin 


ritt machte mit einen mmwege den! 


Beſchluß. 
Die reizvolle und auch geiſtvolle 
Art ſeiner Beſichtigungen zeigte ſich 
beſonders —* 
Unterrichts. 
an, daß die — viel wußten, wo— 
möglich ausı wendig gelerntes, unver: 
dautes Deus, Sie mußten 
überlegen ımd unbefangen auf ra 
gen antworten, wie ihnen der Sıchna 
bei gevadien war. Die 
muhten bor allen etvas von der We- 
aimentsgeichiehte wilien. Aber 
eine Menge von Namen und 
wurde verlangt, ſondern 
wurde Wert gelegt, 
irgendetwas erzählen konnte, was ibm 
Eindruck gemadt hatte, worauf er als 
Leibhuſar Stolz war. So erfüllte der 
Regimentsfom manbeur ſeine 
huſaren aufs trefflichſte mir 
Geiſt des Schwarzen-Hujarentums 
und machte ihnen ihren Rod teuer 
und wert. 
Rei den 


nr 7 Turnen, 
ul ik 


Taten 
darauf 


Leib 


körverlichen 
Schwimmen und Rei 
wurde durch Stiftung von Ehren— 
preiſen Wagemut und Leiſtungsfähig— 
keit erhöht. Die Beſichtigung des 
Turnens ſchloß mit dem 
Wettringen, an ffiziere, 
Unteroffiziere und alle Mannſchaften 
beteiligten. 
das Gefühl der 
geſtärkt, wenn die 
Mannſchaften wetteiferten! 


bei 
ten 
N 
L 

immer 
dem 


ſich 8 


Bei Be 
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seldmarihall von Dadenien mit jeinem Aointanten. 


D 
nn 


er jtegreiche Keldherr feierte am 


ihm noch 
ſchreibt einer 
er 


fünf 


Luſt nehmen 

heute dankbar 
der damaligen? 
seriichern, dat; 


\ 
„sch bin 
dafür 
Uri i 


Nitt 


wir 


meiſt 


1 do Darch 
alle dadurch 


ſondern daß im Gegenteil eine Rai 
ton und TDienitfrendigfeit berr 
die jicher weiter 
wünſchte, fortgeſetzte Hil 
lehrungen“. Und von dieſer 
ſatz ließ ſich der Regin 
deur auch nicht abbrt a wenn 
höhere geſetzte or 
hoben und ibım nahe möchte 
hier oder dort i 
Schwadronen reifen, 
die Gleichmäßigkeit litte. 
daß er mit ſeinem Grundſatz 
teften f und forgte m ſeiner Art 
dafür, ſchließlich keine Eskodron 
in ihrer Kriegstüchtigkeit hinter 
anderen zurückſtand. 

Wenn „beſichtigt“ 
ſchah es eingehend 
Und hier ze der Ne 
mandeur nheit wahr, al 
zu fagen, was er zu jaaen batte, ud 
murde mandes beiichtiat, 
man anderwärts nidt io < Nor 
legte, wenigiten3 damals noch nicht. 
Hud der Narigelan g umterlag der 
„Beſichtigung“ war immer 
ein ganz bei uf einer 
hübſchen Eichen im 
Walde von Oliva vera Ite sid 
das — u Pferde mit dem 
Trompeterkorps. Die Schwadronen 
ſaßen ab nd dann zum 


ET: ap “an. Nede gab ihr 


ichto 
führte als un 

Es za m 
en und Ne 
rn (run D 


tentsfommtart 


No 


NA—v 
— Vorſtell l 


ls tk ld di 


Icaten, er 


am wei 
an 


Gill, 
doß 


Or, 


Die (Sel ege 


traten 


N WR 


it 
heit ge— 


„° n 
und das 


Schluß sangen 
Soldaten tl lieder 
Trompeten? 

„Und wenn i 

fragt? 
mwegene Nagd.‘ 
friege blieſen 


varzen Gelellen 


Ar 
Las 


ſan 
Et 
‚md kann u 
war 


nicht etwa faul und bequem wurden, 


115* Say 
ldung der 53 


den | 


(CE, 


und 


Tage des Falles von Bukareſt, 6. Dezem 
ber, ſeinen 67. 


Geburtstag. 


m —— — 


Schwimmer 
die 
Und d 
natürlich die Krönung des 
zen. Anderswo gab das 
auch noch nicht“ 
It ine beſtimmte Zahl von Unter 
offizieren und Mannichaften alle 
Jahrgänge, und Di wu durch 
iſche Komr von 

die dein Regiment mit 

ng und beurteist. 
Intereſſe 
uſaren Kommandeur, 
een Reiter wie 
oſenberg nt hat, und deſſen 
te Gangart ein geſtreckter Gal— 
natitrlichder Reitausbildung 
auch das machte 
vielfach geſchieht. 

nandeure glauben, daß 

eiſtet wird, wenn 
in die Hand 
kritiſierend und 


hn 
sl 


ungen der 
renpreife für 


nd Springer. 


gab cz 
beiten Iaı Her 


as " 


san 
5 dantals 
—X 
Ute — 


N. 


Ere rot 


eme umnbartei 
NER AS ar nan 
vrnateren 
anaebörten, 


24 
Ein 


mi 


ſſion 


20} nder 
—NM * 
DIEW S den 


jene 
314— y 
nr 
Nor 
Ä 


\ 


* 
el 


rum 
ſelbſt 


» 

ſie den 
nehmen und 
belehrend 


gel 
nterricht 
uberall 
wirtken. Ich be“, ſo 
ſchreibt ein heutiger Regimentskom 
mandeur, „keinen Kavallerie 
offizier kennen gelernt, der in 
Hinſicht ſo * kha It nd, ja beſche den 
in jeinen 2 ( w 


Stabs 


dieſer 


ry1,Y 
Ud wie 
hrıp 
ul! 
rn iſpi 4 


durch ſein Beiſpiel 
Bei den 


en 


— 
lebun as 


nd erzo— 

und Gelände 
wettteiferte er mit den Jür ig 
War das eine Luſt, mit 

das Feld fegen, üb 

Stein zu pringen und Hecken 

Gräben zu nehmen! Und wer 

al nach nicht zur Sufrieden: | 

mat batte, bei der näkiten 

„Beſichtigung“ hate er sicher" qute 

Forrtſchritte gemacht. Lemm unter D: 

j Kommandeur wurde der alte 

i wieder scbrbei 


ſem 
ihren Kommandeur 
ßten ſie brav ſein“. Jeder 
as Beſte geben und das H 
leiſten. Und das hatte er 
„gründlichen und 
Beſichtigungen“ er 


über zu ber 
ji 

und 
es diesm 


NER 


an 


wolite d döch 
durch 


doch erg 58 
reicht. 


Me 
ſeine 


lichen 


Geĩeuſchaft Erholung. 


Am fommenden Mittwod hmit 
tags 220 Uhr, findet im Hotel "Reife 
hof die degelmäßige monatliche 
ſemmlung 


Geſellſchaft 


Ber 
ves Wohllätigleisdereins 
Erholund itatta Die Da-! 


men 


werden erjucht, fich zahlreich ein- 
zufinden, da wichtige Geſchäfte vorlie 


— — 


Leſel die Abendpoſt! 


der Beſichtigung des 
3 famı weniger darauf | ; 


denten, | 


Refruten | 


nicht | 


dab der Suiar | 


dem | 


lebungen, | 


Wie wurde dadurd auch ı 
Kameradſchaftlichkeit 
Offiziere mit den 


* 


RVaulsgemeinde. 


Preisreiten 


Programmkomite ernannt 
— I dk "in 
Schwadron 

Lei itu 


ride: 


3 VPaſtoyralkreis 
widmete 


Sonutagpoſt, Chicago, Sonntag, Sen 10. Dezember 1916. ' 


Aus Erangeliipen Gemeinden yon | 


Chicago und Umgegend. 


Vaulsgemeinde. Orchard und Kemper 
| Place. Paſtoren R. A. John u. J. Piſter. 

Zur Freude der Gemeinde und ihrer 
vielen Freunde iſt Frau Paſtor Pauline 
vVi ſter wieder zu Hauſe und geht ihrer 
vollſtändigen Geneſung entgegen. 
| „Wittven-Club“ bat beichlofien, die voll 
J Einrichtung der Küche in un 


ſerem neuzubauenden St. Paulshauſe zu 


Fond ſichen 
dem Berichte Schatzmeiſterin Frau 
M. Kreßmann 322,652.51 befinden. 
Dazu fommen noc die $1200, welche die 
Aufführung der Wachsfiguren brachte. 

Feſttage für 
wie folgt beitimmi: Heute, 
den 10. Dezember, wird Vor— 
im Haupigottesdtenit eine 


in deſſen 
der 


übernehmen, 


ii 


Die 

! wurden 
Sonntag, 
mittags 


wird ım Watiendaus ein Jamtlienfeit ge 
wozu daz Ntomite des Vereins ge 
wird 

Te „den 12. 
Ohr, et in der Kirchenballe 
er jtatt, an dent fich alle 
beteilinen. Neder Dame 
e5 geitattet, einen Gajt 
MS neues Mitglied 
|%sebn aufgenommen. 
wurde von den Gliedern 
ıalle Beamten nodı auf ein Weiteres 
Nabr ihr Amt übernehmen, das Ste 
größten Zufriedenheit verſehen 
Im Monat Februar wird ein Baſar 
der Anſtalt abgehalten zum Beſten 
Waiſenhauskaſſe. 

Der Schwabenverein 
Wai ſen heim $100, 
wird. Auf Mei 
jette der Gallerie unserer Stirche Durch 
ein großes Delgemälde „Das Pilger 
| treuz“ geichmücdt wewben. ‚rau Gabriel 
und ihr Sohn Harold haben den befanm 
ten Mimitler Mlfred Nuergens mit 
Ausführung beauftragt. Es wird 
Gedächtnismal ar Den 


Feuermarſhall Fred J. Gabriel ſein. 
Ill. 
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De zember, 


wurde Frau CE. 
Ber der Wahl 
gewünscht, dar 


in 
der 


ſandte un 


hnachten wird die Oſt— 


ein 


Benienville, 
F. Vinkert. 
unſerer Anſtalt wird am 

in der Immanuelkirche des 

Paſtor J. Bollens, und 
Michigan Ave., die MWeibnachtsfantate 

„Weihnachtslicht und Weihnachtsleben“, 
Abends 7:30 aufgeführt werden. 

Eintritispreis, zum Beſten des Waiſen 

hauſes beſtimmt, iſt auf 25 Cents geſetzt 

worden. 


Waiſenhaus. 
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Zum Beſten 


27 Dezenber 
di. Dezember 


W id. St. 


Tinkoniiienhoipital. Morgan Str. 
54, BI. Paſtor %. Weber. 
Fir den Neubau find bis jebi 
501.93 zujannnenaetonmnen, davon Yind 
83131.46 Liebesgaben, der Net beitebt 
Darleben bon »yreunden Det 
Die ın der 
S5000 iönnen ebenfalls fir 
|Steubnit bermendet werden. Das Diref 
torium beichloß, die beiden Hypotheken 
von 518,000 und 83500, Die noc auf 
unſerem Eigentum laſten, abzuzahlen mit 
Hilfe des AHolpitalvereins umd der 
Freunde Anſtalt. Weitere Liebes 
| gaben im errage bon 31590 uns 
|veriprocen. Das Baukomite beſichtigt 
ſets andere neue Hoſpitäler, damit wir 
ein mönlichtt 
hinttellen fönnen, Das allen 
| tungen der modernen Atrantenvflege 
| ärztlichen Wiſſenſchaft entſpricht. 
|exoßer Ntranfenverein von Chicaan Bat 
ums ferne UnterititBung veriprochen. Der 
fogenannte „Hoſpital Dramatic Club“, 
unter der Xeitung bon 
Hulda Fleer und eilicher 
hat mit ſeiner Unierhaltung in 
inde des Herrn Paſtor Men 
J Park und in der Peterskirche 
es Herrn Paſtor G. Lambrecht, 
ez Abe., guten Erfolg gehabt, ebenſo un— 
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Paſtor J. Goebel. 
Frauenverein wurde 
aufgenommen. 
am 13. Dezember 
Weihnach rtauf veranſtaälien. 
nerchor iſt zu ier Blüte 
und gewann folgende Herren als 
Glieder: ſmar, Carl; 
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beſchloß, die Weihnachtsfeier 
am ss. den 24. 
7 Uhr abzubalien, 
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wurde. Fräu 
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neuorganiſirten Bibelklaſſe 
Knaben. 
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von Ghicago und Umgegend. 


Dezember wu 
Suterndahl zu 
Verſtorbe ne var 
1902 Paſtor der 
———— inde an Francisco 
Str. und ſteht bei vielen 
Gliedern dieſer Gemeinde in gutem An 
denken. Im deuriche n VBaterlande diente ' 
er im 2. meitphälifchen Hufarenregimeni 
Kr. 11 in den Keldazügen 1566 und 1870 
-71. In der Synode war er eine Reife 
bon Nahren Brates des arlanttichen 
j >». Am Juli 1916 ließ er Sich 
nieder, nachdem er zwei 
eliine Gemeinde ı 
geleitet Datte. Nach zivei 
Krankheit verſchied er 
Leichenfeier 
der evangeli 
deren Ehrenmitglie 
E⸗ redeten 


Paiĩte 


Am Mitiwoe D, 
in Cbicago 
Grabe getragen. 
in den Jahren 1897 
hieſigen Chriſt 
und J——— 


de 206. 
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wöchentlicher 
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e ſtartt, 
war 
die 
König, L. Goebel, 
Irion, G. 
amtir ae, A.“ 
Niedergeſäß, E. R tion, 8, 
Lambrecht. Die irbifehe Hülle wurde im 


Waldheim-Friedhofe b eigeſetßt 
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42. far - 
leben | 
°D Der 
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ergeſäß, 
ermann, 
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Hoſpitalhilfsverein. 
Der Verein 
Dienitag, de 
evangeliſchen 
Pl. und Mor 
lichen Sitzung. 
um de 


it 


beriammelt  Tich 
1 Dezember 
Diatontiienbo ſpital 
gan Sir. zu 
Eine ſr 
Baſar 


Ir Vormi 


am 
im deutſchen 
an 54. 
mona 

ielle Verſomm 
miies Find 


Der um 
tags an obraen Datım 


en 12 


jet net 
e: 


= (tin 
05 Mi 


30 tt 
fait 

RE PN NEE 
Tisfonifiensssipitat. 
rrauenbilfsperein des Deutichen 
evangeliſchen Diakoniſſenhoſpitals, 54. 
Place und Morgan Str. welcher or— 
ganiſirt wurde, um das Hoſpital mit 
Material aller Art zu verſorgen, ver 
ſammelt ſich am kommenden Dienſtag 
im Hoſpital. Um 10 Uhr Vormittags 
a N Rähftunde ftatt, um 2 Uhr 
gs Geichäftsverfammlung. 
— — — — — — 


Leſel die „Abendpoſt“ 


Der 
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Der | 
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unſer Waiſenhaus 


kirch⸗ 
liche Feier abgehalten; am ſelbigen Tage 


iſt 
mitzubringen, | 


zur || 
haben. | 


njerem | 
wotitr herzlich gedankt | 


De ay 
veritorbenen | 


Paſtor 
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xer| 


und | 


Slyr I 
ill: 
Hoſpitalskaſſe vorhan— 
den | 


modernes Hofpiralgebäaude | 


Vesfa, | 
Schweitern ges | 


for: | 


er bom Hilfsperein veranitalteter Balar. | 
eßt beablichtigen die Franen einen „Sun! 
In: | 


Str. 
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Allgemeines Banlgeſthäft 


Ueberſchuß 


m a ᷑ öö———ß— ——ßßWwWmg 
Established 1875 by E. J. Lehmann 


THE FAIR 


A bei fü r Geschenke 


Ein nn Lager von hübichen Stürfen nüslicher Model zu mäßigen Breijen. 
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er Fünftleriiche Geichenfe Tucht, Findet Tie hier — 
und Ihr jeid nicht gezwungen, Strafe hoher Breite zu 
bezahlen, die jo häufig verhängt wird. Stüde be 
jiten twirfliche Schönheit, find vernünftige Geichenfe — 
und werden bollauf gewitrdiat. Wohl zu bedenken, Euer 
eigener quter Geichmad zeigt Tich Darin, das; Shr Tolche 


. 


prächtige Weihnachtsgeichenfe wie dieſe macht. 


Fititfter Floor. 
Tapeſtry Fireſide 


die 


— 
tele 


tr 


Uli, 


WBılllam und Mary Mahogamnı 


Teetwagen, mar: 9 >25 
“ 


firt zu 
Mahogany Teewagen, Holz: 


Tray, jehr anzie 7 45 
< 


hend marfirt zu 
Martha 


a 


19.95 
4.75 


Deforirte japanische 
guten Auswahl — alle 


Solide Mahogany 
— — Näh— 
Kabinets, 
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Solide Mahogany 
Spinet Desk oO 
rerneries, William 


u. Marie Entwürfe 


Stühle zu 19.50 
Schanfelituhle zu obigen Stüh- 

len paſſend, 19 50 BEN ep 

zu nur 5 — Ar lei 
Colonial Näh— 8 75 NP ER A nr 

Nabinets, zu ° Kr 7, he Re 
Mahoaany vd. Eiche 8 75 3 Ei Bas aaa Al] 

ne Mniiffabinets . 
Fireſide Schaufel: 16 85 

ituh!, Tapeitrh, - od) 
Firciide Stuhl, pailend zu obi 

gem Schankel— 16 85 

ituhl, marfirt, ® > 


Möbel in einer 
zu niedrigem Preis. 


Ihr ſolltet ſicherlich unſeren 
Liberalen Kreditplan prüfen 


— 
wet 


m Ginfanf von Möbeln fir Geichenfe iit diefer Niredit- 
plan ein entichiedener Borzug, dem er — es Euch dieſe 
ſchöne Möbeln auf Abzahlung zu erwerben. Jeder Wöbe [ver | 
fäutfer wird Euch mit Vergnügen die Einzel heiten umferes 
ditplanes erklären. 


—1 
Kre— 


Möbel-Abteilung, 5. Floor 


EEE NENNT ET | 


pn ten fing u yinumererÖroceny| | Gebt Rugs 


ER TEEEEEEENDEEHE 
iind fo praftiih und 


Sahr beliebter. 


siimf ter 


Libbys Sliced aaa 
j pyvale 


Dieſelber 


werden jedes 


feiner gr 6 unfirt ev Zuder m. Beſtellung 
mehr siert ehi, Yuiier zeit Nutterirte, 


er 65€ 


Suder 10 Pfund 

ı 81.50 oder 
sadet 

10 P 


Pfir ſige — 
Tee aff un I a2 


Floor 
fund für... 


"17e 


einfach 


Bohnen, 32 > 
— 
— gebackene 
, ir 2 Bid “ 
zfann— 290 Rüchſen für.. 32€ ahtloie bei 12 Tapeitry 
Hen- Wie ide Telephone Erbien, ruijols, Gure 9 Dt von Der Guze 
Er Price’ 3 Wineearont uder 7 hien un Bartie der 3: 16. 50 
a ee 2, 3c | | 
Wilton 


Packet J Laieide aeſiebie frühe Ju > ie ef 
10 "ind beites Nolled Tat ni GErbien Wh Te — 


beriauft Age ſen für EEE ;9 
En „ative Round Steat, ſeiner 
Das Se 27 


Ronii, feinſter 
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ielles. 


Superior Du ‚alität Wilton Rugs 
ft I t twürfe und 
ie, aller— 

Auswahl in 

cdaillon u. zwei— 

9 bei 12. Ges 


54.50 


Geniurn 


Mehl - 14 Sack New 


2.39 


Barrel 
: a \inor's Gelatine, 
ns vr Bad 


Tonata 
Dome 


Monareh 
neue Brite 
2sc Slalıde 


N N "im a Großen 
rc 
Lakeſide 


38 
ober 


GB Irmitaliiiirter 


..... 2IC 


Kadere Mint yeming ober 


Snhiunp Fanuch gebleichte 


regultär ternlöfe Röſin 16 u ; 
i6e Pc I60 6 
c Kernloſe Hoiinen, King No BB 
rein Marie, ir, nichſen oder 2; 


19€ nr He: " 


En naid — e 
Wal 


250 


Gatifornia 
reine er 


Sultang 1, Bruno 


ir 


Tem, 
Unzer 


Standard ı7 9 
neu 
Glas 


Aare 


Yatei 


. .. Su u 
ranch 


Pfirſfiche 


Bir ice, 
netrod 
Das 111 

Caiotab 
vober ‚DET 


jerven 9% Kad tet : 
BE sieht e c 3 Pfund 
viooy t 


w Ernte er 


weihimaline 
mvo, neu ° 

* 120 

Apritoſen, Drannen | 

t 65 | zu 

* 230 | 5 

ET ie Monard 

Svargei Spi ven — Kaſfſee ınd Büchſen Mo 


Worſted 


mit Franſen. 


8.95 

Größe 37 i 54, su 8 
"Arminfter Rugs — 

72, zu 3.95 


ı 2.69 


„er RPund ud 
1 Pfund 


DDr 


dias 


went 


EEE 


Größe 53 bei 63, zu 


BD, „fun Kopf 
teis : 

‘ Rem 
98 Nr 
eier) für 
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»iviaiies Native 


ee 


Ion 
za 


tfurd Veanvais 


io» Srobe 36 er 72, 


‚oO Gröh 27 bei 54 
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1: 2 Geld zu verleihen 


aut Grundeigentum zu be 
günitigften Bedingungen. 


Horzüglidge erfle Hypotheken 


su 5% un 6% Zinien ftet3 au Hand, . 


‚A. HKolinger & Co. (im) 


Runder Exchange Didg. 14 @. Lalalle Str. 
Televdon Kandolnb 1191 Kolmifalon* 


sus 


L — Vot 

a atc 10 Büchſe ch ß 

25 n Tome ı £ 
VL | 


mm 


oo— 


li 


7 
* 


Finanzielles. 


Foreman 
jankine 60, 


5.⸗W.Ecke Laſalle n. Walhinglon Sfr. 


held: Kontos erwinfit, 


3% Zinfen beschlt auf 
Spareiniagen 


Grundeigentumsdarlehen 


auf verbeſſertes Chicago Grundeigentum 
zu ben niedrigſten Raten gelichen. 


Finanz Poſt und funkentelegraphiſche 


Geldſendungen 


befoͤrdern wir ſchnell und ſicher nach Deutſchland 
Oeſterreich und Ungarn unter Garantie. 


100 Mari 818.00 
100 Kronen 812.75 


Sboezielle Geldſeudungen an Kriegs saeinngene ın 
Ftankreich. Rußland nnd Ntalien, 


‚IV. ZINNEREGO, | det fine Zutmarbei| 


bei 0 
Gröhte veutiiungariihe Agentur in Chiesgs. ——— — ade 
frei und jagen Eud), was 
EI9 W. Rorih Avenue, en 
1400 W. 51. Sir, 


tig ift. Unfere Preiie 
ren 5 Wivrgens dis d Abds. 


NORTH —— STATE RANK 
HORTHAVE.&LARRABEE ST. 


CHICAGO 
38% anf Eriparnijie 3%, 
eines jeden Mo» 


Gelder, dor oder an 10, 
nat3 hinterlegt, ziehen Binfen vom eriten 
desielben Monats, 
Sicherheits⸗Gewölbe 
Beamte: 
Lauden Cabell Woie, Trüfldent 
Johan T. GEmerg, Vizeprälident, 
Gharled GC. Sid, Ü u 
‚Kitts ©. Nochling, stalfı 
Glarence E. Stimming, 0 
Victor 9. Thiele, Hillstall. 


nn — — —— — 


Offen Samstags Abends von 6 bie 9. 


ntondit⸗ 


te Yoomis find bie nicdrigften im 


Chicago. 


Gold · und Vorcelain⸗ 
Kronen 


s3 und $4 
Zühme 85.00 — Freied Ausziehen 


Dr. Neison, Zahnarzt. 


Nachfolger bon 


Union DenialG0,, (Steretesesen 


Südmweltede Ban 
8:30 Morg. bis 9 Mbd8.— Tonnings 9 Bis 3 


aaa 9—1, 
4ol.milatonnio® 


Klänner: Schwar), wervds, entmutigt! | 


£ ze ei) underswo leid, 


% , onfuültirt mich gen ir 


\ * gend eilternt „ridal 
] — ö- oder Zchwüche 


balterielogtiche 
<trahlen - 


Gebin 
Die vie Geiundbeitsy 


ehe 
übertreten haben 


Ihr 
icht rt 
leiden 
Frete 
und Xr 
Unterſuchung. 
Kein en. Vrof. Ghr- 
lichs 606 oder Di4 ac 
Mäßige Gehi ihren. Ihr 
at für DI befte tliche ha ndinae 


icht für große e ln J Wir rechen deuntich. 


Dr. J. W. HODGENS 


S. Dearborn Str., 2. Flodr, Crilln Bldg. 
—8 


*) Vuren a Wabaſ 


% 
Rapital N. aen Quntverntitung uritörsuht ii 


Wichtig für Manter, 


ergte od teren Luc nicı Helen 

> erpro Pan Heilmitiel, die felser 

y tolgenden gebeimen Keranthen 
sormulare Nr. I m. 2 furiren die merier 
noch fo bart tigen ; yülle von gebermen Krank 
beiten id u inleide wie Hatarrh⸗Auswürſe 


— ** 
Freude d 
und Satz im Urin voͤrets 8100 die Fiaſche⸗ 
ti tie Specine, titr Blutver 


Kräuter-Damplbäder — 


haben ſeit 38 Jahren tanſenden Leidenden an er Byis törfın as Raitilien 1? Män- 
! » tbleliwfe Nächte, Perbolität, Melars 


Falle nuh nicht aufrichenttellendes (helehen. 
Gicht, Rhaumatism ıs,&: ippe a en 
— —— „se zum cu, u via hi timttter mir bei uns am babem. 
md Wterteibsteiden, Yeaiternust, Panor . TER 
rhoiden, Beitstan;, — — Iuterlzanfneit, Behltes Tentihe Apotheke, 
ee A Au Eid State Straße, Chicago, Ill 
nebe erqititie schriiter vrbandın ıfptonmi* 


Rlab itet3 aeötinet Miräftrmit fire £ 
Seibbinden 


Grite GShieaader 
Wenn nötig auf 


51,500,000 


unidirlunmi® 


EREENEBAUMSORS 


‚AND TRUST COMPANY 
line Staatsbank 


Kapital und Veberschuss $2,000,000 
Südos’-E k? La Salie und Madiso ı, 


Wireless 


(drahtlos) 


Geldsendungen 


nad Deuiſchland, Geſterreich— 
Un arn und Polen 
‚tompt ansgeführr zu den beiten 
Tageskurſen. 


hr) 


— Weihnachts- und — 
Neujahrs— 


seneulet Eurer Yicben in der Heimat 


ze (63 iſt nicht zu ſpüü 
Geldſendungen 


juntentelegraphiſch nach allen 

lands, Oeſterreich Ungürns 

voller Garantie. Briefliche Aufträge von 

allen weſtlichen Stgaten mit Check oder Mo— 

nen Troder werden yrompt ansneflihrt und die 

vom Empfänger nnterichriebene Tuitinng 
am ichneffften beivrat. 


JOS. ASCHKAR, 


im Geſchäft ſeit 1900. 


755 W. NORTH AVE. 5 
CHICAGO. ILL. * 
Offen bis 8 Uhr Abends. 
bhene: Lincun 6161 


3*7 


Orten Deutſch 


und Polens unier ft 


x 


«“iy 


m p 
Gummilrümpfe, 
i In größter Auswahl. 
! a => a an 
2 Str: npie von $1.70 aufwärts, 
| KN von $2.00 aufiwärts, VBruchbänder in 100 
X 2 U F 


verichleden u Sorten, pafjend für jedem. 

Kriden, Geradepalter, fünftlihe Weine 
Geigaft, 

N / 


Arme, etc. „uorifpreife. 28 Iahrte 
(Es Dr. Robt. Wolfertz Co. 
154 Nort) 5:9 Avenue, Ede Randolyh SL 


ofien von 8—6 lipr, — —* rt 


Aräuterdampf:| Badennilalt 
s15 Genter Str., übe Klart © de 
Gentuer. Gloeutümer. 881 
10,13 


It a. Yrrtcoin 
el YUrmeoir 


Lei 
der1 69 


S10 Gebig zu *5, 


während Derermber: SO Gebit, 35; Goldfronen 
33.50 bis $4.50: Teit gematı. Derablt ups 
mehr. Bridge-ZJähne SB Bid >4. 


BOSTON DENTISTS 
| Etate und Adamd (gegenüber bon Ihe a'r) 
Dr. Ligman, Man u9’3 


Leidinden 


— en 
m Illo 


n im 
Ser — 


Biedermann’s Kaffee 
Dentich Amerilauiſche Fitma. 
Ein jeder Deutſche liebt guten Kaffee. | 


d33,jondi* | 





Webrocdener 
Kandy— atı3 dem 
beiten Zuder ae- 
macht, jehr aut 
end, afior- 
it — fpegiell, 
* Pfund zu 


3— 


Bon 9 bis 11 Vormittags 
Gebleichte 

Hohlſaum— 

Gaſt-⸗Hand⸗ 

tücher, fein 

mercerized, 


15 bei 22 Zoll, ſchöne Damaſt⸗ 


Borte und Platz für Initiale — 
ſechs in fanch Schachtel (nur 1 


Schen 


wert, jveziell zu mı 
Schwerer nidelpla 
großem reinen Sp 
Raſirvinſel — jpe 
für nur 


zer 


TNaſp 
für nur 


Doppelte, ganzwol- durze Suede Hand 

lene Mittens für ſchuhe für Damen 

Damen — jchivarz | n lohfarbig * 
ſpegiell dieſen grau, wert bi— 


— zu 240 31.00 -für hi: 69e 


tue 


Kleiderſtoffe 


lommt in 


tar varz is 


* 390 


36zölliger mitsehiiwerer K ı eivder 
Serge, doppelter Warp, paifend für 
Suits, Shirts, Kleider wim., im den 
belichten Schattirungen von mavı 

blau, braun, Grün, rot und idivar;; 


regnlärer 65 Wert - die : 48e 


Barb u ......- 


Neue Scotch Plaids in ciner großen Aus wahl 
bon bühfchen bellen und dumflen Karben, vie 
test To in Nachirane leider u. ſ. w. ſtehen 
— regulärer Töc | die Ward 59 
D c 
423Öllige Noveltn seierfffe und Zuttines, 
in fanch farrirt umd aeiireift, in cine 
Auswahl von bellen und de 

Binationen für Euit5, Ciirt2, Slleider u 
reguläre $1.00 Merte: morcen bie 


i 1 > 
16 ‚6% 

Doppelt nefalteier Storn Serne, 
iener Stofi, der ſich gut wäſcht 

nabbhbhlau, braun, arün, vot umd 
50c ualität Montag die Par 
au. 


Dgöll, Karatter-Buppen, unzeritürbarer Hör» 
er und Köpfe, al3 Soldaten, Matroien, Nurs 
— Eerueransen — rote fauft) — ſpeziell, die Schachtel) 
und grüne Rope, 1 ONardE 
Rote und grüne Gloden, zu Tc und 10c. 
“ wo ' 
myſchuhſe Sehr willkommen 
e ’i ’ she 
der, mit geitridtem |fchuhe für Männer, | Damen, m. ſchwar 
dandgelenk, ſchwarz gewöhnlich 50r Stepperei — 2 
Warme neitridte wollene Sanbieube für Män 
ner, in dunklen Karben und im jhwarz, zu. . 
wollene 
Mittens für Kinder 
u 
Damenbin: 
jen, — aus 


e3 und Babies geflleidet, mit Iangen 
ge - 
Rote Nope Aranıe, Baölfige, 10c: verfauft 
Bliehgefütterte Kid | Sliehnefütt. fhwar- ı Kurze graue Caſh⸗ 
und lohfar⸗ 350 ipeziell für "396. 29e 
Doppelte 
- in dunflen Jar 
iur 
glatten wei— 
h 


und kurzen Kleidern, ipeziell zu 
2 NEE: . 
Mittens für Sin= ze Nerich = Hand- mere Handſchuhe f. 
big, nur . | ne 
24c 
den gewöhnlich 
= * 
Roi 
en Votles, 


nett beiekt ı 

mit Filet 

Spitzen, be ER, | 
ſtickte Muſter, feine Bin Tut u. 
Hohlſäume, viereck. Hals u. Kra— 
gen, niedrig od. hoch zu tragen, 


81.69 
Schenkt ihr einen Coat zu 


Ein warmer Wintermantel 
ders wenn die Modelle ſo 
aus einer ſehr reichhaltige 
gemacht aus reinwollen 
duroys, Wollen— Velourt 


ſchetten, voll gebauſcht, gegürtelt und halbgegürtelt, 
in ſchwarz, marineblau u. Mixtures, in Größen für Damen 


bis für 
junge Mädchen 14 
bis 18 Jahre — 
die Werte rangi— 
ven bis $10.00; 


Snlstranten njw. 


Einfache und fancy beitidte Organdp: 
Kragen, Kragen- und Manſchetten-Sets 
und hübſche Boudoir-Hauben, 

Auswahl Moniag zu 

175ö11l. Korſet Con- 1843ö11l. Shadow 
erings und Flounc⸗- Spitzen Flouncings, 
ings, hübſch beſtickt, hübſche Muſter für 
dauerhafte Stoffe; Waiſts oder Skirt 


ſpeziell die 290 Flouncings 250 


Mard zıt. Mard au. 

Brufihed mollene Angorn Sets in 

Kopenhagen, Noie, Weit „ einfache 
; Scarf3 und 


Farben, mit fancy Streifen 
$1.19 


Warme Pelßſachen 


Tiger Coney Sets, Melonen Muffs und 
doppelte Pelz Tier— 


83.47 


free u Sets, 
roßer Kiſſenmuff 
und dopp. wend— 
bares Scarf, mit 
guter Qual. Sa 
tin gefüttert, ge— 
wöhnlich 51.00 — 


—*280. 


zu nur 
SchwarzeManchurian 
Wolf qroger 


\ti —* Muff u. gro— 


0 0 56.47 
— für Damen 


Filz Slippers für Damen, mit 
Pelz und Band verziert, ſchöne 
Schleifen und Pompons au 
Namds, Zeder- und E 3 Cuihton- 
Sohlen, in Schwarz, Gran, Not, 
Lavender uſw., ebenfalls einige 
N Silzihune, Größen 24, bis >, 
—— (aber wicht in al- 
leı Stoleö), 
mande etwoö3 
fehlerhaft, $1 u. 
s2 Werte, zu 


73c 
Unterzeug 


Berivpte baumm. | Serippte 
Leibehen für a- gefließter 
men, gefließt. Fin- Union 

iſh. hoher Hals u. Damen, 
lange Aermel, alle ßen,— gewöhnlich 


en * zu 290 806; ſpez. 69e 


au nur . 

Gerippte baumwollene Xeibdien für 

Kinder, angebrodene Grö- -18c 
Ben, gewöhnlich 29e, zu. 

flach ge- | Schwere flach ge⸗ 

{ fließte Unterhem- fließte UnionSuits 

— — — ed, BE, den umd -Hojen f.|f. Männer — alle 

prächtige uſter x, ger. JMänner. angebro- Größen — Andere 

aſchbar; die Yar 


Searis 


— 
Sets, 


Kappen dazu paſſend, 81.50 
Qualität, das Set zu 


ſter, 


corded Borte 


a. 


"abi, 
ipeziell zu 


und fanch geblümt 
bon Farben und 


Reine —W 
aücher für Männer., 
Seconds“ der 


tüten — 


Die Leinentvaaren 


2.50 gebleichte nnd | 30c gebleicite tür 
boblgejäunte tiſche Handtücher, 
einſchließlich 29x24 mit 
tu, 2 Mda. Um: 
u. 6 großen, 
pafienden, 
faumten Serviet 
ten in Narton 
ſpeziell ein Set 


81 u 


853.00 weite Intin 
Marieilles gezadte 


baummw, 

Finiſh 
Suits für 
alle Grö— 


—— — 
Tij-h 
21% 
wen Y } 
inch biauer 


anbung etwas 


farbig. 


mır!r 
10 


latta | r 
merzu I 


hohlge 


Tiim- 
zöllir 
un 
n 


TR 


Schwere 


— 
— 
—⸗ 

! 
r 


ſpeziell für nur dene Größen, wert jverlangen $1.50 


51.97 u Abe SLIO 


zu nur a 


Schachtel an einen Kunden ver- 


Boldene, franzdfif:). 3 
Behälter — mit Seide gefüttert - 


| Beipudt Seidenitofe: 


35 Hate Seide, in Shwarz, weih und allen ne F| tralen Ründern betreffen. T 


‚NeMRcage, Bountag, Ben TO. — 


Walter Rathenan über Dentichlands 
Kriegswirtichaft. 


Erit jet gelangt der ‚Sortrag in 
die Deffentlichfeit, den Dr. Balter | 
| Rathenau, befanntlidy der Organifa- | 
tor der deutichen Kriegsrohitoffabtei- | 
| Tung, über die Schaffung und da8 
ı Wirfen diefer für die wirtſchaftliche 
Kriegführung ſo bedeutſamen Inſti— 
tution vor geraumer Zeit in einem 
kleinen Krelle a gehalten bat. 
Rathenau, Deutſchlands Rohſtoffver⸗ 
ſorgung. Berlin 1916, Verlag S. 
Fiſcher, Das Büchlein enthält das 
Wertvollſte und Eingehendſte, was 
bisher über dieſen Zweig der deut— 


ſchen Kriegswirtſchaft mitgeteilt wor—⸗ 


Geſchenke für „ihn“ = it. Die Publifation erfolgt mit 


39c breite Lisle Hofenträger, mit echten | | Genehmigung des preußifchen Krieg3- 

| Lederenden befekt, Meffingverzierungen, miniſteriums, ſie weiſt allerdings 
ftaztes Claftic, in Fey Beihnachte gaacheeinige Zenſurlücken auf, die ſich ver- 
el omwohnliqh aoc. HC || mutlihh auf die Handelsbeziehungen 
Karis Strumpfhalter füg Männer, | 0 Der Nentralen und auf die Roh— 
echte Pad Faſſon, Lisle Clafticd — ſtoffbeſchaffungen aus den eroberten 

in fſancy, Weihnachtsſchach tel — Gebieten beziehen; die Ergänzung 
regulär 2de — 18e |twird fpäterer Berichterjtattung vorbe- 


I 
| a 
Gine Zufammeniteflung, bie für jeden | | balten bleiben müfen. 
Mann ein jehr annehmbares Weih⸗ Die Darſtellung der vom Kriegs— 
achtsgeſchenk bildet, beſtehend en Pr. N | mintitertum eingerichteten und ihm 
echten 50c Corte mejlingperziert. Paris x 
Strumpfbalter u. 39c elaft. Hofenträ- DE Robiteffabteilung iſt 
gern, mit Lederenden, kalt. Farben, in eraus anſchaulich. Vas Bulammer- 
ichöner Geſchenkſchachtel, || reten —— — 7 Per⸗ 
das Set nur ſönlichkeiten aus der deutſchen Indu— 
ſtrie in den erſten Auguſttagen 1914, 
kt Sı muckſaclk en der Beginn der Tätigkeit in vier Zim— 
) ) | mern, die räumliche Ausdehnung auf 
) nraue und Perlmutter Shmudfachen- 4/20, auf 60 Räume, die Snaniprud- | 
- regulär $1.25 Ic} nahme ganzer Straßenfronten, daS | 
v Anmwahlen des Perjonals auf meh-| 
— — — rere hundert Beamte und auf etliche 
6 —— | Zaufende von Angeitellten, dazu der 
$1. 48 agb 1 DDealismus der unter gemeinfamer | 
Nieelpiatiirte Manicure ‚ ührung ohne Entgelt, ohne Verfbre- 
tend Sale Aueufauken. |j hen ‚ ohne Verpflichtung, ohne Ver: | 
Cuticle :Neffer, " Buffer || trag arbeitenden md für ihr Yand 
—* rer ih aufopfernder Menichen — es iſt 
eziell au —— etwas unerhört Neues. Noch bedeu— 
iſi. 
— Rafttenfet, {vi | tender aber find die Leitungen diefer | 
aetüitert, Käftden, aus s' Organifation. Bier Wege mußten 
zz | bejchritten werden. Gritens mußte 
Seiser 4 rden. tens en 
di’ alle Robftoffe des Yandes amangslän- | 
fig werden, nichts ker! te mehr eige: | 
nem Willen und eigener Willfür fol 
Kigen. Der zweite Weg iit mı3 Zensur 
96; ölfige Seide-Roplins, hell, alänzend, feines | | rüdfichten nicht erwähnt; er dirrite die, 
Cord-⸗Gewebe, ſchwere Dualifät, fehr dauer: Beſchaffung von Rohſtoffen aus neu 
= 
to dritte 
68c \, Möglichteit war die Kabrifation, die) 
ı bierte beitand in einer ſoſtemotiſchen 
Erſetzung aller erſetzbaren Stoffe 
durch andere leichter beichaffbare, | 
sür die Seritellung 
läufigkeit der Rohſtoffe bedurfte es 
—— jenen neuen Begriffes der Peichlag- | 
Bösautige Maveten, ſei⸗ | — — —— nahme, von dem Rathenau glaubt, 
esemiſchte ſſahs— Crepe de ines, bril⸗ 
—— EI1eite.|lanier Clan "weich | daiz er nicht mehr berfchtwinden werde. 
haben das Wusfeben | und ſchmiegfain, eine 


von reiner Seide und | große Auswahl von 
find ebenio bauerhaft, | Yarben, ſpeziell mor⸗ 


renulär 590 — 350 *— bie Yard 83c 
| 


Weihnachten |: 


Induſtrie und bildete ein Mittelding 
iſt ein prächtiges Geſchenk, beſon— Aktiengeſellſchaft und 
hübſch ſind; wir haben nur zwei 
n Auswahl abaebildet; fie find 
en Cheviots, 


Nüſſe 


Geſalzene Pea- 
nuts, ſpaniſche, — 
friſch geröſtet, die 
Sorte die Ihr 
alle kennt, ſpeg. 
Montag das Pd. 


für 


T 
& 
as 
F 
Zets chen 


wünſchten bellen und duntlen Farben, 
8oc Wert, die Vard 


Satin Meijaline, hell, glänzend —— 
feſt gewoben, ſchwere Dualität. 
Schwar;, weis und alle die neneiten 
hellen und bunten Barden, £ > Boll 


morgen bie Yard 81.17 


| 
| 
| 


breit — 


Friedens- in die Kriegswirtſchaft war 
in zwei Monaten vollzogen. Neben 
dem Begriff der Beſchlagnahme kam 
als weiterer neuer Begriff der 


* 


| zwiſchen 


be. 
dieſer Wirtſchaftsform der 
Verfaſſer, 
Von großer Tragweite war die durch 
die Kriegsrohſtoffabteilung angeord⸗ 


glaubt 


Zibelines, Cor⸗ 


Falte liegen. 


oder Samt gefertigt fein. 


|tontraftirendes, gleich breites Material, 


der Zwangs- 


Die dadurch bewirkte Umſtellung der 


der 
Kriegswiriſchaftsgeſeliſchafi. Sie grün—⸗ 
dete ſich auf die Selbſtverwaltung der 


hördlichem Organismus; auch von! 


daß ie andauern werde. | 


— — — 
— — 


Aus dem BReich der Mode. 


IL „Sonntagysfl.“) 


(®.| 


Danıenkleid. 'jchetten und ber fchmale Gürtel zeiger 
Man beachte bei diefen Kleid ben | den gegenwärtigen Geichmad. 
ınenartigen Kragenfchnitt, den doppelti Für Gröhe 36 braucht man 47% 
\gejchlungenen Gürtel und ben [ofen | Yarbs und 1, Yard fontraftirendes 
je einer | Schnitt. Der Befat am unteren Rand |36 Zoll breites Material nebft 24, 
Kragen und Manfchetz | ift nicht durchaus notwendig. |Nards Band. 
ten find weit und mögen aus Atlas! Größe 36 erfordert 514% Yarbs 36 | Schnittmufter Nr. 8115. 
' Zoll breites Material, 314 Dards | 24 bis 42 Zoll Bruſtweite. 
Banding und 31 ‚ Yards Band. | 
Schnittmufter Dr. 8108. Größen: Schnittmuſter ſind unter Angabe der 
34 bi3 42 Zoll Bruftweite. | newünfchten Größe und der betreffenden 
Damenkleid. Nummer gegen Einſendung von 10 Cents 
Ein Kleid mit vornehmen Formen 


zu beziehen durch die „Modeabteilung der 
und mit Litze beſetzt. Kragen, Man— 


Damenmantel. 

Dieſer Mantel iſt vorn und hinten 
glatt, an den Seiten durch Gürtelteile 
gefaltet, deren Enden unter 


Größen: 


man 
56 Yard 


Für Gröhe 38 braucht 


Yarbs 36 Zoll breites und 


6% 


CShhnitimufter Nr. 8106, Gröhen:: 


Abenbpoit”, 223 Weit Wafhingten Str., 
38 und 40 Zoll Bruſtweite. nbpof Wei nung 


136, : Chicago, SI. 


Zür die Büd)e. 


i Übgezogene Kimmeliu 
| Man jcehneidet eine reichliche Menge | 
altbadenes MWeikbrot in Würfel, läbt fie 

in zerlaiiener heißer Butter gelb röften, 

Idanı tm Eieb abtronfen und gibt 
Löffel —— —— 
Belieben grobgeſtoößen dazu: man 
beides in ſo viel Waſſer, wie man Suppe | 
haben will, über kleinem Feuer 15 Mi—— 
nuten täüchtig verkochen. Man kann nun— 
die Suppe über 1—2 vermuirlte Gier gie: | 
hen oder erit Durd) ein Sieb rühren und | 
'Dann mit den tern abzieben. 
ochtes Nindflei 
Reis und Tomaten. Treivier: 

tel Bund Rindrleiih weich Fochen, ein | 
halbes Pfund Reis nad) dem Abauirlen | 
in ver Vouillon quellen Iafien, daranıf | 
jein Pfund Tomaten mit Bmiebeln und! 
seit jehmoren Yafjen. Dies wird duch! 
ein Tieb getrieben und zuleßt oem Reis | 


r 
! 


Uenes Stickniufter, 


bve, 


(nad | 
last; 


Ber ſch mit 


SSEITSSSSSSSSRSHUNERENT 


SS 


So 


Mackinaws 


Weihnachts-Taſchentücher 


Damen: Taicdentüd er, in einer Ede befticdt, mit farbiger ge- | © 
rollter Kante und 'arbigen Eden; 
tn fch. Bilder chachtel, 
Feine Lan Initial Tafchentücher 
end kleiner Blod Anitiale, jechs 

in Bilderichaditi il, 
Manner-Taichentü her aus reinem triicdiem Leinen, mit be- 
ſtickter Block Initiale 
6 in f'ch Biderſchachtel, 
für Weihnachtsgefc jenfe, 


Seldene Damen ⸗ Taſcht atücher. mit farb. Pte 
tobe 

s Yan terıt, 

Joninefänmie 


mit 
15c ımd 18c [ 


Inete Fabrikation. Surzerhand tourde | 
verfügt, da die chemische Snduftrie 
| foviele Sabrifen zu eritellen habe, als 
Ifie leilten fünne. Der Bau diefer grö- 

ıBeren Zahl Fabriken diente nament- 

| lich dazu, die Heritellung des Sticf- 

|itoffg zu bewältigen, die für Die! 
Kriegführung von ſo grundlegender 
Wichtigkeit iſt, daß Rathenau die 
Kriegführung als ein Stickſtoff— 
problem bezeichnet. Den chemiſchen 
Fabrikfen, die eine ins Gewaltige 
gehende Vermehrung der Stickſtoff— 
| nachfrage für Mimitionszivede erfitll: 

ten, gejellten fih Metallraffinationen 
und Wiedergewinnungsanlagen, elek— 

trolytiſche und elektrothermiſche Werke 
bei. Was endlich die Beſchaffung von 
Erſatzſtoffen und Surrogaten anbe— 
trifft, ſo wurden die Gewebe durch 
Verwendung von Kammgarn und! 
anderen Erzeugniffen geitredt Selm: | 
beichläge, Knöpfe und andere Au- 


beigefügt. 
Tauben al 
Man tötet junge, fette Tauben, rupft fie, 
nimmt fie aus und mäfcht fie jauber. | 
Ar nächiten Tage reibt man Sie mit: 
Salz und Wachholderbeeren inwend'g | 
ein, legt jeder Taube Leber und Herz ırit | 
ettiva3 Bırtter in den | Leib, näbt denielben | 
zu und Ipidt ihn aut, Dann beträufelt | 
man die Tauben mit Zitronenfaft, bedert | 
fie mit Spedjcheiben und brät ſie in Bur⸗ 
ter unter fleißigem Begießen — zulegt 
mit etwas Rahm gar. Man ſervirt ĩe 
mit der Sauce, der man aeröftetes Met, | 
etwas Waſſer, Fleiſchertrakt und Salz 
beifügt und die man alsdann durch ein 
Sieb getrieben hat. 
Rezepte für — — | 
Spr ingerle. 1 Pfund Buder | 
ipird mit 4 Giern gut gerührt, Die cha! i 
bon einer Bitrone ebgerteben und nebjt 1 
Pfund getrodnetem Mehl und einer | 
Mefierfpige Pottafche in den Juder ges 
jrübet. Dann laht man den Teig gut 
tuben. Hernach nimmt man bon dent 
Teig ein Stüd auf das Nubelbrett und 
collt ihn eimen starken Mejierrüden bit] 
taten lernten auf die Verwendung = Die Formen ig an ae 
= 2 SER Iitaubt, der ausgerollte Teig Darauf gie) 
— — $ SM Tegt, mit den Fingern feit gedrüdt, Da a 
ü des jel-| pie Form auf den Teig fommt, die anöge: 
tenere Metall dur Fink und Stahl | srüdten Stücdeben behutjam abgenommen | 
'erfeßt. Die Eleftrotechnif muhte | und egal geihni tten. Zu dem abgefchmir: | 
‚einen Teil ihrer Leitungen und Faſ- tenen Teig — —— reife her ge. 
1: a > | men und fo fortgerahren, bis Der Teig | 
‚ungen aus ungewohnten Metallen | ende 0 Yo wen Sm mit) 
‚berjtelten. „Sn der demifchen Sndtt | Quiter Hetrichen, mit Anis beitreut, d’e| 
‚ftrie lieferten große Anlagen tetls 


Teigitücde darauf gelegt und über Nacht | 
nen erprobte Erfatitoffe. Selbit ſtehen gelaſſen, doch in einem Ya 
auf die Tertilinduſtrie erſtreckte ſich ; 2 
| einem nicht zu heißen Ofen. | 

e 9 5:Mafronena R 
und Auswechſlung. In en a bad Im 4 id» 
en Erfolg der ganzen CEinrid- und lockere en 

Makronen zu bereiten, nimmt man (e’= |} 
ſammen: „Wir ſind in allem We— 
| yon ‚lienrezept zufolge) 1 Prumd führe und : 2. 
fentlichen gededt, der Strieg ift bon | line bittere Mandeln, brüht und fehäft | 
| Den weiteren Vorteil erblidt er in | ziemlich feinem Reibeijen, wodurch man 
der Erſcheinung, daß Deutſchlan id einen viel lockeren Teig — als wenn 
Inen & gran ing — a. | die abfallenden Ecken möglichſt fein und | 
| nen Handelsſtaates den vollen Streis - | mi icht fie darunter. Kerner reibt marı | 
lauf der Mittel erreicht babe, 
das Inland die Güter erzeugt und! | man zuvor die Ninde abaejchält, Tiebt Fe! 
verzehrt. Das, was die Nriegsroh. | durch und tut fie nebjt 14 Pfund feinge- 

Schale einer Zitrone zu den Mandeln, 
J nm + > 1 * 
ſofern ein Beſtandteil aller künftigen mengt alles aut Durcheinander, berrübit | 
ı Wirtichaft werden, als nämlid; der! 
9 GEimweiren, jet den Teig mit einern 
HYabrifate al3 newer Begriff in die | Kaffeelöffel in Heinen Häufchen auf Bad: 
|; Volf&wirtichaft eingeführt n N 
‚ Volfäwirfihaft eingeführt werde. In fentes Veh und bädt die Mafronen bei, 
Kern Nu hir ’ | eelinder Hiße, um fie nach dem Erfalien | 
inskünftig tm gsriedensjahren eine von den 
‚ Nriegsvorbereitung ſtatthaben müſ— 


mit großen Kragen u. Man- | 


Knaben⸗Rörcke 


Schwere wollene 

für 
Knaben, lohfarbig 

u. blau, in blauen 

1. grauen Plaids; 
Norfolf Facons 
mit Mofe, Gürtel 
rundherum, Grö- 
ben 7 bis zu 14ER 
Werte, zu 


3.38 


Flannelette Rompers für — in 


dunklen Streifen, Größen 3 bis 4A 
c 


7 Sabre, 89e Sual., zu 


4 


5 | 


8 

Sti 
ſechs hübſche Mu— 

Wt., morgen die Box 
für Damen, 


390 


mit 


290 


50e 


48c Wert, zu danıı auf reinem fcharfen, | 


I 
und 14 -zölliger 
pay} en 


790 9 


Taidı en⸗ 


Mabolligem Saum 


Die Liköre 


Weine, Galifornia ! Weine, 
‘Borr od, Sherry — |; Port od. 
YUuswahl in altem |; Rahre alt 


Lager; die 95 Gall. 
Tara 

Gallone zu C Berliner 
Whiskey, Monti !oder 3 

cello Pure Ane — | Prandh - Eure 
die Flaſche Auswahl; 
für Flaſche zu Te: 
Gin, u & Ta-  MWhisfen, Benniyl- 
niels, urdle vania Pure Rhe— 


Brand; gg 5 Kahre alt; Gall. 
Gall. C a bols 750 


Whisten. Our Cut. 
Pride 5 Nahre —* Creſtmore 
alt; Gall. 32.05; | Calif. Port 


Bu jr 69 mie Ze || 


Genie | 


her 


1.19; 


Kümmel ; 9 
Star ” alif. i' 


Bimmer. Anderen Tages badt man jte in 
‚das Spitem der Wiedergewinnung | 
Um 40-—50 Stüd dir | 
| fer äußerſt Ihmadhaften 
tung faßt Rathenau in die Worte zu= 
nem beivährten und vortrefflichen Fami⸗ 
der Rohſtoffbeſchaffung unabhängig.“ fie, reibt fie 
— 7 
unter den Syſtem cines geſchloſſe. Im an die Mandeln tönt, dann hadt men | 
indem |vier altbadene Milhbrötchen, von denen | 
Ir ..yY . = trofıte 3 ıD ner tebe men 
|itoffabteilung getan habe, werde in. |edtem Yuder md der abyer! eben 
es — mit dem feſten Schnee von — 
Rohſtoff-Schutz neben dem Schutz der 
oblaten, legt dieſe auf ein mit Papier be⸗ 
dieſer wie in anderer Richtung werde 
Oblaten abzulöſen. 


vorbereitur | K8TIeine Wafronen — 1 
Ten, wie fte bis jeßt militärtich be- | führe Mandeln, 1 Pfund gefiebter Zuder 
itand. 


und der Schnee pon 10 Giern. Die acrie: | 
Die Meußerungen 


!benen Mandeln werden mit dem Yuder 
| eo | gut bermengt und zuletzt Schnee der 
durche dieſe A agaben kurz angedeutet 10 Eier hinzugetan. Iſt die Maſſe aui 
| find, aerwähren zum  eritenmal den |verrübrt, jeht man mit Teelöffel 
Ausland gewiſſe Einblicke in die bis- kleine Häufchen auf das vorher mit Wacks 
her hinter Schleiern geborgenen —— und * — r beſtren — Back— 
+ - ” . 2* . 1 y Ti [ (Kk J y Y r 
Wirtihaftsinititutionen für den 2 — 
vie N — A vıa 2. uchen. 4 
Krieg. MNeue Zürch. Zta.) Vfund geriebene Schokolade, Pfund 
——— 
Bejebt. Gaſt: „Kellner, 
einen Zahnitodher. Kellner: „Be: 
daure, gerade bejegt * 


Pfund 


en Rathenaus, die 


der 


nem 


* 
‚Sl 


Staubzuder, 4 Bfund aeihälte und ae= 
'hadte Mandeln, ein Teelöffel gemalener 
Zimmt. Ruerit werden 4 Eiweiß au 
Schnee aefchlanen, dann fünt man une! 
|ter fleikiaem Umrihren Buder, Arhnta | 


oder 


Onart für 


Nebhühner —| 


s | lade, 
| eine Hand voll gefichtes Mehl hinzu. 


| Teelöffelweiſe 


I1 Pint warme Milch bern; ſcht 


‚ziele micht erreichen. 
jeiniger Zeit die Retleporjchriften in 


Diefe Dede für den Handtuchhalter , 


lin der Küche mird in Stiliticharbeit 


| abgefertigt; tot ijt empfehlenswert. Um | 
die Franfen zu machen näht man mit 


der Maſchine etwa zwei Zoll vomKand 


einen Saum, aus dem man die Fäden 


auszieht. 


Das Stickmuſter Nr. 526, 21 bei 48 


Zimmt Mandeln und zum 
In 
einer gut ausgeſtrichenen, nicht zu gro— 
den Kuche 


8e5* 


en; er geht nicht auf. 
e Pfeffernüſſe. — 1 


und nadı 1 Fund Mehl, 
geſchnittenen onat und 
Schale einer Zitrone dazu, ſowie 1 Eß 
—E — und 1 Teelöffel Badvul- 
e Teelöffelweiſe auf das Backblech ge— 
— und bet mähiger Hißt8ze baden. 
Eine andere Art. — 1 $rund 
Mehl, 1 Pfund Zuder und 4 Eter ber: 
rührt, dazu 1 Teelöffel Manbdelertraft. 
auf das Bardblech 
und bei mäßiger Hiße aebaden. 


d 


Erbetene ——“ 


Frau DO. R. Si tenbrot. 
man mit 
1 Bint warmem Wafier, lölt % 
fuchen in ein wenig warnen Waifer auf 
nd fchlägt 2 8 it gequirlte Eier in die 
aufgelöfte He jotvie die Milch- und 
Balfermifdung, In dieſe Flüſſigkeit 
rührt man ſo viel Glutenmehl hinein, 


daß man einen weichen Teig erhält, 


Hefe— 


in 


den man noch einen gehäuften Teelöffel 
voll (1 
Dann läßt man den wohlbededten 


Unze) Dineinarbeiter 
Teig 
an einem Iparımen Orte aufgehen, formt 
ibn und badt ihn nacdı nodınialigem Auf— 
gehen wie anderes Bıhr. Glutenbrot 
wird meiſtens für Perſonen empfohlen, 
die an Dysvepſie oder auch an Yuder- 
franfheit (Diabetes) leiden: das Sluten- 
mebl bat eben jebr wentq Stürfegebalt. 
— eo — 


Butter 


Zwerloje Borjdriften. 


Sn der Durchführung von 
Woche zu Woche vermehrten außeror= 
dentlichen Kriegsvorſchriften in 
Frantreich herrſcht, wie ein Pariſer 
Blatt klagt, ein bureaukratiſcher 
Starrſinn und zugleich eine Nach 
läfitgteit, die zu einer zweckloſen 
Driäalerei des Publitums führen und 
doch die beabfichtigten Organilutiong: 
So wurden vor 


der 


Frankreich dadurch verſchärft, daß 


Schluß | 


I 
ſonderes 
Be n Norm bäct man bei m äkigem Feuer 


„Deu pre”, 
nen höchſt 


getan 


‚erfundenen 
| Begreiflichermweife verfpürte ich bei Be- 


Zoll groß, ift auf feinem Berkihire 
Kinnen vorgedrucdt und foftet mit dem 
nötigen Glanzaarn 85 Eent3. 

Man befommt dasjelbe bei ber 
Stietmufter-Abteilung der Abendpoft, 
293 W. Waihington Str.. Bei Poft- 
'beitellungen wolle man 5 Cents für 
Borto beifügen. 


man zur Reife nach einem in der fog. 
„Armeezone“ Iieaenden Orte ein be- 
Leumundszeugnis erbitten 
muß, dns man nur nah Vorweifung 


einer großen Zahl von Perfonalatten 
erhält, 


Prund. 3 3.ter mit 4 Eiern — nach 
; Unzen fein: | 
ie geriebene 


dem Geiſt dieſes Geſetzes entſprochen 


Um nun zu ſehen, ob auch wirklich 


verſuchte ein Mitarbeiter des 

der nach einer Stadt in der 
Armeezone reiſen wollte, durch ei— 
primitiven Schwindel ein 
ſolches Leumundszeugnis zu erhalten: 
„Ich begab mich“, ſo ſchreibt er, „auf 
das Polizeirevier meines Bezirkes 
mit dem Militärbuch eines meiner 
Bekannten und mit einem Wohnungs— 
meldeſchein, den ich ſelbſt ausgefüllt 
und mit einem erfundenen Namen 
und einer ebenſowenig exiſtierenden 
Adreſſe verſehen hatte. 


vilrde, 


Unternehmens eine ge— 
erwähnte 


ginn meines 
wiſſe Beunruhigung, da das 


Militärbuch mein Alter mit 47 Jah 


ren bezeichnete, während ich beim be 
fien Wilien nicht älter als 38 Jahre 
ausſehe. Aber meine Beſorgnis war 
grundlos, denn der Beamte ſah meine 
Papiere ebenſo wegwerfend an, wie 
mich ſelbſt, und ſtellte mir das be— 
rühmte Leumundszeugnis aus, das 
mir den Weg nach allen Gebieten des 
Armeebereiches eröffnete. So erhielt 
ich alſo auf Grund einer Perſonal— 
ſchilderung, die einem Manne gilt, 
der 15 Jahre älter iſt, als ich, der 
blond iſt, während ich braun bin, 
und auf Grund eines gefälſchten Mel— 
deſcheines die Erlaubnis, ohne weite— 
res das ganze Kriegsgebiet zu berei— 
ſen und nach Herzensluſt Grfunbi- 
gungen jealicher Art einzuziehen. 
Hiermit Tcheint die Bebeutung unferer 
arohartigen Netfevorfchriften endbgi!- 
tia und einwandfrei fejtgeitellt zu 
fein!” 


Ceſet die „Abendpoſt“. 





“on MM 


bert Weiße. 


— nn nn 


9 


— — 


lich 


ch klingt 


QDuabbe:. Lächer 
28 zipar, wenn aus Chihuahua ge 
det wird, daß dort während der ku 
zen Schreckensherrſchaft Villas keine 
Menſchen, ſondern nur ca. 30 Chine— 
ſen ermordet wurden, aber Leute, die 
die Verhä dexiko kennen, 


at 


me 
’ 
s 


+ 
J 


ältniſſe in M 
glauben in dieſem höflichen Benehmen 
des Banditenhäuptlings gegen die An 
gehörigen der weißen Raſſe ein verſteck 
tes Kompliment für die Amerikaner 
ſelbſt zu ſehen! 
Grieshuber: Wa, meine $ 
en, ich danke. llebrigens bat der Ziegq 
Garranzas über ie Wie 
deretoberung Chihuahuas unferer Wb 
mintjtration ein aroßes Aer 
eine noch qrö 
Man jchrieh init 
recht jet dahinaeftellt 
gen Bunditenhäuptling 
Plan zu, fi für 
Adminiſtration erwieſenen Liebens— 
tmwürdigfeiten durch einen Aufruf: 
Bons, help me catch Wilfon!“ zu re 
yandiren. Glüclicheriveiife bat Billa 
teßt mit der Aufanbe feiner feiten Stel: 
jung und der Flucht in die Berge dielen 
Plan notgedrungen auf müſſen 
Er kann froh ſein, wenn il ! 
Sam nicht wieder ſeine blauen 


mit einem 


43 


Her 


* * 


alt. 
Vill 
gerniß und 
bere Blamaae eripart. 
Recht oder In 
dem rachſüchti 
den 
die ihm 


ob m 


boshaften 


bon unjerer 


Zr 2 >» im 
1.8 ar 
‚zta him: 


ſtändig ausgeſch n! 6 
ben davon, dak Earranzı 
Entfohiebenite eine nochmalige Eimi 
ichuna Der ner die hi 
hen Angelegenheiten Mexikos 
allemal v en bat, lieat unserer 
gierung nichts fermer als der 
dureh folche oder ähnliche 
Preparednehbeiwegung 
aftuelles 
Vernünftiges. tft d 
noch nicht herausgefommen, und 
Tehr erflärlich. Romyiit nicht i 
Tage erbaut, und eine zum Schupe ei 
neß aroßen Qandes erforderliche Armee 
umd Flotte fann aud \ 
umbreben aus bem 
dem Walfer geitampft inerden. 

twiffen bie Herren in Waibinaton 

fehr wohl, und ivenn ei 

nen auch troh unierer 
Umporbereitetbeit Die « 

die umliegenden Dörfer 

ten, To bilden fie doc) ı 

dend geringe Minderheit. 
maßgebenden indige 

ſtopfen ihre Ohren mit Wachs, damit 
ſo wenig wie möglich Geräuſch von den 
Greueln der Verwüſtung, die diesſeits 
und jenſeits des Ri 
jeht, an ihr Trommelfel 


liegt Re 
Wunſch, 
Scher ze die 
wieder in ein 


verſetzen. V 


Stadium ie! 


1644 


bisher 34 


ir 


= +54 


„raht tım 
nimm tin 


und beritanpraen 


er 
t2 des Rio Grande vor Ti 
r Ir 
KRulide: 
Yah 
denkt, 
Mexikän JIrubel 
der Wilſon dieklährt 
praud iſt. 
auch die Zittiſens den 
denken. 
Quabbe: 
The Fight is 
und außer dem Falle 
zoſen Carpentier, 
ſeines Vaterlandes 
erftügung Sem 


ar „+ 
vi 


+ 
J 

— 
J 18 ion 


24 SP art 
‚um reiten 


& Zimschinnr 
uID PL UNDDI 


,nT- 
not worth a Wide!“ 
des Fran 
um Ruhme 
zwecks Un 
net verwundeten Sta 
meraden für 30,000 D und 
Nebenfpeien mit Hilfe M 
Morgan und anderer Damen d 
größten amerikaniſchen Bullde 
und Boxer ſämmtliche Backzähne ei 
ſchlagen will, iſt mir kein anderer be 
kannt, indem das „Feiten“ einem Man 
ne zur Ehre angerechnet werden konnte, 
es ſei denn, daß es zur Selbſtverteidi 
gung geſchah. Und s v 
zelnen Individuum gilt, gilt auch von 
den Nationen. Könnte es für On— 
kel Sam eine Ehre ſein, wenn er ſich 
nochmals in den Bruderzwiſt der ri 
valiſirendenBanditenführer einmi 
Lehmann: Janz jewiß nich un 
keineswejes, un beſonders nich, 
er ſich beis Schiefjehen der Affäre mit 
die Entſchuldigung: „J have no time 
to fiabt!" aus dem Staube machen 
müßt’. 
Duabbe: Lügen feine 
icmweren Gründe vor, jo müßte tut 
Jächlich jchon der Manael an Zeit al 


Ser 
und 


nl! > 
ollars 


der 


u 2. 
sn dein ein 


} 
lJ 


r 
‚ 
r 


lein die Nichteinmifchung unferer Ad: | 


miniftration in Die merifanifchen Wir: 


ren, die auch) unier Land und uniere, 


Bürger in Mitleivenfchaft ziehen, ent 
Ihuldigen. — Nur noch drei Monate 
bleibt der jeht wieder zufammengetre 
tene Konaret in Sit und 
Unmaffe wichtiger Gejchäfte martet ib- 
ser Erledigung durch ihn und die Mb- 
miniftration ? 
Lehmann: 
Schiller, rächt ſich uf 
is et die ausjleichen 
janz Jottlieb Schulze, ob 
len Jungens einer Berliner Jemeinde 
ſchule oder die faulen Mitglieder »ines 
hoben jeſehjebenden Körpers 
fen bat! Wir Jungens Hifi 
uffjeben, wo sabrenh 
möchten Sornnierierjsnt machen ſol 
sen; erft am Ichten Ta: den Mlie- 
derbejinn der Schule beſannen wir uns 
daruff. det es ſowes wie einen Rohr— 


mn 
zung, 


De 


wi 


abzuſtra 


ſeine 


— 


ſchte? 


wenn 


nderen 


welche 


— 
44 


Handwerkzeug zum 


meiſter jäbe. Dann büffelten pir aber 
daruff los, wat Zeug un Leder halten 
wollte, verjaßen über's Lernen Eſſen 
un Trinten, und die Mutter mußte 


uns erſt durchs Ausblaſen von's Talg 
licht von unſeren Studiren un' im 
treiben. Jenau un' akkerat ſo jeht 


Bett 


et jeyt unſereJeſetzjeber! Weil ſie wäh⸗ 


rend die junge Lejislaturperjode je 
bmmelt haben, figen fie Tich jegt aus 
Ynalt vor den Rechenichaftäbericht, wo 
ihre Möbler von Tie verlangen, Hiüh 
nersojen uff die Reversfeite ihrer An: 
tomie, um nod; in alle Eile iwenigitens 
Die dringenditen Selege uuszubrüten! 

Gharlie: Die Meberbürdurg mit 
Selchäften Tcheint aber ihrer Vorliebe 
für bürotratifches Trormelmweien 
Mon Fanp! 


nsiIV zuUpt 


“ feinen großen Abbruch zu 
‚tun. Wares benn nötia, daR fie aleich 


'Zahnbürftengefchichte, 
ſchon in der Türkei kolportirt wird 
aus⸗ 


Dee A zu 


Lächerlih genug mar ja mohl diefe 


und folche ungeheure Heiterkeit 
 löft, dafür war fie denn doch zu harm 
| los. 

| Lehmann: 
vollſtändig miß 
von 


Sie verſtehen mir 
Ich rede ja nich 


Diplomatie, 
ausjeftoppter 


wo drüber fich fojar 'n 
Zürfe trant laden 


fönnt! — In alle alliirten Kabinetten | 


und Parlamenter itreitet man fich 

in die Duma hat man fich Tojar dero- 
ımejen jehauen —- wen Stonftantinopel 
‚nach den Krieg ala Giejeöpreis zufal 
Ten foll. — Da aber die Herrn Alfür- 
ten, wie überall auch bei ihre Jelüfte 
uff Konftantinovel ſich nifcht wie 


jründliche Haue jeholt haben, ſollen ſie! 


doch vorerſt det bisher verſäumte Sie 


aber daß ſie 


dieſen Schwabenſtreich unſeres 
|trefflichen Burjermeeiters, fondern bon’ 
einen Vorjang in die hohe, europätjche | 


überglücklich, 
Paula, 
anzutref} 


gen nachholen, ehe fie an die Verteis 


[una des Bärenfeils denten dun! Wer 

laht da nich? 
Charlie: Herricatt. 

Neues! Meine Sasbill.... 
Grieshuber: Ämtereflitt un 

nicht im Gerinajten. We tnom Be: 

fcheid. Brina ung, aber eimas'dalin, 
die Karten! 


.e--— 


(ine Vielfeitige. 


und 


ım eriten Tage die fojtbare Zeit von 2: 


Senatoren und 4 Abreordneten ver- | 


geudeten, die die Sitzung ſchwänzen 
mußten, um den Pröſidenten formell 
zu benachrichtigen, daß Kongreß 
zuſammengetreten ? 


Q E 
»t9 mann; X 


DET 


Ä 


war 
Jorsicht iit die Mut- 
ter der Weizbeit. Konnte Wilfon über 
Familjenverhältniſſe 
ſein jeliebtes Jolfſpiel nicht das 
Datum berieffen, mo fein amtliches 
Slend un’ feine Kabbaljereien mit die 
Voltsvertretung feinen Anfana nehmen 
'jollte? Alter nich’; 
m r Prafi \ 
en Droufffigenden vor 


alt EI sr 
eine uctichen 
in 

4 


Torheit ſchützt vor 
ebenſo wie Z 


1 > urn 
JEIVLIUEL 


+ 


en Mnr 


ren 
reR 
2 1955} ms Fol: 
jedes Smerfels 


micheinend 


hinaus be- 
blödſin— 
ſpruch unſere— 
ei ihm den Naael 

er Präfidentenitub! 


tnißſchwäche geſchützti: 


or >. 
r F 


Gedac 
ſonſt hätte 
dringenden 
Der um Abſcha 


und 


aY 
J it 


nicht vergeſſen. die 


elendigung 

tretern warm ans Herz 
Wort hat er von der 
Uebelſtänden 
das 


zu legen. 
die eine 


yeraufbeihmwören müf 


7 “x 
n an. 
i ern i 


len, ermähn 

Gries: 
nend grobe, 1 
Vergeßlichkeit 
ein Beweis 
der auch ſeine, 
tik des 
gen 
D 


in Wirklichkeit nur 


eiſernen Konſequ 


iſt 
ſeiner en 
ſo oft bemängelte Poli 
„Watchful Waiting“ 'entſprun 
„Erſt wäge, dann wage!“ 

ie Richtſchnur ſeines 
der keine Maus einen 
den abbeißen kann. Ehe die U 
* 


11445— 


iſt = 5 au 


eins, von Fa 
nterſuch— 
ungen nicht mit poſitiver Sicherheit er 
haben, vor weſſen Türe 
an der ungeheuren Preistreibe 
rei unferer Notdurft und Nabrımc 


aeben 


Shi 


die 
ıld 


J *322* J tar} 3 

egen iſt, wird er keinen Finger 
) 74 
Notſtandes rüh 


PR » 
\ Pr vi} 


Quabbe: Das ſtarr ſtem 

Prinzipienreiterei kann ſich jetzt bei 
ihm als der denkbar größte Fehler, den 
je ein Landesvater gemacht hat, erwei— 
ſen ‚und für das Land 
derblichiten Folgen fein, 


\ uff TF * 
Abſtellung des ren! 


m 
Syſ 


DET 


ner 
Di 


bon den 
Charlie: Leider 
Recht behalten. 
jogenannten linterfuchunge 
mebr oder mweniaer als 
'Techtereien ermeilen, beraustommt, if 
ten wir Alle — Verfchleuderuna 
| Zeit, 
‚feine Abhilfe. Damit iit aber 
ı notletvenden Wolfe im 
lecht gedient! Der Maaen des Mer 
I umerbitterliher Ma 
erlangt 


fein Pfund Fleiſch 
zur 


eben ti 


wohl 


b, 


no 
Urli 


außer Stande Eta 
egative Relultat jolcher 
kraft- und ſaftloſen Unterſuchungen 
abzuwarten, ſollte der Präſident und 
der Kongreß ſofort geeign poſitive 
Maßregeln zur Abhilfe treffen ... 


Grit dad Volt f 


4 


r 

er 
1 
is 
' 


efe 
Lil, 


‚genen Bereicherung darıı 
das Volt bungern zu Laffen, 
wäre unbedingt die richtige Neihenfolge 
'für das Morgehen in diefem Falle. 
QDuabbe: Die richtige Reiben- 
folge nicht einhalten zu fönnen, ift ein 
7 die Admini— 


- Da3 


sehler, an dem nicht nur 
tondern auch 


die Obrigteit unjerer 
Stadt 


laborirt! Anläßlich 
Dentiitrn-Meef” ; ich die Zunft 
„Dentiſtry-Weel“, in der ſich die Zunft 
der Zahnbrecher in Chicago 
madte, hat unſer trefflicher Bürger 
meiſter eine große Anzahl 


Dir 


whimmelſchreienden 
Kalamität für 


aitt machen Jund dann 
die Gauner aufhängen die zu ihrer ei— 
if hinarbeiten, 


tration und Geſetzgebung des Landes, 
Der | 


breit ; 


„X r Alfred! We 
Otto nicht ijagit, dab Dir mid) ge 
jtern Rudi im Tanzſaal 
geſehen haſt, ſo gehe ich heute mit 
ins Theater.“ 

se 


BettlerKampagne. 


iehe 


dem 


4 
mit 


dort fommt 


auf, Alte, 
“4 


— 1⁊ 
„BaB fett 


ein nobiler Serr! 


Rp Be 3 
Dieſe inſcheit 


* J RR Ya I 
nicht en!icbulDbbare | 


en3, | 


einem armen 


Etwas 


mMos getroffen; 


afın 44527 y 
—— ſeht ich? u“ 


Aber was 
haft du ja ein ganz neues % 
deiner lieben Wanta! Wirklich 


zum Sprechen 


Porträt 
fa 
ahn⸗ 


lich! 


mutter: 
liebe stinder!‘ 
Sleine dedertt g 
„Sie jollen ja ein wahrer Künitler 
im fchmerzloign Sahnztehen fein?” 

„Kommen Sie nur zu mir! 
Tage men, Sie werben 
 S:peration cine freimillige 
teitsſteuer zahlen“. 


Rch 


nach der 


Luſtbar 


— — — —— 


Die lange Naſe. 


itloien Seferanen — 


Ras bei Diele 


aber kein greifbares Reſaltat und 
dieſem Falle 
hner. 


ichtigen Zeit! Aufſchub 


Das war heute wieder 
ein famoſes Geſchäft, Alte! — —“ 
— 

i  — Berihtigt. Patient (zu ei- 
nem berühmten Arzte): „Wie — fo: 
ı viel Geld nehmen Sie für die eine 

Frage?" 
„ein; für die Untwort.“ 
— Senſible Natur. 
direktor (zu einem Kollegen): „Zah— 
len können Sie nicht, weil angeblich 
!das Geſchäft gar ſo ſchlecht geht; da 
bei iſt Ihre Frau mit Dienerſchaft 
ſchon ſeit drei Monaten im Bade, wie 
ich höre!“ 
„Ja, wiſſen Sie, ſie konnt' halt das 
Elend nicht mehr mit anſehen!“ 


Natürlich! 


armer | 


Schultinder mit Zabndürite.. beichentt. | 


Allerlei Achtung vor diefer Gene: 
rofität unferes Stadtoberhaupts! — 
Aber wäre e8 für Sr. Ehren nicht viel 
folgerichtiger geweſen, erft 
ſorgen, daß die armen Kids 
Vernünftiges 
Zähne 


etmus 


ſtatt fto 
TG TE 


mit dem 
Sahnepußen 


friegten, 


‚zu befchenten. 
Sehbmann: 

Türken lachen ſich jetzt in dieſer Be— 

ziehung einen Aſt nach 'n andern! — 


dafür zu 


zum Eſſen zwiſchen die 


Die ſonſt ſo ehrbaren 


ſtodt und einen dazu jeßörinen Shul-| Duabbe: Mast Mas fagen Sie?! une — unwiderfiehlig! Was?i* 


8 


Bunt: 


10* 
8 
„Warum 


die alten 


ſchütten Sie ſich 
immer 
Herr Bimm erl? 
„Schau'n Sie, ſonſt 
mir 
Cu 


ni 


ich 
beim 


verbrenn 


pe nr Jo nnd 
immoert Dre Naſenſpitze 


inken!“ 
— — — — — - 
— Annone In meinem Bu— 
reau iſt eine Stelle 
Nichtſchnarchende Bewerber werden 
beborzugt. Müller, Bureauchef. 


— — — — — — — 


Na nlſo! 


A 
\ 


der 
war 


„Was, ſo oft kommt zu En 
Gerichtsvollzieher? Wei uns 
er erſt inmal.“ 

„Ja, war kein Wunder, wir ham 
ja aud viel mehr Soupers geben!“ 


— — ——— ————— 


— Von ſeinem Stand— 
punkte. Trinker (welcher lieſt, daß 
Diogenes am hellen Tag mit einer 

Laterne herumging): „Himmel, muß 
der bezecht geweſen ſein!“ 

— Wiederfloit. Frau Gold— 
ſtein: „Der Dokter ſcheint ſich von 
unſerer Roſa wieber zurückzuziehen“. 

Here Goldſtein: „Es war jeden— 
falls nur 'ne momentane Geldverle— 


genheit“. 


teure! 
y» endlid einmal alleit 


— Merplappert. Pran (mer! 
gen? die Stleiver reinigend); „Tr 
lleberzieher ftarrt von Ehmuß „.. 
haft mohl diefe Naht im Chauffees 
graben gelegen?“ | 

Mann: „Unfinn, der Chauffeegra=' 
ben ivar ganz rein!“ 

— Borfidt. 
doch nos) heiraten”. 

„a; ohne Frau ift das L 
nüchtern”, 

„Na, na — verialzen 
nicht!“ 


* — —— 


Eheliche Liebenswürdigkeit. 


„Sie wollen alſo 
eben zu 


Sie ſich's nur 


Gattin: 
hat mich ein 
lein angeſprochen!“ 
Gatte: Na, w 
Gedanken, daß 


haben 


koömmt 
Dich pitter 
iu) ill 


. tu 
mı'rra 
könnte! 


er 
5 
oc 
u 


Ü riet 


* 
N 
‘r 


Windberg 
125 vr 
trinit nur 


„Alſo ein 


tommen hat): „Waren Sie 


ſtern während meiner Abw 
meiner Wohnung?“ 
„Wieſo fehlt 
— Immer Pädagog. 
Schulze hat Sie alſo als Schwieger 
john atzeptiert?” 
Gyrnnaſiallehrer: „Ich habe 
Aufnahmeprüfung beſtanden“. 


* WVNaic 
Ihnen waus? 
„Herr 


—* 


die 


— 


Mißverſtändnis. 


el de Hand uifgeriſſen. 
„Ui je, da muß man 
gegen machen; Rüſter⸗ 


rben, fee’ Sc» 


yrr 
sl 


der 


weil a 


ad | 


n: „Was 


meenſte: 

langen?“ 
— 

— Auſch 
willſt Du venn die hübſche Ge 
nicht heiraten?“ 

„Ach ſie iſt am 27. 


geboren; ſoll ich denn 


Satin) 
u. 


1 
Draumortiia 


ver 


- % 1 
zin Grund. War 


iliu 


an 
wo 


den 
men 


— 
arn 
Xrney 


Geburtstagsgeſchenken 


2 


— — — —— 


Rückſichtsvoll. 


Dei: 
nıır balb voll, | 


fretgeworben. | 


„Herr Förſler, ſtört denn die norie 
Bahn nicht Ihr Wild?“ 

„Ach nein, neulich hat eine Reb 
henne ihr Neſt zwiſchen 'die Schie— 
nen gebaut; gleich iſt das Stück der 
Strecke geſperrt worden, und der 
Verkehr mußte durch Ueberſteigen 
aufrecht erhalten worden.“ 


rgeſſ 
e ich der Tante 
beichädigie zum Geburtistog 
ſchickt, es ſollte ausſehen, als ob 
Henkel erſt unterwegs abgebrock 
märe ...“ 

Dann: „Ra und?“ 

„Und nun ſehe ich, daß ich den 
Henkel nicht beigelegt habe“, 

—O weh! Sheaterbicter: „I 
wiſſen Sie, ſo ſchlimm wie Sie es 
machen, war es doch nicht; es hat bei 
meinem Stück auch nicht ein einziger 
geziſcht!“ 
Theaterdirektor: „Das glaube ich! 
Niemand kann zu gleicher Zeit gähnen 
und ziſchen!“ 

— Unfall. Lude: „Warum 
haſte denn die Hand verbunden?“ 

Ede: „An die Arbeit geraten”. 

— Digdtam Ziel, Ba 
gattin (zur Tochter): „Freu 
Roſa: Du kriegſt den jungen 
berberg: Papa iſt mit ihm nur noch 
um einige Mille auseinander”. 

— Mit Vorbehalt Köhn: 
„Wirſt Du mich auch auf die Darter 
lieben?” 

Örenabier: 


Na 


Dx 


| ei, 
ß die 
91 . 


sale 


n 


„Gib mir erſt 'mal 


don Eurer Dauerwurſt zu ſchmecken“. 


Die Rieſendame bei den Kaunibalen 


— —— 


3 


— 


flinder, frebt mich bloß nicht bei Iebendbigem Leibe aufi Bet Eu 
” ill ’ 6 A es . . FRI 
icheint ja die Frleifchnot ebenfo groß zu jein, rote bei uns zu Haufe! 


Di 


— 21 


glaubſt garnicht, Mizzi, 
terifch mein Mann it!“ 
„Das fann «re doch erit nad 
Berheiratung gemorden fein“. 
— Mihgunf. „Du bil De 
ner Fran Üüberbrüifig?” 
‚und ich zuaube, fie meiner ned) 


der 


sr. 


„Dann labt eud) Doch ſcheiden!“ 
„O nein; die Freude gönnt eir 


a a hie 
em anderen Doch nd”. 


32 3 J 14% * na 

Babımwerier: „Ste — 

— 

zeueh 
* 
rs 


un 
_ 
y 
Ä 


A 


1bund: for 


— Hieb. 
hen SKoiette): 
den ganzen Wbend Shren koltbaren 
Fächer, Fräulein Jungnicht“. 

„Nicht wahr —- er ift bHükfh? Und 
er paht auch fo fchön zu meinem 
Teint. 

„Auch Handmalerei?“ 

- Beideszrtreifend. „Der 
bat Doch in feinem ganzen 
n etwas Mephiſtopheliſches!“ 


242*4 Ah 66 * 
— der Vergleich hinkt auch 


Herr 


⁊ co N 


ED Bi 
Ge, 


„Ach bitte, bitte, lieber 


„sch möchte 


— Veribhnuppt. 
Sie in einer drinaenden Privatan- 
gelegenheit ſprechen, Herr Doktor; 
vann treff’ ih Sie mA; am ſicher— 
ften allein?” 

Arzt: „Kommen Sie Do in mei: 
ne Srdinationsitunde!” 

— Bifer Mınn. Gattin: „Seit 
die Kinder da find, fommte ich über- 
haupt nicht mehr zum Slavierjpie- 
in!“ 

Saite: 
bat rei: „ 


ur 
om, 


„sa, ja, der Vollämund 
Viel Kinder, viel Ce 


' 


Blaner 


eguteFreundin. „Du 


wie wäh— | 


i 


Iter Laubfrof it er, 


| 


21 wie 
ie denn die Schranke nicht? 


n Genie jibt's jar“ keene Schranken!“ 


(zu einer ältli-] 
„Ich bewundere ſchon 


— Klaffifiziert. „Bolise 
Metterling ift zum Direktor ber me- 
teorologiihen Station ernannt wor⸗ 
den. 

„Gr muß doc ein wiflenfhaftlicher 
Stopf Tein“, 

„Ach was — ein höher organifier- 
weiter nichts”, 

— Gemütlid. „Sit der Herr 
Bureaunorfteber zu ſprechen?“ 

„Ich glaube nit; aber der Her 
Stellvertreter muh jchon mad jein“, 


Fönnen Ste ich das erlauben? 


> 


— Einfache Sade Mutter 
(zum Sohne): „Daß fih Jette ben 
Dir hat küflen laflen, fchreibe ich ihr 
Iıns Dienftbud; wie drüde ich mid) 
da fchnel aus...” 

Sohn: „Schreihe doc einfadh: „ift 
jehr finderlieb"!” 

— Nationalölonomie, Ba: 
ter (zum Studivfus Süffeh: „So 
oft ich Dich befuche, finde ich Dich im 
Wirtshauſe; iſt das ftudieren?“ 

„izreilich; ich arbeite eben an der 
; Cöfung vwirtfehaftlicher Aufgaben!” 


t 


' 


— — — — — — 


kleiner Karo, tzu unſerm großen Elefanten nichts!“ 


— Er tennt fie Az (u 
einem kranken „Erbontel”): „So, 
Herr Meyer, das Schlimmite ift über» 
ftanden; heut aeht’3 Ihnen beſſer“ 
Der Erbontel: „Hab's ſchon ge 
merkt: Ulle meine lieben Verwand⸗ 
ten jehen mir fo — leidenb aus”... 
— Bureaufratijde3, Erfia 
Sekretär (einen vun ihm gemachten 
esebler entdedend): „OD ih Efel ... 


ih Ejel!” 
Zweiter Sekretär: „Pit, nit je 
laut, Herr Kollege! Das Umtöges 


beimnis muß gewahrt werden!“ 


t 
Yr 


Montag 


im Gnomenland. 


Moderne Kinder. — Buchhänd— 
ler (zu 
„Was willſt du denn, gewiß 
ſchönes Bilderbuch?“ 
Buch über Kindererziehung 


ich. 


einem 


ir? 


ein recht 
Kind: „Ein 
mochte 
r etfrige Sefchättsmann. 
Sarl:;: „Nun, Enul, bift Du dem 
glitchlicy mit Teiner jungen Frau?“ 

- Emil: „Eine reizende Frau. Kann 
ich jedem empfehlen!“ 


In 
Te 


fleinen Mädchen): | 


-; Freier! 


i 
\ 


| fchäten Sie fie?“ 


Ballgeſpräch. „Gnadiges 
Fräulein haben's halt ſchön! Sie 
ſind immer bei ſich!“ — Wieſe 
Sind Sie nicht immer bei ſich? — 
Das ſchon, nicht immer de 
Ihnen!“ 


Beim 


eber 
ort genommen, = 
„Berr Kommerzienrat, es 
dürfte Ahnen nicht entgangen ſein 
; wie hoch ich Ihre Tochter Ihäkel” == 5 
Kommerzienrat: „Na, auf wie Did 
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J u e3 Iheater 
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erfahren, |  Sefuht: Arbeit beim Tag don reinlicher deut- 
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G eftht: unge Sean mitr nicht Hausarbeit drei 
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Gefucht; Aeltere Srau f ucht Stelle, Tann gut 
fodien, bilft bei der Haus 3agbeit, übernimmt auch 
lege eines kleinen Babtes, U. X, 756 Abend: 
voſt. 


of D 


Heart irie 


Set ht: Lodiner Mann, 
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Heim aut 
Farm 


Geſucht: Ein 


a mittleren Jabre n fucht 
im lleiner Familie 
onmo 
aushälterin. 
3651. 


faſon 


Geſucht:; 
Emprehlu 


Frau ſi 
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Ave. Tel.: 
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zeigen Sd;,110.X 
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Berlangt: Futtermacher, Taſchen Sit und. Sielle, geſandt ſchreibi oder ſpreci 


macher, „Second Baſters“ an Lapel, Konrad Noir entworth Abe Set fucht f tän ndiae — Rewe 
— = . en > J 2 19 yitiler wit iverſet 
RDadders an Coats. Gute Bezahlung nn ar 
und stetige Arbeit. B Hrt Store®. 1206 Of 
ee nzufragen 
B. Kuppenheimer 
415 S. Franklin 


n I 1 24 lin r 
Verlangt ı tr, um 


450 
Rerlenat: P 


ng eines 


Gefucht Erfabr 
- - u EEE Pufineislunchle 
und Sram ıen ı fön men 85 1 bis 

rn beim erlauf unſerer Vackete 

>-Roftlarten. 219 arborn 


Dearb 


& 6Go., Männer 
Straße. 


tn . as Rz 
Berlangt: giehrere aufgewedte junge, —E — — 
Männer für verihiedene Stellungen in | S | NEUNgeigeit unser bieier AUDI 24 819. Die Beile.) 
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i Anſang. = „Ak ! — jtels, Reſtau 
B. Kuppenuheimer Co. Läden und Fabriken 


Nobanc 
56©. rantlin Str. ; — zn 
: 415 ö Verlangt: Armlöcher - Vaiters, — 
Berlangt: : PRräftige Arbeiter; gute | Kuopflöcher-Macherinnen und Fini— für ieie Stell 
Bezahlung u. jtetige Arbeit. Hmdro Stone | ſhers. Hohe Löhne und beſte 160 2. 
Srobucts Co., 5631 W. 65. Str. Arbeitsbedingungen. * — Ye 
B. Luppenheimer & Ge, fl 
5 Str. und Weiter: Ave. 


oers 
2) 
114 vr ; p it T 


——— 


— 


ag für Mecha— 
eiter, Fabrilen, 
rant ebäude, Saloor 
e Emplohment Exchange, 179 Weſt 


Str. 2. Flur. 


Art jeden T 
Holzart 


und Auskunft 
Frauenbilfe, 
28nv*X 


ermittelu 
nd Mä den ı 


Mäd 
Fi Side 


m itt tr g 
Bribatftellen in Chicago 
uter Lobn; reelle ng erg 5 


1 755 North 
‚nabe Sa ılftei d. Lincoli n 6161 26ap*X 


or — ——— dentic. ungar, Bürc: tägl ih beite 
Serlangt: Finifbers, Knopf⸗ len fir Privatbäufer, Hotels und Neftaurauts, 


Gel Annäherinnen ı. Label-Annäberine 540 Nori& de. Zelephon: Lincoln 2160, 
bierber sangen. Afſoci ut — nen; gute Bezahlung: ſtetige Arbeit. — 
Simmer 804, 25 No. Dearborn Strahe. — 
Snobfoi 2. Nuppenheimer 
415 Eid Franklin 


#4 
— — — 
2 


An Eltern voit Sinaben! 
oblte8 Londmert? Wo 
tbograpben ausbilden, 
nbeit bası bieten? 
gifte für die erite 


; 2 
alien —* 


Ste 


Veutſch⸗u ngarifche 8 Rerntittlt mes Dit ro der r⸗ 
F Mädchen für Hausarbeit, für Hotel und 
452 en pe, Tel Diverjeh 8200, 


aurant, 452 North Ave 
6ap*t 


& Gs., 
Ztrakt 


langt: Wir ſug 

tä em — er, I, Auadt 

außzuleger und Sanıples au ma Der vi — — 

iss Mann würde be etige Verlangt: M dehrere Mädchen von 16 

“ be Be en Jahren und älter, für leichte Kebrif 

Rachne, Wisconfin. ‚arbeit. Nadizufragen bet der 

- Gontinentel Can 
1606 Grand 


Fachſchulen und Unterricht 
(Anzeigen unter bien, er Rubrit 14 Cts die 8 


Co., Berlangt: Miünner, 
Avenue, 


(63 um 
Berlaugt: Cin 
uns auf einer Bieb⸗ und 
ten, beitäudige Arbeit 
Beantwortung acbe man 
Seugnifie ar. Ndreilirt: 


zuver trizität, 
tbing, Bricdlaying 
ven, alle Arten 
ton Picture Operatirna 
Mir lehren durch, vraftifhe Arbeit | 
'Socdbebn. Qı ı 10 Tag8 oder Abends; mäß! ige Brei fe: leichte | 
Br ne en — | Nbzablung. Telepkonirt: Randolvph 2600 oder 
65 Tag- und, Nachtorters 1m Verlan ine zweite di if Ihre ibt un freien Aatalog. Kommt ımd feht die 
n ſprechen und erſt la E: bl Bin i Tioft nhi — Echüler arbeiten 
— — — ımf Dem 14, Floor, Bo : N * FR EoHypne ‘N ationalXrabe Schools 
Man 62 E. 8 Illinois Str. Chicago. 
15nv, imte 


Ar. 


Storearbeit Bäde ——— 
tab Ravenswood 31 eriern 
nabe KabdensmwooDd | Fhnell. 


irn 


idchen für allerlei 

— nicht erforder 

helerine Co., Kinas 
> fr» 


Buchbin 
lich. W 
z3bury und 


a 


eluumgen offen bis 51. 
nacht, für unſere Gr: duirte; 
die Wahrheit; beginnt jebt, 
Uaſſe; leichte Bedingungen. 
Shore Auto School, 
Phone Grace. 760. 


ne 
Hay 
21n0v 


Bis $7 


ezember, Mitter> 
diefes ift abfout 
oder Mhenpds | 


en T 
Berlangt: Arbeiter, it 
um Solz au bandbaben. Ausgezeichne legen — 
beit zum Lernen und Fich 
Guter Lohn aut Anfan 
35. Straße, zwiſchen Aſhland 
Str., Emplonmen it Se ıte. 


Berlangt: Erfabrener 
ra ’ 


cit und Logis 
Bafement. 

Derlangt: Arbeiter die mit 
achen Tönnen. 222 Co lorgan 
erlangt: Aelterer Mann 
ee Lohn; gutcs Heim. 


tino 
eiiae ı 1,2 
Tag⸗ 


verlangt; 


Einige erfahrene Knie: | 

Maſchine-Operators: hoher Lohn wird 
esahlt. Star Gin Embroidern Go.. 1801 

Bernice Ave. ſomodi 


ng. tortb 
53 Shefiteld Abe, 


Zufchn teide r und Defiangrs: ss 
Mode. Millioitenr bon Dollars werden 
Rleider ausgegeben, nfere fabberjtändia 
Lehrmethode wird Euch J lurzer Beit aualift 
ziren. Maſter Deſigning School, Zimmer 416 
1118 N. va Salle Str i8novilmtt 
Dorner 
Balzer, I 
N e derne Tä : Mlaffe 
riahrene a ı Bonnerstag Abends, 
William | in & Co, 24 | ——— & — 
as Koden, Yard gelehrt, feinfte French 
u | fowte alle Arten Fleiſch und Gemüſe. 
nen an 
dchen von 14 bis — 
vi eit in unſerer neuen Engliſcher Sppachumerricht, für Gingewwander te 
Montana de RN ‚steinte \ 
f 


3 ınitc 
145 1 
und Kruft 
( das gan 
Noyal Haitt 


Frumensperion, m an, ‚der | 
1839 Bırrling Str. 


807 No. 

wo und füı 
Anfänger, Wontag und! 
100381w 


fiir 


Bridlaners am 
Building. 90% 


_ Berlangt: wei 
Zumber Co. Raitro, 


Telephon: 


en 


Berlangt: Rorter, einer der 
Dab Empfehlungen baben. 73 


—— 3lagzag⸗ 
fa 


Bartenden Nat hi nen und — 


ich or 
Ich tere 


14 
Erfahrung 
Karel 


Verlangt: Picture Bitter. m Erfahrung. Zu er» | —— — — 
Fagen auf dem 14. Flo Verla tes idchen v 
Ma n del 
IN. State Str. 

Berlangt: Erfahrene dam Boner— 
Sauſage Co., 3738 — Abe 

Berlangt: Candh Maker an M 
Schotolade. 2737 Weſ ſt 


Korb Abe, 

Verlangt: Mann für einige 

abzufragen: Nanitor, 1653 

fement. 

Berlangt: Erfahrener Fichcle 
Deden Abe. Iel.: Nocdwell 1071 

Berlangt: Schuhmacher. 
Zimmer vo3. 

Berlangt: 
berfaufent. 


Rogmans, 


Ir 


— a 


Gründlichen Piano: * nterricht e 
Zume auf ber Noxdfeite, Epric 
deutſd h. X ler bon‘ Nellington 


ernen; 
Kelline. 
Floor. 


Eo., 
Huron 


fafon ! für Electric dehrmadchen zum 


teunolds, 422 €, aiman | genommen. GE. Teman, 


Berlangt: Mädchen 


! Näben au 
Handarbeit. 


Broadwad. 

3ds, ſonmodo, 

20 Sabre alt, Unterricht. nfänge r.ı. 
Ardeitsräume; | Shiler-Orcchefter, 637 North Ave. 2 


Begahl ing. Nas | 1 


Zufchneiden und 
3902 


So. 


arsipen ind | imt | 


falonmo ! ” u 
Ei at: Mädchen, 
nfabri E: 

nötig; 


18tag 


un 


Borgefchrittene. | 
Sin ol 5147. | 


Solfajon* | 


14 bi3 
angenehme 
gute 


Mar 
Nac 


Sither Mar Guitar- und Ulırlele-Ah Ba 
richt erteiit Fiſcher, 2039 N. Der St 2} 
‚10 | 


Ntto 


440 


Sansnrbeit 


Berlangt: Mädchen oder Fran für all 
gemeine Arbeit im Roominghonfe auf der 
MNordieite. Zu Haufe ichlafen. Adr.: WM. 
140 Abendpoſt. 


Anfän, 
Erfolg 
5da 1we 


Lehrerin 
Melhode. 


Unterricht 
ſchrittenen. 


Endgliſchen 
aern. Vorg 
garantirt. 
andagente 

Bin ſelbſt rg BT Er 

Strong> Rrairi Heiratsgeſuche 
(Anzeigen unter diefer Rubrit 3 Cents das Wort, | 
aber feine 


a A 


Berlangt: Ten ticher it 
ton Abe. Ecde Southport 
lington 5020. 

Verlangt: Wu 
Halſted Str 


— 


Dr 3 
Nens 
* * J 
vill ) 
8 


r at or eirat2geiudh: Nunger Mann, Sabre alt, | 

ritmacher md Worter. 1215 So. | - - . i ‘5 Fuß, 8 Boll Hoc, Delterreicher, bon guten | 

Tr Charalter Erſcheinung id dere 

— + x Setannt 
v — ir Ab Ir Ant 4 — idchens au — Witt 

Berianat: Erfahrener Schneider. : deſt 21. _ . 1 Mädek tiwe zwe 

Straße eir en ende mollen | 


En Abendvpoſt. 


en arbeit, 
Berlangt: Manır ann Abenos num 

mablen oder Wet rd auf Stone Mills. —7 ——— ttaſonh, 
Sa erfrage n: 140 Weſt Kinzie Ihr 


Haus 


—9— 


(se 


eines 


26, mit 

Pelanntichaeit 

Heirat; 

e au richten, Ivenn 
aefıhidt wird, 


8 310 Vloe 


— gebt 
mog 


Hau 


ine 


Abe., 


sar 
zweites 
doſo 


Berlangt: Griter 

1140 Ban Buren Str 
MWerlangt: Aelterer an 
Ade.: Wi 45 a Mbendpo 

"erlangt: Anaben von 
bas el teltriihe Geihäft zu 
nenbeit fih emvorziarbeii 
nad aBeih nachten 


Ar 


2723 Ela u Str 


Anſtändige ehrliche 
Hausagarbet 


Store 


Frau oder 


id chen für al 


, ssoreftbi Ile 2b 


meine Sansarbeit 


7d31w* 


—— allgemeine 


— Erſter Kl alte -aubmader, umt nad Sa ırbeit, 127 N, 14. Er. 2 "loor. | 


3 Floor 
— —F gu neben, 3b3 1w 
e en 8 
fon, 


tontag YFormittagn 9 likt, Ibomps - ; Zee | Ruf 
blers Co., %, Sale — => N E beit 
Berlanat: 
findet dauer nde Beichi 
Sobnfon CTreet. Rs, 
Rerlanat: 
Maren; auier Lohr, 
nee Matın fein. Di nd Yrai y Mills 
cogo Heiabis AU. 48 


geſuch: Gebildetes 
Karakter, wünſcht 


dieſem Rege 


Fräulein, von gute 
da leine 
ehrenhaften, 
niſſen, wecks 
enſtgemeinte 


n derbeien, 


Heirat? 
und 
auf 


Herrn in 


n 
Gelegen« 
beſſeren 

Heirat 
Junger ct - erten 
derüdficht igt 
ndi po it 


2 Kot ! Agente 
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ſucht die Delanntichaft 
dche zwecks at: 


nur Ernſt 
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leid mit. Es Soll nichts gegen die | 
ſtädtiſchen Badekoſtüme geſagt wer- 
den, ſie ſind vom hygieniſchen Stand— 
punkt durchaus einwandfrei, nur 
Muſter rund Facon laſſen zu wünſchen 
übrig: blau⸗weiß geſtreift, ſchwarz⸗ 


an 


bringt m 


Sandlerpreiſen ſae man ſieht darin direkt aus wie ein 


Es iſt ſehr ſchade, 


die Wiener Frauen nicht aus 


inirt find ı 
ı 1IEN. 


ten längii nicht mehr. 


‚md Dauerhafte Bromzeiarbe eintau- 
ı Ichen. 


Strandkörben, 


in 


die 


Rolle ſpielt 


| manchen 
Siſtiana, Ri- Erholung gehört auch, daß man ſich Er iſt furchtbar ſtolz. 


| weiſt 


+. |loijen Serrn annebnten würde. 


iv wie der andere, 


ſteht, 
wartet 


hert, 
hüllt daliegt, kor 
lich zum 


feltages war: 


| nicht. 


und | 
mehr daran erinnert worden. 


dab unfere diver- 
en Feinde nicht einen Blick ins Na- 
miltenbad tun fönnen. Sie würden 
Sofort beihäamt erfennen, daß man | 
shungern | 
dab Tie vorzüglich approdiito- | 
md getroft durmbalten kön— 


kaun, 


Der richtige Stammgaſt kümmert 
ſich übrigens um ſolche Aeußerlichkei— 
Ihm iſt es 

nur um ein ungeſtört ſonniges Na— 
turdaſein zu tun, und er will die aus 
der Stadt mitgebrachte Gedanken- 
bläſſe möglichſt bald gegen eine ſchöne 


Auf 
der Mitte des 
Sonnenanbeter 


einem kleinen Fleck in 
Strandes hauſen dieſe 
dicht beiſammen, in 
auf Seſſeln und im * 
Sande. Jeder Quadratzentimeter 
wird hier Ausgenüht, iveil auf diefem | 


| led die Sonne am längiten und amt | 


ſtärkſten ſcheint. Man ſieht hier 
Freundeskreiſe, Familien und Paare 
allen Schattirungen von Bellrot 
bis Dunkelbraun. Man liegt hier 
ſchweigend, läßt ſich braken und rö— 
ſten, mit einer verzückten Fakirmiene, 
und nur ab und zu ſagt einer ein ab⸗ 
geriſſenes Wort: ‚Ib, das brennt - 
nur jeint, auf dem Sals Schalt 
Haut ſchon.“ 

In den Erholungspauſen, 
ſich doch gönnen muß, 
die Turngeräte, ſo pringt hoch 
weit, und wer Muskeln Te eigen 
nennt, gebt bin und bewerit es an) 
den Santeln und in einen: Streiie von! 
unerbittlich kritiſchen Bufchauern. | 
Dann frifehbt man die Erinnerung an 
die Winderzeit auf, Äpielt „eins zwei 
drei oda” und Abnlide 
Spiele und Schliehlich geht na auch 
ins Waſſer, das freilihb an dieiem 
Stronde eine chivas untergeordnete 
Tie Wächter, die dran | 
Ben bin und ber rudern, um achtau | 
geben, dat niemand weiter ſchwimmt, 
als es erlaubt it, Iangmeilen ſich an 
Tagen beträchtlich. 


ſich 
olung die man 
beruht mat 


und 


in 


muntere 
nn 


Zur 


im Schwimmkleid zu Tiſch ſetzen 
kann. Das kleine nette Strandeafe | 
iſt —X ſeit heuer verſchwunden, r 


weißhaariger Diener, der ſcharf auf— 
paßt, man weiß nicht recht auf was, 
und bei dieſer Tätigkeit ſo mißtrau⸗ 
iſch dreinblickt, als ob er jedem Be— 
ſucher das Aergſte zutrauen — 
Wahrſcheinlich beſteht darin ſein 
Dienſt. Um ſo lebhafter geht es im 
Strandreſtaurant zu. Auch hier er— 
ſich wieder der 
Stammgaſt den durchſchniitlichen 
ſuchern überlegen, die faſt immer 
vergeſſen, ſich mit Brotkarten zu ver⸗ 
ſehen und dann die unnachgiebige 
Kellnerin beſchwören: „Fräulein, ich 
hab’ beſtimmt Karten, in der Kabine: 
bab’ ich ste nein ichtig, in der 
Brieftaſche hab' ich ſie und die hab' 
ich draußen deponirt Kun darf! 
man befannilich im Schwimmktleid 
nicht hinausgehen, der Gaſt müßte i 


Be⸗ 


alſo ſeine Portion Salami ohne Brot 
verzehren, wenn ſich nicht ein guther-⸗ 


ziges Strandmädchen des brotkarten- 
N 
Da: 
ert er fichh wieder mit ei- 
md 10 gibt ein! 


fiir revandie 
nigen Zigaretten, 
Wort das andere. 

Ein Urlaubstag vergebt bier genau | 
und das iit ja im— 
nter das Schöne und Wirfjante der.) 
Erholung. Grit wenn die Sonne tief 
verläßt man den Strand und | 

dann wieder draußen, auf| 
dem lat vor der Wertiachenfaiie, | 


' 


auf die Begleiterin, die in einer Vter- 
‚telitunde beitimmt fertig 
Man hat alſo immerhin 


ſein wird. 
genügend |, 
Netterbänschen aufmerf: | 
jam zu beiradten, Wetterprognofe, | 
PBarometerfurven und Niobaren zu 
itudiren, und wenn man eben glück: | 
lih in Neufundland angelangt tt, 
erſcheint auch ſchon die Begleiterut, 


Zeit, das 


friſch und nett, wie aus dem Schaäch— 


ſofort die folgen— 
ſchwere Frage: „Gehen wir in die 
Kriegsausſtellung oder zu den Mari— 
neſchauſpielen?“ Und während man 
in dem zurückflutenden Strome * 
Beiucher fid) wieder der Siadt ı 

die jegt in Jchmeren. Dumit ei 
nmt es einent plöß- 
Bemwuhtiein, was eigentlich | 
terfwürdige dieles Sanjchäu- | 
man bat einige Stun- 
den lang den Starren PBanıt der 
'striegsgedanfen nicht gejpürt, man | 
hat eine Weile vergejien — eine an- 
dere Art der Erholung gibt eS beute 
Das hätte man vielleicht an- 
derswo vergebens acjucht, im Kurort | 
Qurusbad ware man nur nod | 
Und 
gerade bier bat ınan dieje Erholung | 
‘gefunden, hai man einen Sommertag |; 
fang an anderes und an nidjt3 ge: | 


terl, und ſtellt 


das I 


dacht: in der nächſten Nähe der gro⸗ 


hen Stadt, auf der Heinen Sandiniel | 
zwischen Stagran und Slatiermühlen, | 
ee | 


Mutterl. 
Eine Weihnachtsgeſchichte von M. Treifer. | 


Fußhoch deckt der Schnee das weite 


Selle) | weiß; geitreift, grau-mweiß geitreift — | Land. 


Schon mirft frühe Duntelheit ihre 


1fep Omt2 —— Zebra, dem die eigene Schatten über den ſchweigenden Waib— 


glitzernden 
treugrünen Tannenzweiglein 
ergreifend ſymboliſch. 


ſie, 
ſtaltete Minna 


verlaſſen kann. 


Körper nie junges 


vereinſa 


* aber geſchickt befeſtigt ſie 


Matroſen Arm, geht plaudernd 


reichgebendes 


mer noch nicht. 


rechtem Stolze tragen. Nur dort, wo 
die flockige Laſt zu ſchwer geworden. 
üttelt ſie dieſelbe in ſtäubendem 

Silberſchleier über eine Frauengeſtalt, 
die, ſo eilig es der gebückte Körper ge— 
ſtattet, aus demHohlweg auf die Land— 
ſtraße ſtrebt. 

Aufhorchend ſteht ſie einen Augen— 
blick ſtill. Ein Lied, durch den ſchnei— 
denden Oſt hupdert Soldaten von den 
Lippen geriſſen und herübergetragen: 

„Und foll ich den Tod erleiden, ſtirbt 
ein tapfrer Reitersmann.“ 

Richtig. Sie hat ja in der Zeitung 
gel eien, daß heitte wieder Erfaßtrup- 
|pen abziehen. Neugier und Mitleid 
!treiben tas alte Fräulein Minna Kubn 
‚nach dem Bahnhof, und nun Steht fie 
zum. erften Male mitten unter Solba- 
ten and vielen fremden Menichen auf 
dein Bahniteig. 

Nicht wie die Kameraden, die vor 
ihnen in Sommer: und Herbittagen 
ins FFeld zogen, mit NRofen, Altern und 
Früchten überfchüttet, fteht die juna? 
Wehr zum Abmarjch bereit. Aber aud) 


\fie find bis zur Helmzier und Hanb- 
Itoaffe liebevoll geichmüdt, und die von 


Zamettafäden burchzogenen 
wirken 


Rat- und hilflos ſteht das alieFräu— 
lein umher, kauft mechaniſch einem 
Blumenmädchen teure Fliederzweige ab 
und hält dann die zarten Treibhaus— 
pflanzen unſchlüſſig zwiſchen den ge— 
krümmten Fingern. 


Ueberall Gruppen herzzerreißenden 


rAbfchiedes 


Dicht neben ihr eine Mutter, die den 


Einzigen ſchluchzend und ſegnend im 
Arm hält. 
an der Bruſt des 


Braut, die gebrochen 
Verlobten weini. 
Und dennoch ſind dieſe 
die arme reiche, einſame, mißge 
Kuhn, die von liebe— 
Zuſammengehörigkeit 


— eine 


En JF 
reicher als 


und leidvoller 


ausgeſchloſſen iſt. In dieſer ſchmerzli— 


chen Erkenntniß ſucht ſie ängſtlich eine 
durch welche ſie den Bahnſteig 
Da kommt ein Matroſe 


ku 
Be 
Suchen 


Liicke, 


auf fie zu und fraat: „ Sie je 
mand, Mutterl?” 

Mutter! Wie 
ihr das, ihr, bie 
entz zündet, die in 


Himmelsglück klingtd 
nie ein Männerberz . 
ihrem verwachlenen 
Leben tragen durfte, 
itramme, junge Buriche halt tie 
eine Mutter, ie Pforten ihrer 
en fich iveit, mei 


Der 


fir 
Seelen tım 
auf. . 
„Rein, ich Tuche nientand 
habe ich einen 
rieger.” Grit bischen 


9% eY, 


(ber Blu: 
tapferen 
unficher, 
die ara= 
ziöſen Smeige an Unifor: m un b Mil be 

bornehme 
der Kameraden! 

um) 


Ihnen 


Hip 
fur 


ein 


Da 


So 
Blumen, hat keiner 

„So,“ ſagt Fräulein Minna 
reicht ihm die Hand. „Bott mit ° 


O 


Er ſenkt traurig ben Kopf. „ 
habe feinen Menſchen mehr auf 
Welt, ver mich bealeiten fonnte. 
ftehe ganz allein.“ 

„ohne eine 
necke nd. 

„Hab’ 


ic) 
ber 
Ich 


Liebſte?“ fragte ſie 


auch keine Liebſte, Mutterl. 


keine.“ 


Fräulein Kuhns Augen ſchimmern 
feucht. Keine Mutter, keine Liebſte und 
in den Krieg müſſen und Weihnächten 
vor der Tür! Der Augenblick macht die 
ſonſt Zaghafte kühn. Sie nimmt 
mit 
ihm auf und ab, erfährt, daß er Luit— 
hardt Broch heißt, tauſcht ihren Na— 
men mit ſeiner Kriegsadreſſe, bietet 
ihm in herzbezwingender Güte ihre 
Mittterlichkeit und Habe an, fauft von 
„Tiegenben Büfett“ verichwenderiic) 
‚für ihn ein, nötiat ihm für die lange 
Eiſenbahnfahrt, eines der zum Kaufe 
angebotenen Kiſſen auf, und iſt ſo 
glücklich wie noch nie in ihrem freude— 
armen Leben. 

Beim letzten Zeichen zum Einſteigen 
erlebt das alte Fräulein das wunder— 
ſame Hochgefühl, von Armen umfan— 


gen und von friſchen Lippen geküßt zu 


den 
an 


merden, und empfindet dantend 
Abglanz, der bon diefer "Stunde 
auf ihre alten Tage fällt. 

„Lebe wohl, mein Tteber Sohn!” 

„Behüt' dich Gott, Mutteri!” 

Luithardt Broch ruft’3 in dem moh- 
'ligen Bewuhtlein, draußen in Sturm 
und Grau von foraender TFrauenliebe 
begleitet zu werden, bie ihm fchon Pr 
im Lichterglanz der heiligen Nacht Di 
‚Heimat bringen mird. — — - 

m Lichteralanz der heiligen Nacht 
iteht ben vierhunbert Mann auf. M. 
ES. „Seeivaht” das traute Elternhaus 
por der Seele, während fte ungeltört 
bon Sturm und Feind ihren Meih: 
nachtschoral anſtimmen. 

Das Rote Kreuz hat dafür geſorgt, 
daß alle Liebesgaben pünktlich einge— 


troffen ſind, daß der Beſitz von war-⸗ 
mer 


Kleidung, Punſch, Chriſtſtollen, 
Lebkuchen, Baumſchmuck, Muſikinſtru— 
menten und Heimatbriefen reine Feſt— 
freude bereitet. Auch das „Mutterl“ 
hat ſein Wort gehalten und ſich als 
Chriſttind eingeſtellt. 
Luithardt Broch iſt ganz ſelig über die 
ihm in den Schoß gefallene Liebe, und 
betet ſtill andächtig vor der kleinen 
Kr rippe, die ſie ihm beigelegt: eineHöhle 
aus Silberglimmer, von gefärbtem 
Moos umrahmt, Maria und Joſeph 
Imit Heiligenfheinen aus Raufchgold; 
umgeben bon den Tieren des GStalles; 
in der Krippe auf feinen Strohhalmen 
das Jeſuskind. Darüber der Morgen— 
ſtern und die frohe Engelsbotſchaft: 
Friede auf Erden.“ | 


riede auf Erben? Ad 


tbr 


nein! J 


Ein Kommando bricht den 
nachtszauber jäh ab. 
„Klar zum Gefecht! 
Syiff in Sicht!" 
DVierhundert Mann rafen fofort in! 
alle Richtungen, entern in die Wanten, | 
fpringen in Batterien, PBulver- und| 


Feindliches | 


J rı 
ven 


\ v 
DE> 


wird ſich „Mutter!“ 
tommt! Und 


J  aeftörte 
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mt wenigen snahmen, 
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Pumpen und 
gemacht, Werg, 
zumStopfen 


anatenkammern; 
iten merden f 
epfen und Bleiplatten 
Qede bereitgehalten, Hängematten 
die Schurflhügen nad oben ge: 
(3 regnet Etreufand auf da3 
Yerded, den Fühen Hall zu geben; 
Feueriwerfämuate verteilen Munition, 
die Geichühpforten Hlappen nieder, 
Sianalflaggen und Reſerve-Ruder— 
pinne werden rangirt. Stramm umd 
lautlos 
Komn 
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„Ven 
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icht. 


ando: 
Feind 


nm 


anrennen und 


Die „Seerwacht“ eröffnet Das Feuer; 


.ı7 
p »ktil 


‘apaner, eriwibert die 
ebernen Grüße. Durch Bulverdampf 
und Nauchmwolten geblenbet, verfehlt er 
aber den erlten Stoß und läuft an der 
„Seemacht” ohne ihr Schaden 
u tun. Dafür parirt fie neuerliche 
mſtoßverſuche des „Nikko“ mil 
wirkungsvollem Gegenſtoß und über 
ſchüttet ihn mit einem Hagel 
ſchoſſen. Breitſeite auf Breitſeite er— 
ſchüttert die Luft, 
wegt ſich die „Seewacht“ mit voller 
Maſchinenkraft. Bald iſt das Schickſal 
des Japaners beſiegelt, der ſeinen 
ſchwachen Kalibern dem deutſchenPan 
ver feine ernſtliche Gefahr bringe 
fonnte, Havarirt Tchaufelt der „Ni iffo‘ 


VL u. 


er Gegner 


arhot 
vorber, 


mrt 
til 


en 


und es fteht dort nur ein einfanter |und Heil undSieg! Und nun aehen Ste hilflos auf den Wogen. 
Inur fchnell zu den Ihren. 


Jetzt ein furchtbarer Krach, er neigt 
ſich, zeigt ſeine klaffenden Wunden, 
noch einmal richtet ſich das Deck auf, 
die Bemannung gibt 
die lebte Salve ab, verliert an 
leitet nach Zee ab und Sintt 


fir im- 


mer ins fehäumende Wogengrab. 


Stumm und erariffen ftarren Die 


9 Torf nie Fr 5 tr In Yorcft ee i 
erfahrene | Arme Teufel tie ich finden fo leicht Heutfchen auf die Stelle, two eben nad): 
'ein 


ſtolzes Schlachtſchiff 
Dann ſchwingen ſie in brauſendem 
Hurra die Mützen: „Hoch Deutſch 
land!“ 

Im Schiffsraum un 
linie liegen die Verwundeten 
Schlachtverband auf Matratzen. 
ihnen Euithardt VBroch mit durchichoi 
jener Bruft. dem er 
den, neiqt Jich der Schiffsarzt tief über 
den Schwerverlegten und fagt gütig: 
„Sie haben fi ganz befonders herbor- 
getan in der gefa hrvollen Geſchützbe⸗ 
dienung. Wir freuen uns, daß Sie am 
Leben bleiben werden, tapferer Kame— 
rad. Aber die Heilung eines 
Lungenſchuſſes kann lange dauern. 
haben doch Angehörige, bei denen 
lich erholen können?” 

Er till den Kopf jchütteln, aber e 
{ft zu fchmad. Da aber zieht's mit et 
nem Wale mie 
ſchmerzverzogenes Geſicht. 

Freilich hat er eine Angehörige 
freuen, wenn er 
in ſein Siegesglück we— 
ben ſich friedliche Träume: bei einem 
mütterfichen Mefen in der Heimat barf 
er ausruben von Enthehrung und Ge- 


fahr. 

Droben holen ſie im S Siegesjub ef bie | 
Meihnachtöfeier nad. 
freue bi, o Ehriiten- 


ter der Wailer: 


mM * 
Nach 


„Freue dich, 
heit!“ 

Ja, freue dich! Denn für dich ſtieg 
die Macht der Liebe zur Erde nieder. 


—s —ñ— — 


Bruder Herbſtwind. 


bon Hans Wbnri. 


SHerbitivind, lieber Herditivind, blaf’! 
Mirf die Blätter in das Gras, 

Mirf te über alle Wege! 

Zichit du einen nenten Hu 

ihn an mit —— 

lieber Herbſtwind, 


Pack' 
Fege, fege! 
Niemals nach Poeienkunſt 

Tat ich dick mit deiner Gunſt, 
Niemals wagt' ich dich zu duzen, 
Denn du warſt mir ſtets zu toll 
Oder auch zu wundervoll 

Und verſtandeſt auch zu uzen 
Heute faq’ ich du zu Dir, 
Heute wollen beide wir 

Unf’re feinen Ltedlein pfeifen! 
sBir find beide doch verwandt, 
Komm’, dir alter Bummelantı, 

Pa uns ducch die Wälder itreifei! 


Kriege 
= Beid, 


» Ak 


Sieh’ e3 fam in 
Yu De efusch fo manches 
Schmerzen muß ich dir geſtehen 
Soll ich denn von ſolcher Pein 

Cin — Herz befrei'n. 

Muß der Wind darüber weben! 
Komm' und mach' mich wieder froh! 
M deinen ſchönen Paletot 

Spann' ich aus in ſeiner Würde. 
Denn er ſoll dein Segel ſein, 
Blaſe, was du kannſt, hinein, 
Treibe mich und meine Bürde! 


während der ganzen Woche, vom 11. bis 16. D 


Sieck's, 
Grüne, Star und Federal Electric Stamps. 


wo 


£ weil wir Ihnen den Borteil unjeres frühzeitigen Einkaufes 


riwarten Die Vierhundert das 


zumSin— 


von Ge ! 


und iminer noch bes 


von den. Marfen ! 
Boden, ' 


f chwamm. 


ihn verbun-— 


ſolchen 
Sie; 


Sie! 


Sonnenschein über fein: 


' ie) 


iches SAnerbielen! 


Dezember. 


Freie 7.00 Sied’s Gaih Sfumps 
mit einem neuen Vuch und einem mehr. 
Doppelte Stamps jeden Tag 
dieſe Woche. | 


Fiſh's, S. 9. 


Großartige Auswahl von WVeihnachtsgeſchenken 


mit Puppen und Spielwaaren. 


Preiſe nicht höher wie letztes Jahr 


nicht 


es 


zu umgehen war — 


einen Extra-Profit zu machen. 


Das kalte Wetter iſt 
jetzt hier. Jetzt iſt die 
Zeit, Eure Kohlenrech— 
nung herabzuſetzen. 


3 $1 
He * Eure 


Pre 


mnter« 


1 ı 
Yiımnıer 


mit umjerem 


Rogo Gas Heater 


für einige Cents den Tag. Schreibt an 
die Rogo Supply Co., 1059 W. 
VanBuren Str., od telephonirt Mon= 
roe 3089, und unjer Vertreter wird 
vorjpredien 9 Euch den Rogo Gas 

iger demonſtriren, ohne irgendwel⸗ 
5 e Verpflichtung Eurerfeits, 


Siefer Fluor Heizer 
wirmt Gure Mahlzei- 
ten oder die Milh für 
das Baby ohne extra 
Ansgaben, Preis 


52.00 


G eldſendungen 


dur ch 


WIRELESS 


(Drahtlos) 
nad 


‚Deutichland, Polen und 
Meiterreich-IIngarn. 
Veberiendungsfoiten 


nad Textichland und Polen... .$4.50 
'nadı Oeiterreid-IIngarn. ...... 5.00 


‚fir 6 Morte, —— Summe, 
Empfängers Name und Adreſſe. 


Fort Dearborn National Bank ° 


CHISAGO 


ſondimiſa 


im: 
linter:: 


Weihnachts 


Geldfendungen 
per WIRELESS (drahtlos) 


Tagen am Beitim: 
mungsorte ausbezahlt “ 


100 Marf ...$18.00 


werden innerhalb 10 


100 Kronen. ....2..00000. DAT 
Telegrammipejen 65 Gent3 per Wort. 
garantirt. 
Wir offeriren bis auf Weiteres 
Original-Kriegs- und Reichs— 
Anleihen 
| IE: COMMERCIAL BANK 
& SAVINGS 
Tifen täglih von S—6 Uhr Abends, 
‚ Montanse, Tonnerstage, Samstag bis 9 Ui 
Keil ts— d 
W zeihuachts- um 
per Drahtlhos prompt und billigſt un⸗ 
Garantie 

| 120 J Salle Str. 


Für die Sicherheit des Geldes wird 
den billigſten Bretier. 

1935 Milwaukee Ave. 
Abends; — von 1012 Uhr Mittags 
Neal 

ſter abſoluter 
Eeii 1892 


| Sonntags ofien von 9-12 Uhr Borm.— 


Samstags did 4 Uhr Nahım. 
Tel. Main 4491. 
fon,mo,mi 


WM 


Wirft mich in die W elt zurüd! 
Deine Reife jet mein Glüd! 

Yab uns grüßen, mas begegnet! 

Laß uns beide, treu vereint, 
Schmunzeln, wenn die Sonne ſchein 
Laß uns tanzen, wenn es regnet! 


Leſet die 


Pr 


„Abendpoft“ 





Sonntagpofl, Chicage, Sonntag, den 10. —— 1916. 


A Beſucht unſer —E a. auf dem 7. Floor. 


Ein wundervoller DM. —— 2 — 3 Bilder als Gefchenfe | | Kauft Eure Bictrola 
Luncheon, 3öc wre 4 — Drei ſpezielle Aſſorti— bei Rot⸗ Ale" 
» " - 9 tente bi jorafälti us— 
Zenderloin Stcaf, Financiero 4 tamps 8 Peer u. \orgraltig . 30 Tage freic 
= ; 172 . B EN gemählten Bildern; „Co- Probe. 
Roaft Watertomu Gooie . S u82 or EEE ; AA Met — lonials“, „Landichaften“ Keine Zinſen od. 
Apiel-Mus ſind Rothſchilds Se: 1 9 E CHR RE . und „sigqurens, alle Then Ertrag. 
Sried Sweet oder Haihed Brown . 5 d — re a Aha! EN eingerahmt. zn er Ein Fahr von 
Rartoifeln ſchenk jahraus jahr— 2385 — Ban Nr liche Werte, fbeziel Rotbfhilds Ser 
Savarin Pudding, . Su . Mi vice abfolut frei 
—RX ein für Eure Kund— Oe ae 
_ Kaffee, Tee oder Milch. a ige, re —* . f 315.00 aufwärts 
Adter Floor. 2 , - fr FR D 


Fünfter Floor, 6. Floor 
nmmmnee per 
Raud-Ständer 


Eifrige Einkäufer füllen die Schmuckſachen- Gänge | Smere Gange ——— 


eits Ztre che; beiten. 


Speziell diefe Woche 250 hochfeine Zedern-Truhen zu niedrigen Preiſen 


Gebiß Zähne, — Beſte Sorte Tenneſſee Matting Utitity Kiften, 
Goldplatte zu —* —— —— ER rotes Jedernbols. Epe: von $3.75 aufw. bis $i0. 
35.00 our * 4 —— vi er, ice Aufmerifamleit ift| Kilte Nr. 2 — 41 Zull 
39.00. Andere * der Arbeit gewidmet wor: | fang, 19 Zoll breit und 
zu $53 und auf: 'E e — dein, 4 Alle nt Schloß, | 18 Soll bod, $8.95. 
märts. Bike —— Schlüfſel und, Caſters Kite Ar. 3 — 4 Zoll 
En * ausgeſtattet. Kiſte Ne. 1 lang, 20 Zoll breit, und 
Einlage- Füllungen und Brückenar — hier abgebildet, 40 Zoll 19 Boll hoch, $10.95, _ 
beit. Zähne gezogen. Ga3 oder Kocal I m u Gene, 13 Boll breit umd | _ Sub. Siem BE TENB.BO, 


5 . m 17 Boll bod, $16.50, $18.50 und auf- 
Aneithefia. 9. Floor. ee Das Stüd zu 97.85 | wärts bis $30 . 5, Floor 


* 


an fvezie u 


iz 


e Answahl von echten 
* Bieifen, Bernitein 
'afelite Zvigen, in 


— 
LITE HATT 


Rauch 

Eiche 

Floor Stands. 
Geſchenle für 
raucht, 1.45 
Haubt Floor 


ni 


Echt golde- Echter 10% Solid Gold Solider 
—5 nefdene 10 Karat La Valtiered, | reine Gräge | ET 10 Karat | Karat Gold echter Cameo Karat cı 
| | 
| 


2 
sale 


530ll. aelöütete Glicderfetten, nrit Gtei n — ze Sb“ Gamev; mit rrüdtige! Bold 
Neuſilber Vanity | ne 1 difcht, fhwarg email. u. ehteerien, | Nbren für Da 2 werner bien dDiurchbroden lan Vanıe 
cales — —* wie | Wi id, zu si, $1.25, $1.50 und $1.75. | men, 20 Fahre" Fameo —bei | bier ebien Du ul proden; Ian ban 
Gafed3, Sand do Br e aarantirt — 7/)9and ge-| Terlen — zu Fahaug dand 
lirt oder Butler Grode Sorte ann goni Mantel Uyr— | Jewel deſtes ſchnibt, 84. — 50. zei 812. 25. 7 ſchnißl, 5 
Finiſh, 51.75 und 8 Tage gehendes Werk, garantirt, für Lever Wert | - - —— — 

82.05. nur $S.00, au ı 55. 25. — * a 


.. 
ss 


NE — — — — ——————— 
— — 
Vmi 


Schreibpapier. 


Monogramm frei. 


1: 


I 
* 2 Fir Unſer neues farbiges Cambric 
Armbänder, goldge-· u | a Schreibpapier, in neusten Jar: 
füllt, alle Größen für ? a N 
Damen, Miffes, Kitts 
der und Babies, wun 
dervolle Auswahl au | 


ben, auc Leinen Finiſhed Pas 
pier nd Goldrand Karten, 1, 


2 oder 3 Buchſtaben-Mono— 


gramm, Emboſſed 
Prozeß, Montag die 50e 
Schachtel nur 
Solid goldene Baby-NRinge — extra +50 4 Solid Front Haupi Floor 
fhwer, die dollitändigite Auswahl u. | LT, e 5 Sionei Gold - 
die niedrigsten Rreife, je offerirt. 
Bild zeigt einige unferer beften Sie: ö Goldgefüllte 
Sotid goldene gel- und Stei gefaßten Stile: ſpes. Solid gotdene ſawe- Ubrketten für 
— ma Amarlirt für Montag, 75e bis 81.59. re gravirte Siegel- Männer zu 
Kleine Größe Arm— Männer, 83.75. — — ringe für Damen $1.25, $1.50 u. 
band-Uhren 29 - | Solid goldene au 81.50. | 81.75. Gold Front 
Jahre goldgefüllt Id echte Korallen 5, B ä Eau e Dia. Schnallen 
15 Sewel Werl, zu) —— a1 Ganıco Ningae —ı N \ E ” Gürtel für 
Hi 
| 


Mahanoni Med-Iihren, wie. Bid — | 
Trudinopf, lauter Alarm, $2.25. | 


Bise 


Metall Fobs, 
niit Bateitt 
Befeitiger 

zu nur 31.75. 


M 
Nexe Gürtel-Schnallen 


SEIESSERBERTE 


27 


.... 
suis 


5 Soli in außergewöhn- | 1" manten Man- Männer 
$10.95. Solid ooldene ein au zergewöhn 11: f a Männer 
Extra 14 Kar. erht | OR. Sic Clalvs, lider Bert —ı LEN RT. chettentnöpfe, 82. 25 

goldene Armband- mit echtem Nofe : iveziell offerivt für | — — extra ſtart, wie ſpez 


uUhren, zu 518.45. Diamant, 31.50. nur 86. 75. yr M Bild, zu $5.00. | $1.25. 


KH. Stamps offeriren eine Extra⸗CErſparniß 
— — 


Zen von reinwol. Serge:Kleidern |: : 


Der einzige Bafement-Laden, in dem der- 
artige Kleider zu jo niedrigen Preife ver: | 
fauft werden. Bor pleated, halb pleated 
Matrojenkleider, beitidte Gürtel-Effefte, in } 
den BER Schattirungen, jolche wie Bur⸗ 
gundy, Wine, Grün, 8 
braun, na u. ſchwarz, 

Größen für Miſſes und 

AN. Damen, 16 bis zu 44; 
INN N &ı Speziell offeriert für 
| — nur — 


Verkauf von ſeidenen Plüſch-Mänteln 


Cine neue Sendung der neueſten Plüſch-Mäntel— 


in allen verſchiedenen mit Pelz beſetztent $ 05 
Effekten, die Breile rangiren bon o 


819.75 berab bis 


Gin Werfauf von Mänteln 


100 Mäntel tit alles, iva3 wir f. diefen Derfauf erhal- 


ten fonnten. Schwarze Zibelines, Sailor $ 95 
WE n, Blüfchbejaß, Gürtel, alle Längen, 
Baſement. Größen für Damen u. Miſſes, 16 —44, 


— 


Unſichtbares Lever Schloß. 
Silber Top, frei gravirt. 
Schnalle. Ein einfe r Lever 


ER erbunde: enen 18 uf u ds Ichlieht 
ELLI LEHITFLIELHSEFPBST ERTL EST DIT TETETERSTETTTTTTTTTTTTTTITTTITTTTTTTTTEROTTTTTEERTELLFTTTTLLITEITETTEUTTTTTTTELEEDTTTTTTTTTTTTTTEITTET PETE TLLETT ET FRE) — Sürte 2 Ku * nu 


übiche Engine turned 


„ ir Auswahl — 98 
* graͤvit J c 


Haupt Floor 


1 


er Me N EEE ET RE VE SERIEN NRGE 
Ei: 
Bi: 


ne‘) 


Wunde volle Werte in Iafchentüchern 


Weihnachts Holly⸗Schachteln frei. Reinleinene Taſchentücher für Männer Männertaſchentücher von reinem Leinen, alle Frü ſtücks-⸗S 
en i 3= 
aroße Auswahl in beiten Qualitäten — | Größen Eäume und volle Größe, Ö hi ped 


Holen. 6 a — — — — BER Sen. SER Morris & Go.3 
——— ae = chachtel 89 ce Seide-Taihrentüder für Männer, mit 250 Supreme Marke,5 C 
ou Sud, EU UN fhön geftieter Jnitiale, 75e, Ve und Bid. oder mehr, Bid 
Znitial-Tajhentüher für Kinder, fanch 150 
Cal. Schinken — 


Jfarbige Bordde, 3 in Schachtel für 
| Extra große Taſchentücher für we u Morris & En.'s, 
| reinem Leinen, verfhiedene Süuine, 5 Prand— 
Stüd zu 50€, 35e umd R o Kfund im 
| Seide-Taihentücher. fir Männer, fancı — ıchfehitt 
Ei farbige VBorte, 50c Werte, a1 ä neh“ — Eh. 153e 
Männer-Tajchentücher ans Jeinen Lown, ı  Fanch beftidte Tafchentüher für PR, ( Neinleinene Kinder » Taihientücher mit oe 
Longfellow Jnitialen, in Geſchent-S eln, 2 ı Snitialen — drei in Schachtel 
tel, zu 75e und abwiwt3 big 14 
Damen Taſche atücher, fanch en Beta Sapouette Taschentücher für Männer, | Fancy Tajihentücder für — i5e 
und mit JInitiale fancy feidegeitidten Buchitaben, 6 | Leinen, eine Ede bandbeitidt 
3 Schachtel, für 5960; oder, Stück | 50€, 25e und 
Damen-Tajhentücher, reines Madeira nesarfte und beitidte Tamen-Ta- SHandbeitidte und „mit —— ve Fun 
Longfellow und kleine Initialen, ſchentücher, beſtickte Leinenecke, | Tafchent iicher für * 
Schadbtel, zu $1.50, $1.25 und farbia, 3 in Echactel, zu in Sıhadbtel, zu _ Rot 


Schulter 
jı ingem 
\eef — 


Noait 


BAG ICCHLL GL BG SEIGG PPECLSIISPIINSLLIIS ———— 
— — — — — 


* 


Bee 


Pfund 


6 & 8 2 > Feines Gormedy 
Handſchuhe ſur anner nnd Damen ac Tnocenite 
(a ’ Rolle, 

* - * —— * Pfund .... 

Feine Handſchuhe für Männer einſchließlich Adler's beſter Sorte won waſchechtem Cabve in grau und lohfar Kleine magere Pork Coins, entive» 
big, Berl Clafp und zweifarbige fanch beſtickte Rückſeite — ebenſo echte Arabian Mocha Handſchuhe, zweifarbige Braid- der fir Noait3 oder als 
ed Nücden; Priv Nabt, graue oder Butternut Schattirungen, oder echte Chamois Bud Handfhube, fhivarz braided Rüden, Chovs, das Riumd zu .... 173e 
fpeziell das Paar für nur : i 


2 


α 


Auto Stutpenhandſchuhe für Männer — lange Manſchetten — D 2 S 

fliehgefüttert uno Gtrav ‚Sandgelent; große Auswahl bon $1 >25 | ebenfo aud mit fhwarzer Stideei; gefteppter Faß — * pro, 
EEE EEE beiten Lederſorten; von 85 95 herunter bis a ein und arvoct Glafp, au nur - M hl,‘ 

M J WMaa —— 5J er V Cape und Pique Handſchuhe für Männer — ein— $ | Kanier Ghampifette Stulpenhandihnhe, Spear Point 3 ehl, 2.4 

TU underbofle Werte in Männer-Ausſtattungswaaren fur Montag ſchließlich waſchechtem Leder, in grau und lohfarbig 1 50 | Rüden, in weiß oder gqrau 1.00 10 Stüfe Gaivanie Seife, 45e 

Scidene Männer-Halstrahten, in großer, Kombination Set für Männer, beite- | Baummwolf. gerippte Männer-UInterhemden Velour flichgefütterte Stnfpenpandfhuhe für Männer, $1 00 | Slichgefütterte Leder Stulpenhandihune für Anaden — 69e 5 Büren Plucberries uder Sticed 


geiteröfer Fon acmadt, in einer arosen !bend aus 1 Paar PRESSEN: SE ‚90 u. Hoſen, mittelſchwer, in grau oder 59 fließgefüttert, lange Stulpen, 31.25 Werte, Baar zu int ſchwarz oder lohfarbig, das Paar für nur oder Grated Pincapple für $1. 
Auswahl bon Fiquren und Streifen; jede in | fentrügern mit Yevderenden rar | Ecru, Kleivungsitüd zu c . 


eiter bübfche — 166 wre a * r Sechs Büchſen v 
einer hübſchen Geſchenlſchacttel, 35 Satin Vad Garters, d Schwere wollener Prozeh Unterhemden u, — nn 


3 für $1.00; Stüd zu.. 3 pe EBEN STE 3, : * — Tceana Sweet wrin- 
EL 3 ——* Hed Grbien oder 


ver Ti l Dofen für Müiner, in grau oder 6 
Elaſtiſche Hoſenträger für Männer, extra Gefuiehte —— u. Beinticiber für | jägerfarbig, Kleidungsftüd zu © 
Pentwater grüne 


ſchweres Web, Mefiinadeihläge, Yederendon, | Damen, mitteliäwer, veg. und 450 Wollene Unterhemden ıt- Holen für Miün- | Gentmater arüne 
Vater! —— * ind Fehr wichtige 4 — 


88 Zoll lang: 3 Baar, $1.00 ertra garoi Sorten, au ner, mittele und ganz fehwer, angebrocente 
6 Büchſen Quick 


das Paar zu 350 Baumwoll. und Merino Uni Suits’ Partie don Unterzeug, tvert bis 99e 
tl 2 
Weihnachts⸗Nenigkeiten | See a Sa 


ku A 
vw 


Er 


ö 


— 


franiten Enden, gute Yänge ſchwer, zu nur Union Suits sr Re ——— Ge 
ya B S vich »ollerne 
weiß, grau oder blau, au ....... ‚He mit ee eG tarGin * so, ee s * —— 
J— — V \ 4 Tal 1,38 4 4 
Baumwollene Kinderſtrümpfe, in breiten — gzet M ———— veritärfte 
oder feinen Rippen, Schwarz md \ 


“ir pe 
farbig, au nur % 150 


Geitridte Halstücher fütr — ht ae | Tr ——— 32.00, Kleidungsitücd zu 


Pr Was Ihr am Weihnaht3-Morgen vorfindet, iit von feiner jo großen Bedentung wie das, was Die * Libby's ſpez ielle extra Califor— 
Kinder vorfinden. Hier iſt der Platz, um den — zu ſuchen. Seht die Carnival Spielzeug-Stadt. nia und Oregon Frucht 


California Aprikoſen, 20c. 

Tregun Nohal Ann Gherries, 35e, 
Gatifornia Lemon Ging Pfirfiche, 
die Piichie, 2098. 

Galifornia Vartlett Birnen, 3ie, 


en 
Hut⸗Radeln Rug-Bargains Ein großer 
3 ur „Fliten ‚Sammet Seat “ y5 P u ppen verkauf 


—— 324 ẽ ntwürfen und Farben 
auf der Karte — ſpeziell die Karte x d Fe Prächtige American 


für nur 10«. Bruſſels — 9 Dei 12 Fuß, fchwere gemachte kahlköpf. Baby 
Viele Fa Sorte, in m foliden Stück gewebt— Karalter Puppen, Ie 


ee Oriental und d ‚ gebliimte Ent bensgetreue Geficter u 
cons sur irfen, 516 Verte zu Si 
o Ki vürfen, $16 Terte, zu.... . Slieder-Körver, fpestell 
Auswah r * arkirt u nur 

Echtes eingelegtes Linoleum, Farben marfirt au nur 


Paar zu bis zur Rückſeite durch geblockt, Tile und 
zen Muiter, 81.00 Qualität 
VC die Quadrathard zu 


Baſen Baſement. Baſement. 


Richelien neiichte 
fübe W tled Ertl 
| 2 2 ſen hend Püch 
Noller Top Kinder-Pult, v LL\ fen $&: 


Teddy Büren | Dübfh volirt u. Giden Monardı Special Hand Gar; Import. Tampina Fonch rote reiie 
feiner Pitch, 18 | Finiih, m. Compartments 


I ‚ und Schub: tot emaillirter Ziß, ganz ſchine mit Meſſing Tomaten od. Maine 
oll groß mit — 83 95 ftäblerne Running Gear, dov= | feifel, emaillirter * uder Corn, — 6 
Stimme 85 laden .... velte Trerbitange, 82 95 <ierbeits wenti ın Büchien, 8Se, 

U vu c Barts „Kon Struct It“, | RubberTire Nüder Die Yeife j 

a ftellt _wiril Zpielfachen Fi. 95 e 5 Büch, Kinns Ni 

Kombination Black— Spiele wie Gor- | ber, feine_ Tools mötig, | Tier-Zieliheiben, harmlo mp. eicktriich. Zug er Spargeln, $1.10 
bvard und Vult net Srocer Whirl wie Auto Iruds, Touring | fes Gewehr u. bölzerne Kur | Set, m. Engine, Koh ‚20 Eid. Sad Domino arannfirter 
Koll Chart und Com — Old —— | Gar, Lolomotiven, riegss | gelit verſchiedene Tiere, wie let twagen Be Wag | er, 656, mit Srocerybeftellung 
part⸗ ice di Snap rarfle, Diningiets, Fract Elephanten, Tiger und Lö none u voll Dirfel n 8 0». mehr. Rleiid, Jueer, 
eie 


an 6 Baifagier Cars 10 ve >25 gel eiſe Mehl, Seife, Butter, Butterine, friſche 
ere zun. De | von 50€ bis C i.. .... c —— J 25 = \ Frucht nt. Gemüſe nicht eingeſchloſſen. 
2 10 Eid. Stein Krug (94 Pd. Net- 
to) Simbeeren und Nepfel Bräferden 
sır 81.20, 
| Eentwater Pump 
lin, 6 Büchſf 
6 Büdi. Briant 
. Eiaht frühe Suni 
u Y Nele Zr ec Giferne ——— wie Erbſen oder Lima 
Kinder-Rai ich Sets, Zuber, . > | h * Feuer Engine alfertums 5 Vohnen, 758, 


tringer, Nord, Glotbes Hafen u, Ceiter u. 25 WMelh Bros | 
nd Waſchbrett 93 Feuerwehrchef Wagen e >} I manle u nd Gane S ? 
und Dügeleifen.... c \ | Neue Need Puppen: | 6— a Zhrup, "1, Gall. Ko marog 
Jad in the Vor — Prachtvolle Puppenhauſer Carriage, nalurfarb. anne zu 756. — 


viele ſpaßhafte “25 zu $25, andere ab 500 Reed verſtellbarer — Extra ianey gebleichte — Sul⸗ 
Charaltere c wärts bis — — ‚und Rubber Ti: \\ Er Ha tana Noiinen, 3 PBiund für 6Se. 


5 — ⸗ tü Ni — Shonp's od. Dromedary Cocoanut, 
' Baby Gharafter- | ad au. u: 95 ’ ee 2 — Rfd. Packet, 35. 
— Puppe, hat Geſicht — — — — F —— Tomato 
— f Fr; upp y 
‚ wie lebendes Baby | aenoe ring Seh FAN E —* uhr. Std 2 
- fchlaf. Mugen, | ein meues amüfan a — 8 LEN Bor 
Diss - —R Augenbrauen, off. tes Spiel, 500 Farm-Wagen für Knaben, u Zwetſchen 
* € seitell. Bo n 8 
Flexiblte Stenerichlit itten ‚fie Run 82 75 ans fur. Baby | oͤu —— u 2 x | (AMT) Wid. v ait reiner 
ben, 89; andere aufwärts bIP äll.. ® | Perrüde umd bol-) Kombination Magi- | nebmbare Zeiten u, Enden % Strained Honig, Söe 
Tumping Sandy Andy, Unserbrehbare NKocı- | [en Gliederlörper, | fhe Laterne u. Wars | Shaved Tpeichenräder, ange F Libby's Mammoth 
vollſtändig mit Tray Utenſilien ſ. Kinder delbilder Maſchine ſchmiedete Radreifen u. Hub ATS efchälte Svargeln, d. 
Sand und — 9 hübſch emaillirt, hat $1 95 voll — 832. 50 Cavs — ein $7 : Nichfe zır 3Se. 
fhaufel - * 5 C is Stüde, zu $1.25. BU»... Wert — 3 4 Fid, Ficn Gold. Santos See si 
Pd. neue Ernte B. Japan 


RER 


weinite daho Nartejieln, Ted Gie. 
Mene diinei, Lichee Nüfte, Bid. 50€ 
Ettra faney Jonathan Aepfel, Kiſte 


— * — Fe >» ° 
Interzeuna, Strümprfe und Spit Bluße $2.25. 
nellnterzeug, Strümpf Spitzen-Bluſen, — 
Seide Top Union Suits 5 26 N 
Rein weißer Körper, aus fein gerippter Baumwolle RL el 3. 9» Rein Bier 
und roſa oder weiker fchiwerer BR EEE berteil | mu n 5 * 
gemacht, gehäleiies oder Band Top — N In Ecru ſchwar über weiß, mit mo— Chas. Sterns & Zuns’ Gali- 
$1.50 Qualität. zu nur I dernien großen Kragen, auch Georgeite rnia Wein, Muswahl bon 
| — — = ee n I NRırt Chorr Muaerte TYarst 

5sOc handgehätelte Leibche n ſur Damen, Im Riv ris fe oder .9 —— Crebe Vluſen, mit Stickerei oder mit der Mi Ze 
: —E— ⸗ DE us — pe oder Ries 
baumwollener Korr Spitzen beſetzt, gerade die Sorte Blu 


Kimonos und Roben für Damen] [Weihnachtsverkauf 
D————— von Brafieres 


ihetten oder mit Sammetbejat, alle Größen, fpeziell zu Bir raten Euch, Vrafiteres in 
ne Cure Gejchenkliite mit einzwichlie= 
Bencon Blanfet Ba- ben. Falls hr bon diejer Partie 
beroben für Damen— 7 mwäblt, werden 59c jo weit reichen 
vorzünliche Farben u. \ Ben wie ein Dollar. elegante Braſſie— 
Größen, 36 bis zu 44, fi l { res, in roja und weiß 
$3 Werte, $1. 05 MEY LER N, mit Yilet und Cluny- 
zu nur . * ) ehe Cpißen bejeßt, zu 
. —8* Baſement. 
Flannelette Nachtklei— 
der für Damen, vorzüg F a = ' 
lie Cualität — mit ha Mr 7} H d 
bei oder ni —— 69 Be zeug un 
gem Hal c | 


Fancy oe Gami- \ | ” ven 2 Domiellics 


ſoles und ep Kap Volle Größe Bett Sets — beſte— 

ven, in hend aus einer Dede mit dazu paj- 
für nur fendem Boliter, ausgezadt, entive= 
der vieredig oder mit abgerundeten 


Eden, bübfch verpadt, 2, 75 
& J [ V r f 8 — ſpeziell zu Set 
ezial⸗ 3°C | 
p ol : e kan von + 3 Schuhen Große Sorte Comforters — mit 
Für Männer und Damen — SpEEeS ZBNne GEBE. Sp 
E m I farbiger Ueberzug — reauläar 3.00 
Eine große Sammlung von Gunmetal, wert — jpeziell für 
zesent und glalırtem Sid Nnöpf- und e 4 — nur 
—— :& a — uf 1 af al fte ı n * * 
ae en en — Wollener Finiſh Blankets, extra 
die wir jetzt im Markte nicht zu a Qualität, ‚geote — ha im 
diefem Preiſe kaufen \ N 8 weiß, mit farb gen Borders — 
fönnten, für morgen wi an, 2 * —— $4.00 das 83. 00 
markirt ſpeziell das Er AN En En Faar zu nur .... 
Baar zu nur — Amoskeag Kleider Singgam — 
Fabrif Längen — feine Qualität— 
in einfachen Farben, Karrirungen 
oder Rlaids, wert 19c— 1 
Yard zu nur 123c 
= \ Reiter von gebleihtem Ganton 
—— SER PRIETREN dlanell — alle guten Län- 73 
gen, wert bis 15c; Yard.. ac 
En —** für Knaben und Mädchen Fancy türkiſche Handtücher — 


die große Sorte — brit © 
Mattes Calf und Patentleder. Diefe Schuhe fteigen — — wert bis zu Bi 7 — 
bis zu 82.00 und 82.50. Viele Facons zur Auswahl in die Auswahl zu .... 190 


dieſem Sortiment, morgen zu nur Bajement — Bafement, 


ZEPIÄILGD ILL LH AIG GE SPIPEPISICLIGG 


Ar 
v 


q 
» 
24 
ſüdlich. 


g 


teslina, garantirt abjolut 
Vole, viele elegante Entwür u 2 \ e ra > = rein, die Sallone, $1. 
Feine mercerizch — sie, ganz nahtlos, - 290 —X* ſen, die Ihr Euren Freunden als Ge In fi Rbei 
Gauge, gute mittlere oder leichte Schwere, Garter Welt, ART, fchent zu überreichen „N hportirte — in-, Glaret- 
co“ fei wollene D ſtrümpf el 6 * Der Sauterne Weine 
a „Roco“ feine baumivofleue Damenfirlimpfe, regulär — ie Re wiünjchet; vorzüglicher j oder Zauterne Weine 49e 
ebr feines Gauge, Garter Top, derftärtte Sohlen, Serien und Ye: 5 7 Mor ⸗ Bere Pintflaſche zu 
hen, echt ſchwarz ‚rein weiß und Balbriggan Farbe — re— — Wert, zu nur Oporto Port oder fvanifcher 
guläre und extra Größen, zu nur — — 
Sc Sms Gem Sherrh, importirt im Kak: die 
„Roco“ Seide Liste Damenfträmpfe, regulär gemadt, Garter 


Welt, fehr feines Gauge, aus dem feiniten engliſchen mercerized 5 * dd ” 6 Gallone $2.25; % Gall. $1.25. 
Bar em ſchwar uweiß — l 50 0 4 
ee Muiter-T j tücher 82. Eagle Marke California 
2 ne 1 z Mai Aa pi 
„Roco“ Boot Seide Tamenftrümpfe, feines Gange, Sheer feide- Kein, gebfeihte Deuter 21a: | BWaift oder Neider-Muiter — sein, a wahl don Port, 
ner Faden, feidener Boot, 17 Zoll lang, feines Gauge — 65 tücher, in newen und bBübiche t | großes Eortiment vom neweften Sherry, Muscatell, Claret oder 
baumwollenes Garter Top mit Garter Welt, zu ..... c Entwiirfen, 2 Quadrat 52. 50 und zeitgemäßen Modellen - Riesling, Gallone, $1.69. 
„Rocyo“ rein acfärbte yadenfeide-Striimpfe für Damen, extra Yarde, Stüd zu —* verpactt, ſpeziell martitt. Lemp's Lager, Miller's Pabſt 
feines Gauge, reiner, Sheer, glänzender Faden; geben äußerſte Zu— Wollene Blankets, in une! Beſtictte und Initial Kiffen. od. Vlat Erport Bier (50c Ra 


friedenbeit, haben Sröll. baummwoll, Barter Top, echt fhmarz iaids blau, ofa, nelb od. grau . 
und sein weit, (in Dübieer Gefsent:Nez verpadi) cn. DE] | aa bünfa vetnaez feier | | pait für Ieere Slaichen) ; amei 
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Damen-Unterzeug, Dritter Floor. — Strümpfe, Hauptfloor. Raar zu $6.95. $1. Zoeiter Floor. Dußend für $1.85. 


| 


ü 


AV 


san ATTERSEE 177 TU. ET — — ERROR — — 





